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Seliefert bon der ‚Mffogtirten Rreffe* und den „United Pre Afſociation ) ; ya 2 en h —A xX 4 > und 1 ı * * tübi ir! Norarı — c bon der „9 atirten Breffe“ und den „Umited Frei foriation3*.) 


Beibingten, D. €, 13. Juni. Der Senat nahm Bunde die große EEE ur 5 _ — ——— n zei tübler._ | —— Lendon, 13. Juni. Gegen Abend —* berichtet, daß beim heuti- 
Nriegsbudgetvorlage, welde 3,281 Millionen Dollars verlangt, endaul-| FE i 2 IR ii ? 2 J Sonnenaufgang, morgen: 4:14... gen Yeroplan-Streifzug gegen London Perſonen getötet, und 121 
tig an, nachdem er die Kompromißbeſtimmung des Abgeordnetenhauſes en — 7 u 5 BYE, 9% N 949 Pe worden jcien. 

betreffs Grmwerbung des Jamestown-Ausitellungsplases (als eines, a Tinten 4 * D4 J J gadıitshend der Temperaturitand nach | Sondon, 13. Juni. Das Titende der Stadt wurden heute von 15 
Stützpunktes für die loite) nutacheiken hatte. Die Norlage wurde als- 2. f7 5 ⸗ —— ee ne eg Angaben des Werter | feindlichen Meroplanen bombardirt. 


dann dem Rrajidenten überiandt. — — * F A Ba Eine nroße Zahl britiicder Neroplane verfolgte die dentichen, welche 
Rafhingten, D. E., 13. Juni. Binnen wenigen Woden werden die — — — A | a ht ram —— ‚über Eifer nad) Yondon Hogen. Bis jest lienen feine Berichte über verur- 
Augen der Nation auf die bedeutiamite „Yotterie“ im ihrer Beichichte Be: A LE 5 | 5 Ute Naam......s2} 5 Mor 3 Ss jate Verlufte ver. 
bliden. BR at ı 33 * Ei ; übe hend ns} 3 Uber: us © Tier dentiden Meropiane erjchienen fur; vor Mittan über London, 
Nod tt die Metisode micht feitncitellt. nadı welder dic Namen des * —*3 BEN, m Mena zu 9 Bor Worgens.. 2, Cne arase Schladjt ereignete fih in der Yuit. Die Eindringlinge wur» 
ersten Anigcbots aus mehr ala I Millionen reniitrirter junger Manner N... AR N tor Bora. Den don Mbrwehrgejhüsen jowie von britiiden liegern angegriffen. 
nezonen merden jollen. Es ermeiit fid) redıt jdmwierin für den betreffen- ii: ri, IR 15 Gbr Flltcamame 87 | 12, Be SR Das iit ihren der vierte deutiche Streifzug in der neuen Reihe 
den neheimen Reirnt des Präfideten, ein abiolut unparteiiiches Zie a — ü geneu ühr ag:::::8 von Luftangriffen auf England, bei welcher Acroplane ſtatt der Zeppe: 
hunnasinitem zu erzielen, das unverwundbar negenüber politiſchen ader —* * line bnutzt wurden. Wie bei früheren Gelegenheiten, machten die Aere— 
irgendwelchen ſonſtigen Eingriffen iſt. Die Sitzungen des Beirats fin- | X Yon ni — u SR — —Galgenhumor. — Staatsan- plane ihren Angriff am helfen Tage. Der fette vorherige Streifzug war 
den in einem obifuren Zimmer des Bundesamtsacbäudes itatt. ⸗ Re tn — — walt (zum Delinquenten, der zum der vom 5. Jumi, der zweite vorherige vom 25. Mai, der dritte bor- 


Man hat fich bereits jonut wie entidrieden, das jonenannte \urnrad: | ri ; en — — Tode verurteilt iM): „Haben Sie noch! |herige vom 23. Mai. 
Znitem nicht anzmwenden, da man es unpraktiich findet. Aber and mit f DR BL — — ge J einen Wunſch?“ — Deli nquent: „a, | 
den meijten anderen Vorſchlägen iſt man unzufrieden. oo BER DR | . — * * ;‘ h —960 "Herr Staatsanwalt. Ich S— der Kanzler Bonar Law mit, daß bei dem heutigen Aeroplau-Streif⸗ 
Einer der auderen crörterten Pläne läuft darauf hinaus, ieder TON tn & — — —4 mir, noch Jus ſtudieren zu dürfen!“ ug über Kondon 31 Perſonen getötet und 67 verletzt worden ſeien, — 
egiſtrirung⸗ekarte eine Kummer zu acben, welche der Nummer einer IL N Rd BR he Re N BE . — — —— e jſoueit feſtgeſtellt. 
— — ——— —— — — nen | Wie es heist. trai eine der Bomben ein Schulhaus, tötete 10 Kin» 
leichzeitig in allen Städten oder Caunties die Ziehungen vorzunehmen. BR A 4 BREIT DANN | | E38 — —— :_ ber. und werietie 50: andere 
Fıs jest hat man fih aber wacı nicht cinma! veriuchsmere anf einen | hy a EEE FR BUN AL EREN “Te 2 | —J u ——— —— en 
Plan geeinigt. Sobald fele Finisunga erfolat, wird der Plan dem Präii- Ä * — EEE A Sr BA ; > ’* NER 13.097, — z ns J | Ein deutſcher Aeroplan ſoll he— runtergeſchoſſen worden ſein. 
denten Wilſon vorgelegt werden. | U /R gu IR — 23 Ds 777 7 re | Berlin, 13. Sumi. (lieber Yondon.) olgendes it der volle Be 
Tem Ariensdepartement lient viel daran, die Sache raſch zu erledi- we WO: ‚ee: — —— 4 ns tt des Großen Hanptqnartiers von geſtern Abend: 
een, Todak die, für das erite Murrcbot ausacwählten Yente prompt nad | yvh —— 4.3 j I ee ei I | Weſtlicher Kriegsſchauplatz, Armeegruppe Kronvprinz Rupprecht 
Anébildungslagern geſandt werden können. Y BE; ——— von Bauyern: In Flandern ſteigerte ſich während des Abends die Artil- 
* Bass | ferietätinfeit nahe Mpern und jüdlich der Donve. An Rahmittag aing 
Ein Shritt zur Drobibition. | ) Er r ’ X 3 e 5 5 |britiiche Kavallerie gegen uniere Yinien öftlich Meifines vor. Nur Meber- 
Waſhington, D. E., 13. Inni. Eine nene Torlage, welde verhindern ge ge u. BI a BER 1 as — bleibſel dieſer Kavallerie kehrten zurück. Südlich Meſſines wurde an— 
ſoll, daſt während des Kriegs Nahrungsſtoffe in gebrannte Spirituoſen Fe te N Bi \ un a. ee, 1 ih e* ; [greifende infanterie im Gegenanariff zurüdgeworfen. 4 
oder Malzaetränfe verwandelt werden, wurde vom Yandwirticaftsaus —— —z a | „sm Artois war die euertätigfeit beionders im Winfel von Lens 7 
ſchuß des Senats hente einberidhtet. jüdlich des Scarpetales lebhaft. Nahe Fromelles, Neuve Chapelle 
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Yondon, 13. \umi. Im Gaufe der Gemeinen teilte heute Nachmit- 


Eine Beitimmung in der Vorlage will den Präſidenten ermädti- Arlenr wurden britiihe Nufklärungsabteilungen abaeihlagen. 
nen, au borhandene Noarrate achranntr Zpiritnoien einzn- | „Armeegruppe deutidher Kronprinz: Die Franzofen unternahmen 
teken, wenn das für Die Erhaltung von Nahrungsvorräten oder fir bie | geſtern fünf Gegenangriffe auf die von uns weſtlich Cernn am 10. Juni 
Erlangung von Alkohol zu Kriegs führungs zwecken notwendig ſein jofte. eroberten Schanzen. Alle bradien entweder in unierem euer eder im 
N Handgemenge mit ſchweren Verluſten zuſammen. 


—— rt. Ill. 3. Inni. Die nächſte Bewegung in der Verfol 
siache aeaen die a8 Männer non Noeford. in x befehl 4 sd. | 5 
sache BB De — ————— * rd, welche beſchuldigt —R Nur nördlich von Vailly und auf dem Winterberg ſchwoll das Ariu— 
Mi4 rnnrtterpiırm Yery Ts y m te 1 — rar up v01n er 
ttarregiiirirung vorlattiay mikamtek zu baden, wird von Deu lerieduell zu nrößerer, jedoch aud) dort zeitlich bearenzter Heftigfeit am. 
in der öftlichen Champagne iclunen Ichlugen franzöfifiche Erfundungs- 
jtöße nahe Tahnre und Danıoıs fehl. 


oßgeſchworenen ausgehen ieſe treten morgen hier zuſammen: ſie 
eigens für dieſe Ange Inter eit einberufen, 

„Armecaruppe Herzog Albredt von Württemberg: Nichts zu be 

richten. 


iſt möglich, daß die Prozeſſe Derer, welche angeklagt werden m — —8* ——— BEE — — — | land. 
m Roftord Htattfinden, anitatt in ‚sreevort. 
ww s— — ei! | — 
Wegen Agitation gegen Aushebung. Griechenkönig dankt ab — Kronprinz geht au b" Blutige ruifii be Truppenmeuterst: | — — —— 4 
3. Juni. Konis Ntramer, der fi Anarchiit nennt, wurde | Athen, 13. uni. (lleber Parts.) Nüntg Konitantin von Grie- St. Petersburg, 13. Nuni. (Mlcber London.) Vor drei Tagen „Seitlider Ariegsihanplas: An der Dina, nahe Smorgon um 


Sum, Y mt * Baranowitſchi, ſowie beſonders nahe Brzezany und an der Narayuwka 
—— mis (in Atlanta abzubüen ſowie zu henlaud hat auf die Forderung — en — en zu gab ar Tſcherbatſchew, der ruſſiſche Oberkommandirende an der yar die Kampftätigkeit wieder lebhafter. 
— 3 f 4 — 
Verſchwörung zur Verteilung von Lunſten ſeines zweiten Sohnes Prinz Alexander, auch dies auf rumäniſchen Fronut, Befehl zur Auflöſung eines Infanterie-, eines yn & öitlichen 
Die ——— Obendrein wurde ihm noch ein Forderung der Alliirten. Konſtantin und der bisherige Kronprinz Mazedouniſche Aront: Zuiſchen dem Fresbajee und der SR 


ch nicht * in (afi (Sevra wollen ohite Rersun das Yand verlaiien und ſich nach der Schützen— und eines ſibiriſchen Schützenregiments, die er für Kampfz zwecke C zerna, ferner zwiſchen dem rechten Wardaufer und dem Doiranſee ent⸗ 
r ſich nicht hatte regiſtriren laſſen R M x e er 


Ex-König Konſtantin von Griechen— 


zudiktirt yanıl , 2 a . 
—— 8* Bergen —— der V echo rung anaeflaate Morr Schweiz begebn nicht geeignet erachtete. Drei Regimenter einer anderen Diviſion EEE die Mr.illerie lebhaftere Tatinfeit. 
er. mt Sramer ebenfalls der Verſchwörung angeklagte Morris ———— _ FREE * u 2. m s ; 
* erhielt # Nabr und S Monate Pundeszu ichthau⸗ Die Lage in Griechenland hatte, der Erklärung der Alliirten zu- den angewieſen, die Stellungen der aufgelöſten Regimenter zn in der, im Monat Mai itarf geiteinerten nfttätinfeit hat das 
Nm Nork. 12. Numi. Miehter Chatfield drüben in Vrooflnm ver. Folge, neuerdings „eine jolhe Wendung“ genommen, daft es Fich für die |iweigerten fi aber, das zu tun, und unrden daher aleichfalls | fie —* J— = 2. ielfachen Riichten pe Gef 2 
. u . 2 : z Ö - 5 S stlıd) 
Serman 7. Yevine, einen ZSchullehrer und Rollen-Graduirten Allürten als netwendin herausstellte, mit Gnticdiedenheit vorzugehen. | Daraufhin bradı offene Menterei unter den Irmppen ans. die J oa ? as = — —* Ele —* nn ge —J— 
Monaten und 29 Bu Ynchthaus, weil er sich nicht unter dem | Verr Jennart — — ffranzöſiſcher Senator und früherer Miniſter — wurde errung nier Lenen, die ers ‚sera ‚ en ner 
EERPTERE TT Kurz 'dah y er a 4 r M — den Schlacht- und Infanteriefliegern jene unentbehrlichen Artillerieflie⸗ 
ehungsGeſetz hatte regiſtriren laſſen. aher mit der Miſſion betraut, nach Athen zu reiſen und dem Miniſter— —* ED, 0 En ⸗ * “ : 
'prülidenten Zaimis die „Ziele Englands, ranfreidıs und Nuhlands Tifiziere und riffen ihnen die Nangabzeihen von den Iniformen. Ein |ger, die im fähigſter Weiſe von Beobachtungsoffizieren in den Feſſelbal⸗ 
EEE \ * — —————— — er 3 8 
Die Fr eihei tsanlei be 'hinfichtlich der Wiederheritellung des inneren ‚sriedens ın Griechenland | Tonafer Zoldatenansicnf wandte fih Daher an den Generalitab und | on. —— unſer Feuer u 2 en — dienst — = 
eland. Ohio, 13. Nuni. Die biefioen Peihimmnaen auf die) und der grükeren Sicherheit der allürten Streitkräfte im Titen vorzu- ſchlug die ftrengiten Mahnahmen zur Beitrafung der Nadelsführer vor, > —* = Titfront zn. — a r . 
—* 101 _ 13. ‘ ‘ ujl ıturı dit | . ... .. . { —1 V 
reibeitzanleihe erreihten heute die Gübe den 850.N00.000. Das iind jenen.“ Während Jonnart aber dem Premier mitteilte, daß ihm Trup- au deren Spitze ein gewiſſer Vhilippow ſtand. Ein entſchloſſener G Aeror u er 7— on ſenduse —— 
85.000.000 mehr. ala men in Glepelanb su erha Kot hatte Kam. | Den zur Verfügung geftellt worden feien, erindjte er ihm, feinen Ein- | — ß hinter unſeren Linien abgeihofien, während 148 jenſeit⸗ 
3,000,000 mebr, ais man in Cleveland zu erbalten achbofft hatte, Ram: | PU 5 198 ’ .. warde gewählt und mit der Interdrücfung der Wwolte betraut. Man | 2 st > verl dem 3 
Salt iich die 2 > ( Hrn Muh im Sinne einer gütlihen Beilenung der beitcheenden Schwierigkei— u gan der feindlichen ‚ront adjtürzten. Der seind verlor außerdem 23 Were 
al uch Die Zeichnung —— der Stadt. beim Schluß In a 2 ‚unse * unterſtellte ihm zwei Navallerietiviiionen, zivei Infanterieregimenter, plaue, die als Ergebniß von Luftkämpfen zur Landung gezwungen wur—⸗ 
art 855,000,009 bis 860, 000, 000 belaufen werden 8 5 31 Wi. 18 R 41 J * 
. er” —** Br var . F une u . Banzerantomobile nnd Aeroplan den, ſowie 26 Feſielballons“. 
ie Anleihe der vierten Bundes-Reſervebank in dieſem Bezirk be— Am Moutagmorgen ſprach der alliirte Kommiſſär bei Herrn Zai— EHEN 2 Banzerantomob BARON, je — — u wi : Meber Fond a i — Meld 
trägt 8200,000,000, uriprünglich war fie nur S180,000,000, aber Be- mis vor und forderte im Namen der „Schutzmächte“ die Abdankung des dachdem dieſer General ſeine Truppen verteilt hatte, ſandte er den Berlin, 13. Juni. MNeber Lon . In — Re —* 
amte verſuchen jettt 8225,000, 000 zu erlangen Königs und — mit Ansſchlußdes Kronpriuzen — die Er- Meuterern ein Ultimatum mit der Forderung, die Rädelsführer aus— —“ — en En zz ch ngriffe jüd- 
Nerv —* 42. Nun. Es murde heute angefündiat, day die Erite nennung eines Nadrfolgers. zuliefern. Das geichah jedoch nicht, da jid die Nebellen von Philippom | WA von ehe — — 
Nationalbank von New NYork beabſichtige F100,000,000 Freibeitsanleihe Herr Zaimis erfann‘e angeblich die „Ilneigennüsinfeit der Gntente: zu nenem Wideritend anfenern lichen. Der General brasite ſchließlich Paris, 13. Juni. zu ftanzoſiſche ee über 
für ſich ſelbſt und ihre Kunden zu nehmen. Das würde der va aus mächte“ an, deren einziges Ziel es ſei, unter der Verfaſſung die Einig- ſeine Geſchütze in Aktion und erzwang dadurch die bedingungsloſe Inter | IT Feindſe ligf ren = der we —— ee . a. m ( elände = 
. . — .. a . * * ı mM} 5* 263 n \Yarın Butte du Mesni 
einer einzigen Ouelle ſtammende Betrag ſein keit Griechenlands wiederherzuſtellen, wies aber darauf hin, daß der werfung der Menterer. Moulin de Varta, Mont —* nillet, Butte du > m = Söhe = um 
—** =; s Et tn: * WM es gab es Geſchützfeuer. Ein Ueberr⸗ 8 
Verl bissnaihees: it Miliemer Nönig nur nad) einer Sisung des Aronrats eine Entiheidung treffen — ie — jvon des T —— — on _ —* ——— rung 
ri — Gleichbe ezahlung mit Alännern. könne. England in zwei Monaten rertig: Feindes in der Nachbarſchaft a. La Haute — wurde abge» 
J a . Meat — RL R 4 TER ur . | ai : > Saskia a ihlagen. Ana 2 en Punften war cs während 3 . 
Raibington, T. C., 13. amt. Die Präfidentin_ der nati — Dienſtag Vormit'ag überreichte der Miniſterpräſident dem Vertre— Kopenhagen, 13. Juni. Eleber London. Der konſervative Führer a 5 —F ag — ührend” Der Fu 
Fraue nrecht! erim ien-Vereinigung. Frau Carrie Chapman ter der alliirten Mächte die folgende Antwort: im Reichstage, v. Heydebrand, ſoll in einer Rede, die er an einen Teil! ai 


a ————— Fra 
die Ztaats-, Nriegs-, Marinc- umd ——— „Da Sie in Ihrer geſtrigen Note die Abdankung Seiner Majeſtät ſeiner Wählerſchaft gerichtet hat, mit Berufung auf die Worte eines 100 Tote bei Serſtörung von Siniendampfer. 


| Fente eines Negiments verhafteten ihren Befehlshaber und fieben höher: | 


Catt, beiuchte beut 
ments, um ficb zu vergemwiffern, ob ihre Voriteber die vorderuna „nleidie des Nönigs und die Namhartmarhnng eines Nadjfolgers gefordert haben, | Adntirals, erflärt haben: „Wir boffen und find deijen nahezu ficher, | ad u 2a 5 2 ae 
Ro: "a für Männer Frauen fü che Arbeit“ het; a PR ; J 4345 * —— na  RETT a Bari& 13. Anni. (1:30 Uhr Nadmittans.) Der franzöſiſche ſüd⸗ 
ezahlung für Männer und Frauen für gleiche Arbeit“ befürworten gibt ſich der nterzeichnete Premier und Miniſter des Aeußeren die Ehre, daß England nach Verlauf von zwei Monaten „fertig“ ſein wird.“ Auf — ——— se, mit 550 Beilagl Bord 
werden würden. Zofretär Nedfield bat geitern angeordnet, rauen als! Xhmen mitzuteilen, da Seine Majeität der Mönig, ftets bejorat mm die cine direfte Frage foll der Aıniral geantwortet Haben: „Es find die aflantiiche Kiniendampfer „Senunna, mit DE) Faflagieren am torpebirt 
Elerfs“ vorzuziehen, damit ih die Männer in den Militärdienit Itellen | Anterefien Griedhenfands, beichloiien hat, das Fand mit dem Aronprinzen Nörgler und fnieihwacen Menichen in der deutihen Wewölferung, die) darunter a = rn = "00 Mı GAREN — EEE 
fönnen. Tie Kenninivani ta-Ciienbabn, die mited Cigar Stores Co.,|sy verlafien und den Prinzen Alerander zu jeinem Nahfolner zu er: bezweifeln, dab veritärfter, uneingeichrantter QTauchbootfrieg politijche AMD en F mit RR a * ar — * 
und andere große Korporationen haben ſich bereits zu einer ſolchen nen. — (Gez.) Zaimis“. und militäriſche Macht bedeutet.“ | Dies ereignete fih anf dem Atlan’ticdhen Tzcan. 
Slerhkesahlung verpflichtet. Nor der Befnuntaabe der Entichliehung des Nönins hatten sich Serr dv. Bendebrand bezweifelte, dab mit Rußland bald ein Sonder: | „Sequana“ — jrüuher „Gity of Korinth“ — hatte 5557 Tonnen 
* iſche Abgeſ l viele königstreue Griechen zum Schutz des Herrſchers angeſammelt. Am frieden geſchloſſen werden und infolgedeſſen ein leichter Sieg über Bruttogehalt und war 430 Fuß lang. Gr wurde 1598 in Velfort nebant 
Ruſſi R geſa dte ange angt. Montagabend bildeten. über 2000 Weierviiten einen Kordon nm das Deutichlands Feinde errungen werden kann. Er hätte das ſelbſt gehofit, und gehörte der „South Atlantic Navigation Co.“ in Paris. 
Waſhington, C. 13. Juni. Die ruſſiſchen Abgeſandten an die Schloß, um den Monarchen zu vertei idigen, falls ſich dies als notwendig aber die ruſſiſche gegenwärtige Regierung ſei nicht ſtark genug, umt die | Boiton, 13. Juni. Der befannte Tampfer „Anglian“ von der 
Ver. Staaten, geführt von Voris N. Nafhmetiew al? Sonderboticaiter, herausitellen follte. Der König empfing am nleidhen Abend cine ME: Folgen eines Bruchs mit den Alliierten der ganzen inneren Zaac wegen | Penlandlinie, melcher am 30: Mat von Boiton nadı Pinerpool abgefahren 
ind an einem Safen des Ztillen Igcans gelandet. Die Bartie beitcht ordnuna, die ihm der Ergacebenhett der Armee und des Roffes ver- tragen zu fünnen. En,land bätte, indem cs eine Armee von Millionen war. iit von einem dentichen Taudboot torpedirt und verfenft worben!. 
aus etwa 40 Mitgliedern. Sie hat ihren eriten Aufenthalt zu Seattle, fiherte. Die einzige Antwort des Herriders war, daf fi feine Ge: ins Keld itelite, zweifellos viel geleiftet: cs fei mit einem Vırllondeiger Sn melden Kabeinachrichten, welche den hiefinen Agenten der Linie zus 
Mafh., umd fahrt dann nad der Pımdeshbauptitadt weiter. In Chi- treuen ruhig verhalten möchten. Ale Pemühungen, Inruhen vom su vergleichen, der nicht jo leicht abzuſchütteln iſt, nachdem er ſich feſt gegangen ſind. 
dago wird ſich Breckinridge Song, dritter Hilfsſtaatsſekretär, als Ver- Zaune zu brechen, ſchlugen daher fehl, und die Offiziere des Heeres er- biſſen hat: trobdem ſei er sibersenat, da mit Stlfr der Tanchhantel” S 13. Juni. Es wird noch gemeldet, daß 5 Mann der 
treter des Praſ. Wilſon ihr anſchliehen. klär'en ſich bereit, den Weiſungen der Regierung Felge zu leiſten. Alles än anderer Kriegswinter nicht nötig fein wird, Sendehrand ichloi feine ſatung des torı * ten und verſentten Limendampiers ‚Anglian“ (5532 
“4 t 2 ie an * * 
Berl. TLace blatt über Die neue Wilſo onn oto. werden wird. \ geſunde nationale Selbſtſucht zeigen. Tonnen) vermißt werden. 


deutet darauf hin, daß die Ordnung in der Hauptſtadt nicht geſtört Rede mit den Worten, er hoffe, die Regierung würde beim Friedensſchluß 
Berlin, 13. Juni. (Ueber Amſterdam und London.) Das „Ber— — s Neues K { i 10t (Seliefert hom den „United PBreb Alfociations”.) a, 5 PURE 

Iiner Tageblatt“ jchrerbt über die (in der jüngiten „Sonntagboft“ mit- — * MR re Amiterdam, 13. zum. Teutihland it über Präſident Wilſons We viele Tote? 
geteilte) Wilſon'ſche Note an die ruſſiſche Regierung bezüglich der ameri— Paris, 13. Juni. Einer Depeſche der Davas Agentur aus Madrid Rotihaft an Rubland ungebalten. in allen deutihen Zeitungen wird Baris. 13. Ami Das franzöitihe Munitionimintiterium teilte 
fan: —* — iele: zufolge werden dem neuen ſpaniſchen Kabinet die folgedden Miniſter der amerikaniſche Präſident in recht kräftigen Ausdrücken als ein „Don — rc u, fig De ) * 3 im bit Sri 

e Ententeländer jtnd natürlich voller Genuatiruna und Tanf. | 1! taehören: Eduardo Dato, Minifterpräfident: Marmıis de Lama, | Quirote“ bezeichnet, ein Tanafifer, und cin Mutofrat, der c& mit der | Deute ! — DR. un —— ne — vo * utomobi —— 
ee afür, daß fih Präfident Wilien zum Munditiit des „Bundes Miniiter des Ansmärtigen: Zenor Burgos, Nuftizminiiter: —“ heit durchaus nicht genan nimmt. in der Ice Run ya Senne eg — ngi — 5 - re a n 
gegen die Mutofratic” aufwarf. Der Bräiident bat Sclbitverleuanung Rernando Trimo-Rivera, Kriegsminiſter: General Flores, Marine- Der „Lokalanzeiger“ ſchreibt, dieſer Apoſtel der Demokratie iſt der ze er m. a — N x. & = 
58 zu einem folden Grade geübt, dai er der Votichaft Feine aeeigiretere | miniiter: Sandez Guerra, Piniiter des innen; Senor Purealfel, m ächtinfte, Autsfret der Welt, der den deutichen Natier, den er abieten — ih n — Geh — Fer —3 5 — 
—— #t hätte geben fünnen, ala Wilſon gegen Wilſon.“ Vielleicht Finanzminiſter: Vicont D'Eza, Arbeitsminiſter; Senor Andrado, Unter- will, vollſtändig in den Schatten ſtellt. „Iſt es dentbor daß derſelbe erg geitellt werden, wie viele Neute ihr Seben eingebüßt haben oder ber 
ſchätzt — die Urteilskraft der Vertreter des ruſſiſchen Volkes doch richtsminiſter. Mann, der zu Weihnachten auf der anderen Seite des Ozean? feierlich | "CB! wurden. a 
beleidigend ntedria ein, wenn er glaubt, dah ſie die Bedeutung der ! u id: ei a ee jerflärte, ein beitändiger Frieden fünne ermöglicht ver ** und daß er — 3x 
** ——— Auch General Perſhingn Frankreich Ruſſiſches Tauchboot vermißt. 
erfafſſen werden. Folls die ruſſiſche Fähigkeit. das Wirkliche vom Varis, 13. Juni. Der amerikaniſche General Perſhing trifit heute Bedingung ins Leben zu rufen, daß es keine Sieger und keine Beficgte, St. Vetersburg, 13. Juni. Das rufftihe Tauchboot „Berfetante”, 
— zu unterſcheiden, nicht ganz tot it, dann wird Herr Milfon | Mbend in Paris ein, iiber Voulogne fommend. . Er erhielt, al er von /aeben folle, jett darauf beiteht, die Hentralmäcdte zu. vernichten. Er | welches am 16. Mat auf die bobe See fuhr, tit nicht nach feinem Heim 
die Tahrheit des Wortes erfahren, daß „ihöne Worte leerer Schall | England in Boulogne landete, einen fehr —— Empfang, der auch ſpricht ſicherlich wiſſentlich Unmohrleiken, und das hat Don Quirote hafen zurückgekerhrt, wie die ruſſiſche Admiralität heute — Man 
find,“ vom ſchönſten Wetter — war. een getan”, ——— te dab 8 verloren ift. 


N 
—. 
Y 





__Mbenbpof, Chicago, 


ihr, die in derfelben Stellung, halb 
Iniend, verharrte, die Augen zu ihm 
emporgehoben. Er fpradh, und feine 
Worte, die langfam über feine Lip- 
pen traten, trafen mit der Graufam=- 
teit eines umerbittlichen Gefchides 
ihr Sen: | | 
| „sa, Cecilie, unfer Kind hat zimet= 
'fellog den Zobesfeim geerbt, ber 


Donners⸗ * Se ß I 1 £ Paar für 
Deine Mutter in noch jungen Jahren 


ala 1336-1350 MILWAUKEE AVE. Elf ea 
* | > . 2 er = vr “ wiederholte Ce⸗ 
Ein Verkauf von 9000 ganz nenen Kinderfleidern Haisiin einen zuume, va 


die Worte ihres Gatten nicht ganz 
far waren. 
„Sa, fuhr Digby fort; „piefen 
verhängnißpollen Keim, der Tich in 
zabllofen verfchiedenen Arten erfenn- 
bar madt. Deine Mutter ift einem 

Bruftleiden erlegen. Die Tuberku- 

Iofe aibt fich eben in den mannig> 

faltigften ormen fund. Sogar da3 

Gehirn kann von ihr befallen fein; 

fie ijt die ärafte Geißel, von der bie 

| Menfchheit heimgefuht wird. Wenn 
nur ein Mittel dagegen gefunden 
werden fönnte, ein ficheres, radilales 

Mittel! Mer es entdeden würde, 

wäre der Wohltäter der Menfchheit. 

Wenn man die Waffe, die da3 ln- 

geheuer zu Boden zu fehlagen ver- 

möchte, gefunden haben wird,“ fuhr 

Digby in fteigender Erregung fort, 

„werden die Tränen, die die rauen 

bergießen, auf die Hälfte rebuzirt 

werden... Und ich zmeifle nicht, 
A |daß das zivanziaste Jahrhundert diefe 
| Entdedung, die die größte aller Zei: 
ten fein wird, zu verzeichnen haben 
wird.“ 

„Und man wird feinen Müttern 
mehr begegnen, die ben qualvollen 
Schmerz, den ich jet empfinde, Ten= 
nen,“ ergänzte Cecilie  begeiitert. 
„Aber noch ift diefe Entvedung nicht 
gemacht, Lorenz! ... Aber wie bleich 
und erregt Du bifil! Deine Hand 
zittert, Deine fonft fo Starte, feite 
Hand, und Dein Auge glüht in ber- 
haltenem Feuer! Lorenz, Lorenz. 
mas haft Du nur? Dir ift etmas 
4|betannt! Solltejt Du da3 aebenebeite 
Mittel gefunden haben?“ 

„Ruhig, ruhig, mein geliebtes 
— Kind; Du ſollſt alles erfahren. Leider 
u m enthält die Mitteilung, die ih Dir 

3* — J zu machen habe, keinen Grund zu 
RT | übermäßiger Freude. Zunächſt möch— 
X FE R \te ih. über unjer Töchterchen jpre= 
- j 4* « ; chen. Nance hatte jüngfte Nacht 
deinen Anfall von Gehirnentzündung. 
4 Derartige Unfälle werden bald von 
A den Zähnen, bald von partiellen Ent- 
4 zündungen des Gehirns verurfacht, 


* Lisle- Strümpfe 
für Damen, 
in Shmwarz 
und Farben, 


25c Werte, am 
Donnerötag 3 
Soc: 


it bieten zum Verkarꝛif Dounerſtag Morgen einen ſpegiellen Einlauf von Kinderkleidern zu Preifen, welche ſich auf 
weniger als die Koſten des Stoffes belaufen. 





Es ſind Hunderte von Muſtern und Dutzende der ſchönſten Moden, 








bon zuverläſſigem. abſolui echtfarbigem Amoskeag Gingham und 
Chambray in Plaids. Streifen und einfachen Farben, in hübſchen 


Kombinationen — alle Größen von 6 bis 14 Jahren. 


— — — — 


— 
Berfanf 


anf dem 
zweıten 
Floor. 


Zu dieſen bemer⸗ 
kenswert niedri— 
gen Preiſen wird 
es von Vorteil 
Euch ſein, 
Euren Bedarf 


wirklichen, 
Werte Diejer 
Kleider betragen 
1.75 


Eure Aus—⸗ 


— nei 


von 


250 


bis 
für 
wahl der ganzen 


W 2 ON ar 
Partie am Ton— 


für die ganze 


nerstag zu Saiſon zu decken. 


in. 


Der größte Hemden:Berfauf der ganzen Saijon 


Test in vollem Gange B 
Sebes Hemd in diefem Berkauf iit von Standard Tualität — weit und voll gemacht — und paiien perfeft. Die Ri 
Mufter umfafien alle die beschrenswerteiten der Saifon in einer fo umfangreichen Auswahl, daß der Geihmad N 
eines Jeden jchnell befriedigt werden fann. Trefit Vorbereitungen, morgen bier zu fein. 
1.50 Bercale-Hemden, geitärkte Manichetten, 14 bt3 17% \ " 1.50 
1.50 mercerized Hemden mit dopp. weichen Bene Werte 
1.50 Rongeehemden, weiher und geitreifter Mifttärkrugen. 


1.50 weiße Pongeehemden, bef. weich. ragen, 14 b. 17% N x . A 


1.50 Pongee und merceriged Madras Sport:Öemden.... 
Tde un. Bde | Söc Rercale Hemden, geitärfte Manfchetten, 14 bi3 17% 


Werte | Söc Rercale Hemden, dopp. weiche Manfd., 14 bis 17% Wi 


85c Percale Hemden, befeitigter weich. Nragen, 14 b. 17% 
{ T5e blaue Chambray Arbeitshemden, Gröhen 14 bis 17% y 

Te Sinabendemden mit Militärfragen, Gröh. 12% bis 14 /- I 

55c Madras- Hemden mit weichem Siragen, 14 bis 16% Ü 

1.00 Rercale-Hemden, geftärkfte Manichetten, 14 bis 171% 

1.00 Rercale-Hemden, dopp. weiche Manfh., 14 bis 17% 

1.00 bochfeine Amosteaa-Hemden, Größen 14 bis 17 

1.00 echtfarbige Ichwarze Sateenbemden, 14 bis 17 


85c mweihe Rongee-Demden, Militärfragen, 14 bis 17. 
‘ 
1.00 fhivarz und weii;e Drill Arbeitsbemden, 14 bis 1 
1.00 Sport-Hemden, einfach weit; u. geitreift, 14 bis 


wre 2 SITES 3* J und dieſe Entzündung tritt 
echtfarbige Blue Bell Arbeitshemden, 14 bis 17 1 tiegend bei Kindern auf, die erblich 
A| belaftet find.“ 
| „Der Unfall unferes Kindes ill 
alfo auf... . erbliche Belaftung zu— 
rüdzuführen?“ 

„Rein, gottlob. Nance ift jeht Jo 
gut wie völlig genefen und wird vor= 
ausfichtlich niemala wieder einen fol: 
en Anfall haben, der fie auf ein 
Haar hinmeggerafft hätte; aber troß- 
dem bat fie den Steim der Krankheit 
lioeerbt. Er liegt verborgen in ihr 
m und fann Sich unbeilfündend ent 
J wickeln.“ 
J. „Aber ſo kann auch ich, die ich doch 
J geſund und recht kräftig bin, der 
J Krankheit erliegen, die meine Mutter 
A dahinraffte?“ 
| „Sb Du ihr entrinnen mwirit oder 
richt, vermöchte niemand zu Tagen. 
Bisher deutet bei Dir nichts auf ir= 


1.50 „RPerfecto” Mujter Rajamas, in allen Größen | 


1.50 Männer-Sportbemden ‚einfach weis u. fen Streifen 


> 


1.00 
Werte 


Bu | 


Pumps für Damen. Weite Bumps, für Damen und Mädchen, F 
sn allen neueiten Sommermoden zu ba= !gemadht von feinem weißen Nile Clotb u. J 
ben, gemad;t von Patent und matten |Kanvas, biegjame handgewendete Sohlen, 
widffin, mit oder ohne Straps, hohe |Colonial, Strap und 2-Strap Styles, F 
Louis, Cuban und niedrige Abfäse, Grö- |hohe Louis überzogene oder Lederabjähe, | 
pen 2% bis 8, Werte bis zu $2 > Größen 2% bis 8, Werte bis $1 39 * 
83. 00, das Paar zu zu 82. 00, das Paar zu ° N 
Pumps für junge Tamen und Mädchen, Weihe Pumps für junge Damen und 
gemadt bon feinitem Coltifin, Strap, |Mäddjen, gemacht von weißem Sea X3- 
Darm Kane und Anitep Strap Styles, land Canvas, Ivory-Sohlen und Abſätze, 
niedrige flache Abſäßze, Strap Mary Jane Styles, 
Größen $1 39 | Größen $1 19 | Größen 1 19 | Größen 99 
2%b.5 ® | S%b.2 * ı2% ge » | 8% bis 2, c 
Barfuß-Sandalen für Damen, Männer, Knaben, junge Da— 
men und Kinder, von beſtem lohfarb. ruſſiſchem Kalbleder ge— 
macht. Rever-Rip Extenſion Oak Sohlen, 2 Straps mit 
Schnallen Style, in drei großen Partien — 
Für Männer und Für Knaben und — un | 
zamen, Gröken IMiifes, Größen hen S14 bis 10%, — wi. | 
232 bis 11, $2.00 112 Dis 2, 81.50 |$1.25 Werte, das — Pan 


SGochfeine Spiel Oxfords 
für Knaben und Kinder, 
gemacht von lohfarbigem 
Lotus und Gunmetal 
Kalbleder, ſolide Leder 
Oal Sohlen, Größen 8144 





Für Kinder, Grö— 


Werte, Paar, 


vor⸗ 


Mitiwoch, den 13. Jnni 1917. 


* 


| 


Freiheits-Anleihe 


Ver. Staaten Negierung 
2141 
— ——— 

M — 
Siriegsanleihe-bonds 
Subffribirt jcbt -— fiellt Eure 

Dollars in die Freibeitdarmee ein. 
rt fhuldet der Regierung biel. 
akt die Regierung Euch ein tvenig 


fhuldiq fein. Steine beffere Siher 
beit für Euer Geld, 


$50 und $100 Ber. Staaten 
Negierung „Liberty“ Bonds 
auf Heine halbmonatlidhe Ab- 
zahlungen. 


Epredt tor oder fichreibt ſofort 
wegen unieres Plans, 


Fort Dearborn Trust 


I 
and Savings Bank 
> Monzse nnd Clark Etrafe, RD 
= 3% ON SAvINGs 8 
Doktor Phillips wenigſtens weiß, 
wie mir Helene ſagte, daß Du eine 
Entdeckung gemacht haſt, die für die 
Wiſſenſchaft von unermeßlichem 
Werte iſt.“ 

„Hat er das geſagt?!“ rief Digby 
aus. „Und Helene kam, Dir eine 
Botſchaft ihres Verlobten beſtellen?“ 

„Eine Botſchaft wäre zuviel ge— 
ſagt. Doktor Phillips ſagte bloß, 
Dein Geiſt wäre für große Ent— 
deckungen geradezu geſchaffen; doch 
ſei es unmöglich, mit dem wünſchens— 
werten Erfolge zu arbeiten, wenn 
man nicht über genügende Mittel ver— 
fügt.” 

„Er gibt alfo endlich zu, daß ich 
etwas Talent befite? Irobdem mer: 
ben feine Geld und meine ntelligenz 
\fih niemals zur Urbeit vereinigen.“ 

„Sch wußte, daß Du fo dentfi, und 
in diefem inne antwortete ih aud 
Helene.“ 

„Und daran haft Du qut getan. 
Sch bege eine injtinkttive Abneigung 
gegen Phillips; er wäre der lehte hie- 
nieben, den ich in3 Vertrauen ziehen 
würde.“ 

(Fortſetzung folgt.) 


— — 


f 
| Ungetreuer Knecht. 
| z 


— FORT DEARBORN NATIONAL BANK 


nn — — — — 


Geſchäftsführer der Independent Drug 
Co. in Haft genommen. 

In ſeiner Wohnung, Nr. 4748 
Kenmore Ave., wurde geſtern Abend 
Edward H. Winkelman, der Ge— 
ſchäftsführer des Zweiggeſchäftes der 
Independent Drug Co. an Thorn— 
dale Avenue und Broadway in Haft 
genommen. Er iſt nach Angabe der 
Polizei geſtändig, das Haupt einer 
organiſirten Bande geweſen zu ſein, 
die aus den 12 Läden der erwähnten 
Firma Waaren im Werte von über 
$10,000 ſtahl. Drei andere Ange— 
ſtellte der Fitma ſollen in einem Ho— 
tel auf der Nordſeite in Haft ge— 
halten werden, um ſpäter als Be— 
laſtungszeugen gegen Winkelman auf— 
zutreten. Die Verhaftung war die 
Folge einer zwei Monate dauernden 
Unterſuchung durch eine Privatdetek— 
tibe-Agentur, die begonnen wurde, 


ı bel befand fich ein Pergament, 
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| ganze Niederchein 


Die Weisfagung von Wismar. 


Ette aufjehenerregende Praphe- 
zeiung ift anläßlit) des Abbruches 
einer Mauer im SKlofter zum Hl. 
Geift zu Wismar in Medienburg zu: 
tage geförbert worden. Sn einer Bi- 
das 
feines prophetifchen Inhaltes wegen 
im Rathaus zu Wismar unter Glas 
und Rahmen aufbewahrt wird. Die 
im Jahre 1701 von einem fliehenden 
Kloſterbruder verfaßte Schrift lautet 
folgendermaßen: „Herr, erbarme Dich 
Deines Volkes, welches ſich immer 
mehr von Dir abwendet; es zerſtört 
Deine Klöſter, vernichtet Deine hl. 
Orden, es eignet ſich die Kraft an 
und macht ſie dieſen Zwecken dienſt— 
bar. Europa wird zu einer Zeit, da 
der päpſtliche Stuhl leer iſt, von 
fürchterlichen Züchtigungen heimge— 
ſucht. Bosheit, Verläumdung und 
Gehäſſigkeit wird ein kleines Häuf— 
chen aufreizen; durch Fürſtenmord 
wird der Brand entfacht. Sieben 
Reiche werden ſich erheben gegen 
einen Vogel mit zwei Köpfen. Die 
Vögel werden mit ihren Yittichen ihr | 
Recht fügen, und mit ihren Kral-| 
len werben fie e3 verteidigen. Ein | 
Yürft aus der Mitte, der ein Roß 
von der verkehrten Seite beſteigt, wird 
von einem Wall von Feinden um— 
ringt ſein. Des Monarchen Wahl— 
ſpruch wird lauten: „Mit Gott, vor— 
wärts!“ Die Allmacht Gottes wird 
dieſem beiſtehen und ihn von Sieg zu 
Sieg führen; es wird ein großes 
Ringen ſtattfinden von Oſt und Weſt 
und viele Menſchen werden vernichtet 
werden. Die Wagen werden ohne 
Roſſe dahinſauſen, feurige Drachen 
werden durch die Lüfte fliegen und 
werden Feuer und Schwefel ſpeien, 
Städte und Dörfer vernichten .Macht— 
los werden die Menſchen allem zu— 
ſehen. Das Volk wird die Warnung 
Gottes hören und Gott wird ſein 
Antlitz abwenden. Drei Jahre und 
fünf Monate wird der Aufruhr 
dauern; Zeit wird kommen da du we— 
der kaufen noch verkaufen are 
das Brot wird gezeichnet und geteilt 
werben. Meere werden fich rot fär- | 
ben von Blut, die Menfchen merben | 
auf dem Grunde des Meeres wohnen 
und auf ihre Beute lauern. Das 
Volk des Siebengeftirn3 wird in das 
Ringen eingreifen und dem bärtigen | 
Bolt in den Rüden fallen und ji 
bon der Mitte abwenden. — Der 
wird erzittern | 
und erbeben, aber nicht unterliegen, | 
‚Tondern beftehen bi® ans Ende bei 
Zeit. Das Land im Weiten wird ein 
Land der Zerftörung fein, das Land | 
im Meer wird mit feinem König ge- 
Ichlagen und auf die tiefite Stufe des | 
Elend: kommen, das bärtige Bolt 
wird noch lange beftehen, alle Völker 
werden in Mitleivenfchaft gezogen 
= es findet ein Wogen aller Völter 

att. 

Der Sieger trägt ein Kreuz, und 
zwiſchen vier Städten mit vier glei— 
chen Türmen findet die Entſcheidung 
ſtatt, dort ſteht ein Kreuz zwiſchen 
zwei Lindenbäumen; hier wird der 
Sieger niederknien, ſeine Atme aus— 
breiten und ſeinem Gott danken. Alle 
Tänze der Gottloſigkeit wird Ber 
Krieg abjchaffen und wieder göttliche 





‚Ordnung in Kirche, Staat und Fa: 


milie herjtellen. 
Der Krieg wird beginnen, 


| teit der Utmofphäre an falten Tagen 
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HICAGD° 


Die neue deutiche Banf 
Unter Staatd« und Glearinghoufr-Aufjiht 


Anf alle während der eriten 


zwanzig Tage des Monats F 


9 Juli gemadjten Spareinlagen werden die Zinfen dom 2 
2 (GSriten des Monats an gutgejcrieben. 


Banfitunden: 9 Uhr Bormittags bis 


Samstags: 9 Uhr Borm, Bid 1 Uhr Nadım. und 


DIRECT 
RUDOLPH S. BLOME JONN G 
GUSTAVE r PSCHER _FRED KLE 
Sn WILLIAM H. REHM 
. * 


QUSTAVE F. FISCHER, 
Presidoet 


\ECLARK 


u 


— — 


Alierlei für’s BPaus. | 


Bugpulver für Metall, 
waren. (Stahl, Kupfer, Gilber,! 
Gold etc.) Zur Herftellung desſelben 
mifht man gefchlämmtes Eifenoryd| 
(Eifenrot) forgfältig mit 50 Teilen 
tohlenjaurer Magnefia. Hiermit wird 
mitrelft eines in Spiritus oder 
Waſſer befeuchteten Läppchens der 
Gegenſtand tüchtig abgerieben und 
mit weichem Leder getrocknet. 

Rattenfalle. Man ſtellt ein 
Faß mit einem Boden auf, gießt ſo 
viel Waſſer hinem, daß ein darin 
hoch aufgerichteter Mauerſtein dar⸗ 
aus hervorragt, und ſchließt nun 
das Faß oben mit einem ſtarken Pa- 
pierdeckel, auf den man mehrere 
Nächte hindurch Lockſpeiſe legt. An 
das Faß wird ein Brett angelegt, 
ſo daß die Ratten bequem hinauf 
tönnen. Nach einigen Tagen ſchneidet 
man das Papier kreuzweis ſo ein, 
daß noch Lockſpeiſe darauf liegen 
lann. Die erſte Ratte kommt, ſtürzt 
in dad Faß und rettet ſich auf den 
Mauerftein; die zmeite ftärzt bald 
nah und will die andere von dem 
Stein vertreiben. Dadurch entſteht 


Zank und Geſchrei, die anderen Rat: 


jen glauben, es gäbe unten fette Bif-| 
ien, und ftürzen clie nad). | 

Raubfangfcuer vorzu— 
beugen. Die Unfammlung von! 
Ruß in den Rıadfängen fan da: | 
duch vechütet werben, daß bem Mör- | 
tel, mit weldiem die innern Siegel: | 
iteine belegt wurden, etwa Salz zu: | 
aefügt wird, meldhes die — 
abſorbiert. Indeſſen löſt ſich der 
Rauch im Rauchfange ab und fällt | 
nıeber. 

Reinigung ladierter 
Saden. Hierzu nehme man etwas 
Mehl und Baumöl und reibe damit 
die lackierten Sachen, als: Bilderrah— 
men, Tiſche, Gefäße u. ſ. w. mit 
emem weichen Tuche. Aller Staub 
und Flecke gehen dadurch leicht weg 
and wird durch dieſes Verfahren der 
Glanz nur noch erhöht, ohne daß dem 
Golde, der Bronce oder dem Lack ir— 
gend ein Schaden zugefügt würde. 

Riemenſchmiere. 50 Teile 
Leinöl und 24 Teile 


gewöhnlicher > m 
ivenn | Terpentin werden im MWafferbad er- |fontraftirendes, 18 Zoll breites Ita- 
warmt und nad und nad unter Um- | 


4 Uhr Nadmittans, 
6 bis 9 1er Abends, 


ORS: 


N GEO. GRAUE 
WILLIAM 2 J 


EDWARD LEVY 
VERGENS ALBERT F. MADLENER 
15 MOHR 
RICHARD E. SCHMIDT 


OFFICERS: 
WILLIAN 4. 
Vioe-Presid 


REHM, JACOB R. DARMSTADT, 
ont Casbier 


| Mode-Neuheiten. | 


(Eigenbericöt der „Abendpot*.) 
Kleid für junge Mädchen. 


Bei dem im Mufter gezeigten 
Kleid find Falten der Hauptihmud. 
Trei abwärts gerichtete Falten am 
Rod und an der Blufe je eine Falte 
an der Schulter. PVorderverfchlup, 
ein hüsfeger Kragen mit Befag tie 
an den Manjceiten und ein Gürtel 


f 


| 


fallen am meiften ins Auge. Linnen, 
Seide oder Wollitoffe eignen ſich 
gleich gut zur Anfertigung dieſes 
Kleides. Ba 

Für 16jährige braucht man 6% 
Yarba 36 Zoll breites und 1, Yard 


terial. 


die Aehren fich voll neigen, wird ſei— — — a 
nen ieh en —* "Sie |rühren 23 Zeile jehr fein gepulvere | Sänitimufter Nr. * Su. 
Kirfhen zum dritten mal blühen, |! Colophonium_zugefegt. Schließ: für junge Mädchen im in 
Den Frieden fhlieft der Fürst zur | 9 fügt man 1,5 Zeile mittelfeines | 16 und 18 \sahren. 
Zeit der Chriftmeffe.“ |Caput mortuum (Eifentot, Bolier: 


A gendeine Gefahr hin; aber eine ge= 
a ringfügige Erkältung, eine belanglofe 
Unvorfichtigteit, die bei einer an= 
deren Berfon nicht einmal in Be: 
tracht füme, fünnte Dein Leben ge: | 


— eine Inventuraufnahme das 
Fehlen großer Waarenpoſten ergeben 
hatte. Winkelman ſoll das aus dem 
Verkauf der Beute erzielte Geld für 
den Unterhalt eines Frauenzimmers 


Bene, dan 91.39 3°. 91.39 5 91,19% He 


>: 


! 


a a EN, ET Schnittmuiter find unter Angabe der 
Iner jo meit binreißen |vor Augen, daß Nance nur ein irdi- * 


J 


Noman bon 2. T, Meade 


(11. Fortfegung. ) 


Du Geheimnih des EU U BER 


„Schilt mich nicht aus, Lorenz,“ 


bat fie mit fanfter Stimme; „venn ges, glüdliches Leben vor fid, 
‚vergangene Nacht war e3 ja doch nicht | und denfe nicht meiter an die 
‘fo Ihlimm um mich beftellt, wie zum | fahren, die fie bebroht hatten.” 


| 
| 


fahrden. Darum acdte forafam auf 
| Deine Gejundheit. ZTroßdem kann, 
twie bereit3 erwähnt, niemand milfen, 
ob Du dem beimtüdifchen Feinde ent- 
gehen wirft oder nicht.“ 

| „Die Sade läht mich aleichgiltia, 


Icher Engel, ein gewöhnliches Men: 
Ihentind, ift, das jedenfallg ein lan: 


bat, 
Ge- 


⸗ 


Wenn dieſes Schriftſtück aus dem 
Jahre 1701 ſtammt, ſo müſſen wir 
gewiß ſtaunen, wie genau dieſe Pro— 
phezeiung bis auf den heutigen Tag 
eingetroffen ilt. Wir mollen nur 
hoffen, daß auch der Tangerfehnte | 


‚ausgegeben haben, dem er eine teure 
'Mohnung an Sheridan Road mie: 
tete und einriöhtete. In diefer Woh— 
Inung follen viele der geftohlenen 


| 
Saden gefunden worden fein. Wins 


III. erſtenmal.“ | „Ih muß ganz offen mit Dir!: zw. =. E 
= Am Abend des nämlichen Tages | „Welches eritemal?“ — —— a —* mis | infofern fie mid) betrifft,“ erklärte 
trat Cecilie in das Urbeitszimmer „Ms ic, auf ein Haar den Tod heute weder ſchwach, noch von —— u ee 
- ihres Gatten. des tleinen Tommy Conitantine ver- |tigen Eindrüden beregt, und darum | Pi * 
„Lorenz,“ jprach ſie einſchmeicheln- urſacht hätte, denn jetzt bin ich wenig- möchte ich die volle Wahrheit erfah- | Sie Hatte 
ben Zones, „lege Bücher und Paz |ftens nicht ohmmäcdtig geworden.“ Iren.“ 4 — 
iere beiſeiie und höre mich an. Ich „Das iſt wohl wahr; allein eine) „Die volle Wahrheit? Ueber was? Thlungen. Er drüdte fie an fein 
babe Dir Vieles zu jagen und wicd-  Obnmacht wäre mir faft lieber ge- | Meines Willens habe ich keinerlei |? und füßte ihre bleiden Wan- 
E ige Fragen an Dich zu jtellen.“ 


weſen.“ Geheimniſſe vor Dir, mein Kind,“ gen. : — 
>.» x Pr ! a5 » . s = — J Apr Di u re it 
Digby blickte ſeine junge Frau „Nein, nein; ich war mir aller Vor— ſprach ihr Gatte ernſt. u —* * „ich muß 
s an und erboiderte gänge um mich her wohl bewußt, und „Das weiß ich, Lorenz, und dieſes Gr verbedte mit en Sand feine 
FE Wie Du es wünfcheft, mein das ift doch ein nicht zu unterfdäßen- | Yeroußtfein verleiht mir die Ruhe |Yugen Die Falten auf Fe Stirn 
© Kind; ich will nur ein Zeichen in die- |der Punkt. ch habe einen Sieg | meines Herzens und Gemütes. Aber | A u. färfer Hund _ Font 
© fem Bande machen und dann fiehe über mich felbft davongetragen, ob= |eine Frage geitatte mir: me3halb Haft |fein go — bien an ven Eohläfe = 
ih Dir zu Dienften.“ 5 Du das nit einmal zu ahnen | Du wiffen wollen, woran meine G!- einen HRate noch mehr ergraut "er 
2 * 555 | —E * ‘ ( > ⁊ 
Lorenz,“ fuhr ſie fort, „Du grü- ſceinſt. Und das nähjtemal — tern geftorben find, als Nance fo ihn in diefem Augenblid fab, hätte 

irf nie E i i — < ’ 

beift, Du jtubirjt zu viel. Deine 

= Etirne ift denn aud fhon voll Fal— 
> ten.” \ 


wenn es, was Gott verhüten möge, krank war?“ ihn ficher für älter wie fehäund- 

ein nüctes Dal gibt — werde ih| „Meil id; über alle Grundlagen dreißiig Jahre gehalte 
‚mich nod) weniger beeinfluffen lafs |von Atapismus und Grolichteit, die.” BE 

= Rächelnd erfaßte Digby die Hand Ten 2* 

5 feiner Frau und führte fi: an feine 

- Etirne. 

„So glätte fie,“ bat er. 


fih erhoben und die 





„it reicher an dülteren iwie an fon 
nenbellen Tagen, und es mill mid 


— ‚Kaeftand das Temperament unſerer Tochter 
Digby, der aufgeſtanden war und beeinfluſſen könnten, im Klaren fein 
den Arm um Ccecilie gelegt hatte, trat wollte.“ | 
einige Schritte zurüd und betrachtete | Aber Deine % 
we —— »e4, fie beioraten Blides | „Aber Deine Frage war gegen |nur die broßenden Wolfen und nie- 
E Sie neigte fteh über ihn und füßte La zen — —— a ſtandslos geworden, da Nance Zaͤhne mals die nr Sonne.“ 
ihm Doll Innigteit. | Rind, Nichts ın — Men bekommt und ihre Krankheit bloß auf Sonit haft Du nicht fo geipro- 
e Ich könnte nicht leben ohne meine || HE un, = ‚erhaßter IIE dieſen Umſtand zurüdzuführen war.“ | hen, Korenz!“ | 
gi 5 Giubien. teures Sind; | Denn ich eine Frau in eine gefähr-, Es ift mal ine Berti ‚amen, Lorenz. . 
Beer und Studien, 0 er’ liche Analnfe ber eigenen Natur ein= |." un, meine zfürchtun⸗ „Mein, aber id) denfe an unjer 
E fie, fiellen meine Treude, meine Erz | 2," m,: — gen erwieſen ſich als grundlos, meine Kind. Ach aübe mein Reben hin. u 
hol dar, und ſchließlich ſucht ein laßt. Dein Herz iſt in der jüngſten Fauri e Vermutung ward nicht be— — —— nn 
© bolung bat, un Et TUCH, EN Nacht ſchwer heimgejucht morben; |... 3e Sermulung ward nich es zu retten. 
Sieber den Genuß, der ihm am meilten | a ' ftätigt, wofür ich Gott von ganzem | : ; : ug . 
a Menn ich mich i ine Se» aber unfer Töchteren wurde geret: | Herzen bante,“ Diabh inet „Und ich nicht minder,” fügte bie 
J behagt. enn ich mich in meine Fo— tet. Wir wollen daber an fein ‚näc- rzen Dante, ſprach tgbh innig. | bie junge Muter hinzu. 
E fianten verarabe, jo erfüllt mich da= |... Mal“ denken.“ i „Und jest haft Du feinerlei Be- a 2.0 2 j — 
hei das gleiche Intereſſe, das ein an⸗ ſtes * ar . fürcdhtungen mehr, nicht wahr?” | Digbn [tmieg eine Weile und Ce- 
Eetet, der verfhieden veranlagt iſt —— ſich neben ihren Gat— Beniafteng nicht J—— gr ‚cilie befand ji in einem Zuftande 
er, — ten und fpradh: ’ g ugen= solcher Erfchlaffung, dab fie re: 
T t t . — — J 2 
für feinen Klub, feine Billerbparfie | no, einer halben Stunde war ich | Bid. Nance wird in Bälde ebenfo Cungelos berhartie Sie hatte in ber 
ber eine anbere Zerftreuung enbfins | gei'Mance; fie fchlief tief und fried- MO und munter fein, wie fie vor |jüngften Nacht fo fohtoer gelitten, ba 
det. Langweilen Dich meine Worte, |: “ ar. - “ |ber Rrife ’ Dan een. 
bet. ; geweſen. S 
. Gecifie”“ ‚Ih. hre runden Wangen waren In — eine Steigerung ihrer Qual jetzt nicht 
Eecilie? 2 Qine friſch und roſig wie zwei Roſen⸗4,2 glaubft alfo nicht,“ beharrte | mehr möglich war; ihr Herz befand 
„ie Tannjt Du fo fragen? Deine |fmofpen, und iht Händeben, dag auf | “ecilit, „baß fid} ber Strantheitöteim |fich zimar in verhältnipmäßiger Rube, 
Morliebe für geiftige Gemütfe erfüllt der Dede Ing, glich einer mweigen | meiner Mutter auf fie vererbt Hat?“ |nper ihr Geift war in fieberhafter 
Anich im Gegenteil mit hohem Stolz.” |Brüte. Ein glüdliches Lächeln fpieite Und als Digby undehaglih auf fei- | Fätigteit. Rad) einer ziemlich langen 
E € entging ihm nicht, daß Ihre | um ihre Lippen, offenbar hatte fie |nem Stuhl rüdte, ohne eine Antwort | naufe berührte fie den Arm ihres 
= Yugen ſchwarz umrändert und ihre | einen ieblichen Iraum. Ih fühzte zu geben, fügte fie Hinzu: „Lorenz, | Gatten und ſprach: 
Wangen bleicher waren wie ſonſt. fie auf die deine Stitne und danteich verde, ſo ſtatt und mutig ſein,. Weshalb blidteft Du To begei- 
Sehe Did, mein Kind,“ fprah | dabei Gott, daß er mir diefen Engel |!M!e Du es nur münfchen fannit; aber |Ntert, Lorenz, ald Du von der Mög- 
Br; „Du jdeinit ermüdet und leidend |nicht genommen.“ ich muß bie Wahrheit wiffen.“ lichkeit fpracft, ein Mitiel gegen 
Zu feir. Und nun, mein geliebte) Du haſt ſtets hübſche, poetiſche „Du mußt wiffen!“ rief Digby är= | diefe fchlimme Geifel der Menfchheit 
mpeib, Tab ınid alz Arat ınd Gatte Gedanten, Gecilie; aber Du fontent |gerlih aus. „So find bie ‚Grauen | zu finden?“ 
Augleid) z:: Dit fpreden. Du mut |Dir nicht über alles und jedes fo aber! — unbernünftig, alles Dale embor, unb bie Hände in lei- 
Mradsten, Deine Empfindungen zu bes | yiefe Gedanten machen. Halte bloß auf bie Spige treibend! Du weißt, |benjchaftlicer Gebärde faltend, fuhr 
en und Tich feldft zu meijtern. | \daß Du mit jedem Schritt der Dual |fie fort: „Bift Du dem Mittel viel- 
raangene Nat, als ich aus dem | näher fommft, und trogbem hältſt leicht auf der Spur? Yt dies die 
immer unferes Kindes tan, trafih)| «Kinder schreien Du nicht ein... Bitte, Ta mich auf- | Entdedung, auf bie Du ein- ober 
Dich in einem jehr beunrubigendem | FACH FLETCHER’S ftehen,” fügte er binzu, da fie ihm die |ameimal vor mir anfpielteft? Menn 
unanb an. Cs it fehr jchlimm, ja i Hände auf die Knie gelegt hatte. die zutrifft, fo haben auch Deine 
fägfecht, wenn wa fihonjel CASTORIA | Nun fland er hoc) aufgeridtet vor | Kollegen Kenntnig davon erha * 


Fr 


i 


— 2 en ö ri e ee — 


Arme um den Hals des Gatten ge— 


„Das Leben,“ ſprach er endlich, 


bedünken, als ſähe ein Arzt immer 


Sie fuhr mit einem | 


telman iſt Junggeſelle. 


ee — 


| hat, it noch mit befannt. 
| Ein Bolizift, der 
Abend ablöjen mwolite, fand in dem 
 Wärterhaus an der Brüde an Süd 
| Halfted Straße den der Bezirfämache 
in Deering zugeteilten Bolizijten 
Carl Hocge, Nr. 5340 Sid Wood 
Straße, mit einer Schußmunde im 
Kopf bemußtlos auf und forgte für 
feine Ueberführung nad) dem Peoples 
|Hofpital, wo er bald nach feiner Ein- 
‚Tieferung, ohne die Befinnung mieder- 
jerlangt zu haben, ftarb., Was 
| Hooge in den Tod trieb, ift noch nicht 
ı befannt. 

Sn 
| Bom DBafchallfeide. 
Seitrige Spiele. 
| „Rational League" — New Hort 
110, Ehicago 6; Pittäburg 5, 
|Vofton 4 (11 Gänge); Brooklyn 2, 
|Eineinnati 0; Philadelphia 4, St. 
Louis 4. 
| „Nmerican Leaque” — Rem Port 
14, EChicaao > (12 Gänge); Clebe- 
land 2, Washington 2 (16 Gänge, 
dann megenDuntelheit abgebrochen); 
| Detroit 3, Bhiladelphia 2; St. 
| Louid-Boflon verregnet. 
| Wisheriger Stand dieler Ligen: 
| National Leaque. 
| . Berl. 
Rbiladelnbia 198 


sednnanenenens 3 .643 
————— 628 
a noise 29 569 
N. — ———— 25 2 322 
a 23 ‚442 
Broollyn 

Boſton 





Ö, 


Bros 


* 
.425 
‚410 
348 
American League, 


Gem. 


DD ERLARE: 33 
Pofton 


Bros 
.673 
‚650 

‘ ‚556 

EN 26 51 
21 
18 
Waſhington 
Philadelphia 


"467 
‚400 
| 349 
Heutige Spiele: 

„Rational League” — Bofton in 
Chicago; Nem York in Pitiz- 
burg; Broofiyn in St. Louis; Phila- 
delphia in Cincinnati. 

„American Leagque”—Ehicago 
in New York; St. Louis in VBofton 
(2); Cleveland in Wafhington (2); 
Detroit in Philadelphia, 


| 
I 
| Was Garl Hooge in den Tod getrieben 
| 


ihn geltern 


Zived durch eine kleine Anzeige ia 
Tier Ubenbpofl”, Eis 


Friede, wenn nicht früher, fo doch an 
dem boraudgefeßten Zeitpunft 
Ihloffen merden möge, 
ganze Welt 
fann. | 

— 50 
in der 
Armee,“ 


| Die Sterblicfeit in Franfreid | 
„ſchwarzer Armee“, die fich auch jegt 
in erjchredender Weile bemerkbar | 
macht, iſt auch im Frieden ſchon ſehr 
groß und in den letzten Jahren in be— 
deutendem Maße gewachſen. D 


| Sterblidjfeit „ſchwarzen 





ge⸗ | 
‚ bamit bie) 
mwieber freier aufatmen | 





Die 
Furcht Frankreichs, daß das ſchwarze 


Heer nicht nur Seuchen nach Ftant— 
reich bringen, ſondern auch das fran-⸗ 
zöſiſche Klima nicht ertragen wird, 
iſt darum ſehr berechtigt, denn ſchon 
geringe Verſetzungen in andere tro— 
piſche Landesteile haben ſtets eine 
Vermehrung der Sterblichkeit und 
der Seuchen zur Folge gehabt. Bis 
zum Jahre 1905 kamen jährlich auf 
1000 ſchwarze Soldaten 12,56 To— 
desfäãlle. Dieſe Zahl entſprach un— 
gefähr dem fünf- bis ſechsfachen der 
Sterblichkeit im franzöſiſchen Heere! 
Bis 1907 ſtieg die Ziffer von 12,59 
auf 14,59, bi3 1908 auf 15,91, bi3 
‚1910 auf 21,87 und im Jahre 1913 
auf 29,42 pro 1000. Am ſchlimm— 
Iften find die Werhältniffe in der Fo- 
| Tonie Gabun, in der nad) amtlichen | 
| Berihten der Menfchenverbrauh fo 
\aroß ift, daß mandjmal jährlich eine 
viermalige Ausbebung neuer ſchwar⸗ 


zer Truppen nötig war, um die durch 





Todesfälle entſtandenen Lücken wie⸗ 
der auszufüllen. Man hat für dieſ⸗ 
erſchreckenden Tatſachen verſchiedene 
Erklärungen gefunden. Beſonders 
|gibt man die Schuld nicht der natür= | 
'fichen Veranlagung der jenegalefi- 
'fchen Soldaten, fondern man führt 
|die Todesfälle darauf zurüd, daß 
| infolge der in den leßten Jahren 
—* vermehrten Aushebung eine zu 
große Zahl von Rekruten gleich nach 
Fe indienftftellung nach meit ent- 
fernten Pofitionen verſetzt wurde. 


* Der fein Grundeigentum ver» 
laufen will, erreicht fchnell feinen 


“ 


gung erfolgt 
| Flüchtigfeit 
| Stelle alöbald teoden und gerucdjlos 


lauf Die 


| Seifendrübe 


‚ter Efjig beigefügt 


rot) zu und läßt e3 erlalten. Dieje 
Niemenfchmiere bat fih in der Bra: 
ris fehr gut bemähtt, 

Rijfe und Brüdeiin Sei» 
denjtoffen laffen fich leicht jchlie- 
Ben, wenn man an die Stille des 
Kiffes oder Bruce: auf der Rüd: 
feite des Stoffes ein Wlättchen von 
Suttarperha lest, Die getrennten 
Teile in unmittelbare Berührung 
bringt und dann mit Vorjiht ein 
heißes Bügeleiſen darauf ftellt. Aud; | 
ein dahinter geflebteg GStüd engli- 
iche3 Pflaſter befeitigt die Bruchitelle 


| oder den Rif. 


Shmußige Rodtragen 
su reinigen. Das beite Mittel 
iſt Schmefeläther oder auh Cals| 
miafgeift. Dan beneße damit bie zu | 
reinigende tele und ein reined) 
Läppchen wollenes Tuch und reibe| 
beides gegen einunder. Die WReini- 

vollftändig und Die 
des Wethers läßt Die) 


rfcheinen. 5 


Die Reinigung von Bel: 
vetineund Eorduroy gejdhieht 
leihteitte und erfolgreichite | 

Meile folgendermaßen: Man löft gute, 
fogenannte Marfeillerjeife in mars 
mem Wafler auf und jcdlägt diele| 
ſchaumig. In dieſem 
Seifenſchaum, der lauwarm ſein muß, 
wird der Samt durch ganz leichtes 
Reiben ſauber gewaſchen und darnach 


zwei⸗ bis dreimal in reinem Waſſer, 


dieſes jedesmal friſch genommen, tüch— 
tig ausgeſpült. Dem Ausſpülwaſſer 
kann zur Erhaltung und Belebung 
der Farben auch ein Eßlöffel voll gu— 
werden. Zum 
Teochnen wird der Samt frei aufge 
hängt, und ſobald er vollſtändig trok 


ken iſt, zieht man ihn eine Zeitlan: 


von der linten Seite irber beike 

DWafferdampf und bürftet ihn darnıcd 

mit einer feiten Borfien-Kleiderbürf: | 
jegen ben Strid. Durch diefes Be: 

fahren wird der PVelvetine-Samt nid 

nur rein, fondern auch mieder fet 

Ihön und wie neu ausfehend. 


— —— — — 


Gefährliche Vergeßlichkeit. | 

/ — | 
Ein eigenartige Mikaefhid paf- 
firte vor Jahren bem Herzog bon 
Gambridge. AInfognito und unter 
bem Namen eines Lord Moore hatte 


(zum andern): 
er eine Reife von Canterbury nad |Dein bedeutenditer Abe?” — 
Edinburg angetreten. Gegen feinen Kuno... ... achttaufend 


urfprünglichen Vorja unterbrach er ich für ihn gefriegt!" — 


gewünſchten Größe und Ser betreffenden 
Nummer gegen Ginfendung von 10 
Cents zu beziehen durdy bie „Modendtei- 
Iung der Abenbpoit“, 223 Weil 
Wafhingten Str., Chicago, Ill. Checks 
und Moneyorders jollten auf „The 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


— — — — — — — — 


die Fahrt in London, weil ihm einige 
Einkäufe in den Sinn kamen, die er 
gleich noch beſorgen wollte. In einem 


Weſt End Hotel ſtieg er ab und ver— 


brachte dort die Nacht. Den folgenden 
Tag ſuchte er verſchiedene Geſchäfte 
auf und kaufte ein. 
Nun hatte er ſich im Hotel zuerſt 

als Lord Moore bezeichnet, als ihm 
aber dann das Fremdenbuch vorge— 
legt wurde, war er ſo in Gedanken, 
daß er ſich unter ſeinem wirklichen 
Namen und Titel eintrug. Da er 
nur einen einzigen Diener bei ſich 
hatte, ſchien dem Hotelbeſitzer die 
Sache verdächtig. Er ſetzte die Po— 
lizei von dem merkwürdigen Gaſte in 
Kenntniß, der ſich über ſeinen eige— 
nen Namen nicht klar zu ſein ſchien. 

Die Polizei fragte telephoniſch im 
Palais des Herzogs an, ob dieſer ſich 
zur Zeit in London aufhalte. „Ganz 
und gar nicht“, lautete die Antwort, 
„er it auf einer Reife nah Edin- 
burg.” 

Darauf wurde der Herzog in einer 
Seitenftraße von Piccadilln verhafiet 
und wegen unbefugter Anmaßung 
eines königſichen Namens und Titels 
nach dem nächſten Volizeiamt ge— 
bracht. Er amüſirte ſich „königlich“ 
darüber, aber es koſtete doch einige 
Stunden Zeit, ehe die Polizei ſich da— 
von überzeugen ließ, daß ſie es nicht 
mit einem Hochſtapler, ſondern mit 
einem echten Gliede der königlichen 
Familie zu tun hatte. 

—— 

— Im Schrecken. — „Da ſieh', 
Weibchen, was für einen Prachthaſen 
ich Dir geſchoſſen hab'! — „Was, 
Du wagſt es, mir eine ſo alte, noch 
dazu zaundürre Kreatur mitzubrin— 
gen?!.. Da hört fich doch alles auf!“ 
— „Sei nur ruhig, lieb’3 Weiber! — 
ich darf ihn ja umtaufchen!“ 

- Die malende Köchin. — „Aber 
um Himmel3 willen, Minna, ivie 
fchmedt denn heute die Suppe?!" — 
„Ach, da iſt nichts Dabeil Mir iit bloiz 
die Palette 'neingefallen.“ 

— Der Bebeutendfi.e — Baron 
„Welcher war mohl 
Hr 


Mart 
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| 


Silberplatt 


ae 
Jedes 


aldert auf 


Stück iſt neu im 


Sandwid-Teller, $2.25 


Der niedrigite Preis, den 


Senf Nars mi 


rirt zu 50c. 


bel, zu 50c. 
Eine arose Quantität im 


Sikfhläge und Unfälle. 


und Gewitter juchten die 
Stadt heim. 

Hisihläge und Unfälle infolge des 
ichmeren Gemitt baben ii am 
aeftrigen fommerlich beißen Tage er: 
eignet. Peter Konzmair, 8508 Er: 
change Ape., jtarb in einem Hojpital 
am Hitichlage, den er bei der Arbeit 
in den Stahlmerfen in South Chi- 
cago erlitten hatte, und Frau Anna 
Prince, 1821 Flether Str., wurde 
im Haufe 3636 Nemcaftler Ave. von 

der Hitze überwältigt. Aehnlich ging 
es mehreren herzkranken Perſonen. 

Seinen höchſten Stand, 83 Grad, 
erreichte das Queckſilber um 6 Uhr 


Hitze, Sturm 


orä 
cti> 


und einige Stunden fpäter fiel mol 
tenbruchartiger Regen. Cr 
zahlreiche Kellerüberflutungen zur 
Folge, Sturm und Blitz brachten 


Bäume und Schilder zu Fall, und ein, 
Bltsichlag ftörte die Straßenbeleud- | 


tuna auf der Norbdfeite. Ein anderer 
jeßte den Stall der Rubenftein Zum: 
ver Co. 947 Welt Late Str, 
Brand und tötete fünf Pferde. 
ee 
Zänze auf dem Stadtpier. 


ie werden vom 30. Iuni an täglich 
“ııt Andänahme des Freitags ftattfinden 

Yuf dem ftädtiihen Erholungs 
wer auf der Döbe der Grand Ave 
wird Ddieien Sommer getanzt wer 
den. Die Safenfommiiiton traf ge 
tern Die nötigen Morbereitungen. 
Sie ſchloß mit P. W. Cooper einen 
Kontrakt ab, nach dem dieſer den 
Pavillon auf dem Pier übernehmen 


ind eine Muſikkapelle von 15 Mann 


ſtellen wird, die vom 30. Juni an 
ſpielen wird. Cooper wird an die 
Stadt 15 Prozent aller Roheinnah 
men bis zu $1000 die Woche ab— 
ihren und 50 Brozent aller Rob- 
nunahmen über 31000. 


Das Publikum fann am Montag, | 


Tienitag, Mittwoch, Donnerſtag 
und Samſtag tanzen. Am Don 
nerſtag und Samſtag wird von ein 
Ubr Mittags bis ein Viertel vor 12 
Uhr Abends getanzt. Für jeden 


Tanz wird eine Gebühr von 5 Cents 
trittsgeld wird nicht 


berechnet. Ein 


erhoben. 


— 
Evang. Diakoniſſen Hoſpital. 


Der Frauenhilfscusſchuß D 
Deutichen ev« en Diatoniffen 
bofpitals wird am fommenden Dien®- 
tca, dem 19. Auni, Nachmittag® 
und Abends, in dem Hofpital, 54. 
Place und Morgan Str., ein Kaffee: 
tränzchen veranſtalten, zu welchem 
nicht nur die Mitglieder, ſondern alle 

Freunde der Anſtalt, Damen wie 
Herren, freundlichſt eingeladen ſind. 
Es iſt ein vielverſprechendes Unter— 
haltungsprogramm dafür aufgeſtellt 
worden, das Nachmittags unter der 
Leitung von Frau J. George und 
Abends unter der von Frau H. Tegt— 
meher und ihrer Töchter ftehen mird. 
Unter Anderem werden Gejanaspor- 
träge von Frl. Bernice Bomen, 
Pianoporträge don Frl. Manbelle 
MWelb und Margarethe TFleer jomie 
Deflamationen von Frl. Marquerite 
Heinemann in Ausficht geitellt. 
— — 
Konzert Amado, 


P 
8 


ey e 
t 


angeliſch 


urtl 


Kin nener Tengrift wird fir am nädı: 
iten Sonntag bören laffen. 

Sacques Amado, ein neuer Stern 
un ZIenoriftenhimmel, mill fig am 
fommenden Gonntag Nachmittag im 
Vortregsfaale von Lyon & Healy, 
64 N. Jadfon Boul., dem Publitum 
zum erften Male voritellen. 
fi für fein Konzert, da3 um 3 Uhr 
Nacmittagd beginnt, die nad- 
itehende Vortragsfolge gemählt: Arie 
aus „La Faporita” und Arie aus 
„Der Liebestrank“, Donizetti; 
„Ständchen“, „Am Meer“ und „Die 
junge Nonne“, Schubert; 
„Garmen”, Bizet; Preiglied aus 
„Die Meiiterfinger”, Wagner; Arie 
aus „Iosca“ und Arie 
beme”,. Buccini; Lieder von Wave, 
Burleigb und Denza, und zum 
Shluß ein jiziltanifches Lied, das 
auch Caruſo zu fingen pfleat und 
dad zum Vergleih auf der Bictrola 


MARSHALL FIELD2CO 


BASEMENT 


Sheffield Reproduftionen zu einer Erſparniß — durchbrochene 
nnd gehämmerte — polirter und franzöfiicer grauer Finiih 


Nidel-Silber, wodurd; größte Dauerhaftigfeit gemährleiftet wird. 


Brot Trans, 83.75 bis $5 
Gompotes, $2.50 


braftiiher Größe, vollitändig mit Sheffield Dedel und jilberplattirtem Löffel. 


Andere wohlfeile Tiich-Bedarfsartifel von ungewöhnlidiem Wert 
t itlberplattirtem 


Zitronen-Schüſſeln, mit jilberplattirter Ga- 


machen eine frübzeitige Auswahl ratfaın. 
Silber: und Schmudiachen- Abteilung, füdlicd, State, Bafement. 


Abende, dann begann e3 zu fallen, | 


hatte | 


in | 
| geheifgen werden wird, wennicdon cs 


Gr hat 


Lied aus 


aus „Bo⸗ 


irte Waaren für das Heim 


Entwurf und von zuverläſſiger QOualität und Arbeit. Schwer ver— 


bis 84.50 Trays mit Griff, 83.50 und 83.75 
Fruchtſchũſſeln, 32.75 bis 85 
Käſe und Cracker Sets, $3.75 
Marmalade oder Jelly Jars, 506 
wir jemals für dieſe Qualität angekündigt haben — Schliffglas von 


Q 


Löffel, offe— Tee Ballen und Infuſers, 25c. 
Salz und Pfeffer Shakers, 256. 
Reliſh Schüſſeln, herausnehmbares Schliffglas 


ning, ſilberplattirte Gabel, 831. 
Ganzen, aber nur eine beſchränkte Anzahl von individuellen Stücken 


17 
J 


lg 


I I 
in beffen Wiedergabe zu Gehör ge- 
bracht wird, meil Amados Stimme | | 


der des berühmten Ienoriften jebr ; Perfoual-Hadıridıten. 


ähnlich fein joll. 
| Der Eelliit Hans He und ber, Frau 9. 9. Stodvis, 569 Arling- 
Pianift Jfaal van Grove merden ton BI., 
mitwirten, Herr Lohn Wiederhirn , Cem Köbten aD. WEN - 
wird den Sänger begleiten. pr Anzadl ıbrer Freundinnen erfreut. 
Jacques Amado, urfprünglich ein | ger s 
beſcheidener Mützenmacher an s—— aa; 
Blue Island Ave., wurde vor an= |. 3. Smulsfi als Präfident und Am. 
‚derthalb Jahren für die Kunjt ent= | Ganſchow als Schatzmeiſter. 
deckt und hat ſeither Geſangsſtudien Die Weſtparkbehörde organiſirte 
unter Herrn Joſeph A. Schwickerath ſich geſtern, indem ſie ihre Beamten 
|betrieben, dem befannten Gefangs: |für das kommende Jahr 
lehrer und Chormeiſter. Amado Zum Präſidenten wurde John F. 
ſtammt aus Rumänien, wo er von Smulskti, zum Schatzmeiſter William 
ſpaniſchen Eltern geboren wurde. 
J. Powers 
Iſaak Shapiro erwählt. 
Amtshandlung der 


Wird Larſon ſein Amt behalten? Die erſte 


neuen Behörde 


— iD 
63 heist, HDak er heute zum Scmuirats 

iefretär erwählt werden wird. für 
I 


den Bau eines Papillon: im 

Non einen Sonderausihuß des | Columbusparf. Die Anaebote ftell: 
Zchulrats ift defien Sefretär, Zewis |ten fich auf $400,000. 
GC, Xarion, für den Rojten des Ge- — 
ihäftsführers gewählt worden, und| _* S-Iänder, Ertra BPale 
| man erwartet, da diefe Wahl in 
der heute am 
| itattfindenden Schulratsjigung gut— Zelephone Calumet 730. 


— 19 — — 


jan beitigem Wideritande dagegen| Pflafterung der Wilfon Ave. 
|hüre fehlen dürfte. Die Kommiſ— - 


järe Joieph U. Solpuch und Michael| _ Der  ftadträtlihe Ausfhuß 


3. Collins jtnd namlich der Anlicht, Straßen 


und Gäßchen genehmigte 


von 8310,000 verbunden iſt, die ſter Abenue und 


BHRORDRERREDEEREREDERERURURERERDRRRERNN LANKEHRAROEHBREBRARBAAESHTRTNNSRRRTANSSNNGTAGGNEGTONNGERETODNNRRRERERRRANATE 


wurde an ihrem Geburtstage, 
dem legten Samstag, durch den Befuch 


wählte, | 


Ganſchow, zum Rechnungsführer R. 
und zum Schatzmeiſter 


war die Abweiſung von Angeboten 


und 
Bairiſch“ der Conrad Seipp Brew⸗ e St 
ipäten Nachmittag | Ing Eo., in Flafchen und Fälfern. |achtftündigen Arbeitätags für meib- 


mtia* |Neranlaffung Gouverneur Lomdens, 


South Chicago |Lejung im Genat. 
| Chieagoer Geichärftswelt acbührend | Avenue ziwifchen 79. und 87. Straße | Senator Curtis’, fie fofort zur Bera- | 


nn ne 


Chicagoer Berkehrsvorlagen haben 
*  fhiweren Stand im Haus. 


at 
—2 3 


Bewilligungen vermindert. 


Gouverneur Lowden erzwingt Strei— 
chungen von über 82,000,000. — Be: | 
willigungsvorlagen werden von $52,: | 
000,000 auf $50,000,000 — 
Springfield, Ill. den 12. Juni. | 


Die Verfehrevorlagen des Chica= | 
goer Stadtrat?, die eine Lölung des 
Berfehrsproblem3 Chicagos ermög- | 
ihen follen, jtießen heute Abend im | 
Hausausfhuß für Nubeinrichtungen | 
auf ftarfe Oppofition. Nach dreis! 
ftündigen Beratungen wurde die Ver: 
Handlung auf morgen vertagt. Die) 
Befürworter der Vorlagen hoffen, | 
daß der Auzfhuß fie zur Annahme | 
empfehlen wird, rechnen aber nur auf 
eine fnappe Mehrheit. Sie geben zu, | 
daß die Oppofition im Haus ganz 
beträchtlih ftärfer ift als die im) 
Senat, wo die Vorlagen lebte Woche | 
mit fehr fnappen Mehrheiten ange: 
nommen wurden. Wlles deutet dar= | 
aufbin, daß eine Entjcheidung über | 
das Schidfal der Vorlagen nicht vor 
Samstag, dem lebten Tag der! 
Tagung, zu erwarten tft. Ein Teil 
der Oppofition ift auf die Chicagoer 
Gasgejellfchaft und die Common- | 
wealth Edifon Co. zurüdzuführen, | 
beren leitender Geiit Samuel Inſull 
ist. Als Vertreter der beiden Gefell: | 
Ihaften hatten fich die Anmälte Boe= | 
tus Gullivan und William Arthur 
eingefunden, um gegen bie Tiefbahn: | 
|borlage zu proteftiven, die der Stadt | 
Chicago das Recht aibt, Tiefbahnen | 
"zu erbauen,und zu betreiben. Die) 
beiden Gejellichaften protejtiren da=| 
Igegen, daß fie gezwungen werben | 
follen, ihre Draht: und Nöhren- | 
leitungen in Gallerien des geplanten | 
Tiefbahnneges unterzubringen, und! 
dab fie ihre Leitungen auf eigene | 
|Koften aus den Straßen entfernen | 
ſollen. 
Die Oppoſition gegen die vier 
Mahregeln, die der Chicagoer Stadt: | 
rat empfohlen hat, wurde von dem‘ 
ıdemofratiichen Minderheitsführer M. 
2. Sgoe und John 9. Lie geführt. 
Sie unterzogen in der Sikung des! 
\Ausfhuffes Anmalt Walter 8. 
ı Silber, der für die Maßregeln ſprach, 
jeinem fcharfen Verhör. TFiiber mie: | 
ı derholte in der ",auptiache, mas er 


— 








vor dem Senats usfhuR leßte Woche | für den Zived die gleiche Summe aus= | don 6 bis 14 Jahren zahlen 25 Cents. 


erklärt bat. | 


J 


8 


Frauenarbceitsſtundengeſetz gefährdet. 
Die Vorlage für Einführung eine 


ri 


liche Arbeiter, die legte Woche au 


aus, der Verſenkung hervorgeholt 
worden iſt, in der ſie verſchwunden 


für war, hat keine beſonderen Ausſichten 


auf Annahme, troßdem det Gouper- 


dah bei der Beiekung eines jo wich: |geftern eine Ordinanz, nach der neur ſelbſt ſür ſie ins Zeug gegangen 
tigen Poſtens, der mit einem Gehalt Broadwayh zwiſchen Wilſon und Fo— iſt. 


Die Vorlage ſteht zur zweiten 
Ein 


zu Rate gezogen werden ſollte und | mit Kreoſotblöcken gepflaſtert wer— Itung zu bringen, wurde heute im 


den ſollen. Die Koſten für die er— 
ſtere Strecke ſtellen ſich auf 3110,000, 
die für letztere auf 3143,000. Eine 
Ordinanz, welche den Bau von Ab— 
falltanälen auf der Nordweſtſeite, 
die 5535,000 koſten ſollen, genehmigt, 
wurde ebenfalls empfohlen. 
— — 


Blumenkaſten bringt Tod. 


es iſt anzunehmen, daß ſie dieſe ihre 
| Einwendungen in der heutigen 
Sitzung energiſch geltend machen 
werden. 

arſon hat bekanntlich ſeit Jahr 


und Tag beide Poſten, den des Se— 
kretärs wie auch den des Geſchäfts- 
führers bekleidet. 


Unter dent neuen | 
| Geick fann er aber nur einen davon | 
imne baben, und da derjenige des | Der 
| Seichäftsführers weit beifer bezahlt | zen 


ı 1m 


jehsjährige Trrederid Gta- 


Itürlih für jenen entichteden. {en auf der Veranda 
Profelior Harold D. Howard 
der Northmeitern Univerfität 
die Brüftung und riß dabei einen 
Ihmeren eifernen Blumentaften her— 
ME De | unter. Diefer fiel auf den Anaben 
Bei der geftrigen Schlußfeier der | umd verlegte ihn imnerlich fo fchiner, 
| Univerjität Chicago kündigte Präfte | bat er bald darauf itarb. 
dent Jubfon an, daß für die geplante | 
‚große medizinifge Anftalt jchon | 
$14,961,500 gezeichnet worden find. 
Bon diefem Gelde fönnen ein Hofpi- 
tal und eine Schule für ärztliche 
Forſchung geſchaffen werden, die ih— 
resgleichen in Amerika nicht haben 
und frei ſind von allen finanziellen 
Rückſichten. Es iſt aber, wie Präſi— 
dent Judſon ausführte, nicht die 
räumliche Größe oder bie Ausbil- 
dung recht vieler Merzte, melde an= 
Igeftrebt werden. Die Schule mird 
nicht mehr als 350 Studenten falfen 
tönnen, aber Diele wird man aus— 
\mählen, und fie werden die beite i 
‚Ausbildung erhalten. Das Albert|der Althänbler e 
|Merritt BillingscHofpital foll auf 1241 Xale Str., fchuldig, 
der Sübdfeite des Midway gebaut 
werden und 250 Betten, alles Frei— 
‚betten, entbalten. Die SKranten 
werden von den Yerzten und Stu— 
\denten der Schule behandelt werben. 
| Kames U. Patten ijt zum Boriiger | 
‚der Verweltuna&behörde ber North | 
meitern Univerjität gemählt morben, | 
als Nachfolger des 
Biſchofs William Frazier MeDo— 


— — 


n von 
Mehr als genug. 


| Für die groke mediziniihe Lchranitalt 
ftchen $14,961,500 zur Verfügung. 


I 


* Bailtor Kobannes Träger, der 
frühere lanajähriae Geelforger ver 
Reformirten jsriedensgemeinde an 
Digood und Mellingten Siraße, ift 
nah Ömonatigem Aufenthalt in 
Iera3 wieder hierher zurüdgefehrt 
und vorläufig bei feinen Schmieger- 
eltern, Nr. 848 Wellington Straße, 
abgeſtiegen. 

* Die Geſchworenen des Ober— 


Green und Morris Kleinman des 
Einbruchs, Max und Louis Good— 
man der Hehlerei ſchuldig. 

* Vor Richter Pam bekannte ſich 


Streit erſchoſſen zu haben. Er 
wurde zu Zuchthausſtrafe von einem 
Jahre bis auf Lebenszeit verurteilt. 
* An Lake Shore Drive und Cheſt— 
nut Straße wurde geſtern der Nr. 
1618 Winnebago Ave. wohnhafte 
Foreſt F. Chatterton von einem von 
zurückgetretenen Frl. Ruth Callahan, Nr. 4342 Sheri⸗ 
—E Nun d erlitt ei 
well. Kerner murben aemwäblt zu‘ Wberfahren und erltit einen Bruch 
Bleprätienten Milton 9. Milfon, |de3 linten Oberſchenlels und des 
IM. M. Griblen, Iheodore MW. Ro: |Tehten Armes. 
binſon und Irwin Rew; zum Sekre— 
tär Frank P. Crandon und zum 
Hilfsſetretze James F. Oates. 


John H. Hardin, Edwin S. Mills yon Blut: md Nervenleiden, Kopf, Ma- 
und William H. Dundam traten neu gen, Nieren, Blaſen, Leberleiden, Laͤh— 
in die Behörde ein. 


generation, 1161 N. Clart Str. Chicago, 
Ill, volle Hilfe, ohne Meſſer, ohne Gift. 

Es bezieht die einzig beſtehende Heil— 
methode zur wirklichen Heilung der 
Krebsleiden, Tumore, Geſchwülſte ete., 
Gewächſe uſw. 

Kein Kranter, wenn das Leiden auch jahre—⸗ 
lang beſtand und manchesmal für unheilbar 
erflaͤrt wurde unterlaſſe es, die Auslunft ein—⸗ 
uholen. Es iſt ein fonft biergulande nicht vor: 
bandenes Heilverfahren, mit den hödhften Eh» 
zungen in Europa preisgefrönt. 13in*E 

Anzeige. 


Verbündete Bereine. 


Die regelmäßige Verſammlung der 
Delegaten der deutſchen Vereine der 
Nordweſtſeite findet am nächſten 
Freitag Abend 8 Uhr in Schlitz' 
Halle, Nr. 1600 W. Diviſion Str., 
ſtatt. 


| 


des Haufes bon | 


über | 


tichters TFitch befanden geitern Harry! 


| 


Heilung: Sudende 


Igriffe gemacht Hatten. Die Ermäßi- Sehalten wird 


gung 
vorlage von $19,350,000 auf $19,- 


9° > 


ir) 


Senat mit gegen 20 Stimmen 
| vereitelt, trogdem der Senator erklärt 


tmohl es natürlich nicht unmoalich ift, 
die Maßregel am Samöstaaq noch im | 
Haus zur Annahme zu bringen, tft 
dies doch in Anbetracht des eintäni- 
gen Auffhubs im Senat unmahr: | 
\fcheinlih. Die Mafregel wurde zivei ! 


ı 88 be 3, Nr. 2242 Drrington Avenue, | Stunden lang in einer Plenarfigung | 
wird als der andere, hat cr fid) na- | Epaniton, Hletterte geitern beim Spie- |de3 Genats erörtert. 


rl. Agnes 
Neftor und andere traten dafür ein. | 
| 


| 
| Gegen Preistreibereien. 
Angenommen murde im Genat| 
eine Vorlage Senator Gladins, die! 
| beftimmt tit, da% “WPreiätreiben für | 
Nahrungsmittel zu verhindern. Gie 
‚fügt den Staatsgefegen eine Reihe | 
bon Beftimmungen de3 nach Bundes: | 
Ifenator Clapton benannten YBundes= 
\gefeßed gegen die Irufts ein und| 
|perbietet Preiserhöhungen durch = 
! 
| 





fommen, Feitfegung von WPreiien 
durch Ablommen und ähnlihe Mani- 
pulationen monopoltjtifher Art. 
Senator Swift, ein Farmer, machte 
nahdrüdliih gegen die Mabregel 
Tront, da fie Milchproduzenten tref- 
fen mürbe. 

sm Cenat brachte Senator Eur: 
ti3 eine Vorlage ein, welche das Ge: 
halt des Generalabjutanten F. ©. 
Didfon von $5000 auf $7000 und 
da3 des Generalguartiermeiiter3 von 


Jofeph Buch, Nr. 33500 auf $4000 erhöht. Sie wurde 
feinen |zur zweiten Lefung vorgerüdt. 
Bruder Kohn am 13 April bei einem | 


Bewilligungen ermäßigt. 

Auf dringende Vorftellungen des 
Gouverneurs machten die Führer der 
Legiälatur heute einen DVerfuch, die 
Bemilligungsporlage zuſammenzu— 
ftreihen, die in ihrer bisherigen 
Form eine Gtaatöfteuer von 90 


|Gents nötig gemadt haben mürbe. 


l 


gelentten Kraftwagen | > = zZ 
Pr Iftraßen wurden zwei Milfionen ge=| 


|ftrichen, von der allgemeinen Beiwilli- 
| gung&borlage $150,000. Das bringt 


Bon den Bemilligungen für Land- | 


die Bewilligungen auf $50,000,000 | 
ftatt $52,000,000. Bor zmei Jahren 
ſtellten ſich die Bewilligungen auf 
347,300,000. Die Bewilligungs⸗ 


vorlage wurde zur dritten Leſung im di 


mungen, Katarrh, Lungegnleiden. Schwä⸗ 
chen aller Art fanden im Inſtitnute of Re- kraten eine Reihe ver 


Haus vorgerückt, nachdem die Demo- 
geblicher An⸗ 


der allgemeinen Bemilligungs= 


200,000 murbe dadurch ermöglicht, 
daß Generalanwalt Brundage feine, 
Boranfhläge um $50,000 zufammen- 
ftrih, und daß eine Bewilligung von 
$100,000 für Sicherheitägemölbe für] 
Staatsakten geſtrichen wurde. 


Verſuch 


hatte, ein derartiger Beſchluß bedeute 
die Abſchlachtung der Maßregel. Ob—⸗ 


Verteilung von Ehrenzeugniſſen 


Etohen anf Oppofition. 


den 13. Juni 1917. 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATB EXCHANGE 3 


I Männer: und Fünglings-Anzüge 


E 


Die Knaben werden eine große Auswahl vorfinden für ihren erjten An- 
zug mit langen Hojen; gemadt aus Tiveeds, Cheviots und Caflimeres. 
iind ebenfall3 moderne Anzüge vorhanden für jeden Mann, jungen Mann 
und Süngling, der Größen bis zu 42 trägt. 
wärts lange juchen müßt zu diejfem Breite 


wohl wie elegante Moden für den jungen Mann — .belle und dumfle 
Muiter — gemadt aus Kammgarnitoffen und Gaflimeres. 


züge 
fauf 


Iten, 


ir verfaufen $1 Qualitäten in ichivarzen Röden 3u79e. Und 
wir verfaufen $15 und $18 einzelne ull Dreg und Turedo- 
Anzüge, in allen Größen, jolange der Vorrat reicht, zu $11. 


Das Haus bemilligte $1, 
für Qundespoftitraßen unter der Be: 
Dingung, daß die Bundesregierung 


wirft. Die Bemilligungen für Yanbd- 
ftraßenbauten wurden von $1,245,- 
426 auf $1,173,979 ermäßiat. 

Das Haus nahm im Lauf des Tags 
vierzig Vorlagen an, von denen die 
meilten Bemilligungsporlagen waren. 
Darunter befanden fi die Vorlage 
für Gehälter für Staatsangeftellte, 
die mehr ala drei Millionen betra-= 
aen, die für die Staatsuniverfität mit 
Bewilligungen von $4,800,000 und 
Bemilligungen von $150,000 und 


$10,000 für die Waffenhallen des 1. 


‘) 


Ktapallerie- und des 2. 
regiment3 in Chicago 
— — 


Bevorſtehende Ver 
Der Nord- und Nordweſt— 
Chicago Brickmacher Kran— 
ken 
veranſtaltet am kommenden Samstag, 
Nachmittags von Uhr an, ſein 
30-jähriges Picknick in Hoerdts Garten, 
Belmont und Weſtern Ave, verbunden 
mit Preiskegeln. Schöne Preiſe kommen 
an die beſten Kegler zur Verteilung, der 
Aalſtand wird auch wieder errichtet ſein. 
Männer im Alter von 17 bis 45 Jahren, 


die dieſem Verein beizutreten wünſchen, 


Infanterie— 


gnũgungen. 


o 


I . er . * 
können ſich an das Komite um nähere 


Auskunft wenden. Tickets 15 Cents die 
Perſon bei Mitgliedern, an der Kaſſe 


| 25 Eents. 


Der Schwäbiſche Unter>s 
tübungsperein beranitaltet am 
lommenden Samstag, Nachmittags don 
3 Uhr an, im Mfbland Garten, Afh- 
land Ave. und Addifon Str., ein großes 
Rifnif, verbunden mit Breisfegeln für 
Daman ımd Herren. Gelds und biele 
andere fchöne Breije fommen an die be= 
iten Segler zııc Verteilung, fleine Ges 
ſchenke an die anweſenden Kinder, wäh— 
rend Erwachſene Gelegenheit 
werden, nach Herzensluſt das Tanzbein 
zu ſchwingen. Für gute Getränke ſowie 
für einen Imbiß iſt beſtens Sorge ge— 
tragen. Eintritt 250 die Perſon. An— 
fang 3 Uhr Nachmittags. Frauen von 
Mitgliedern und Kinder erhalten freien 
Gintrtit, ebenfo die Mitglieder der ein 
neladenen Vereine. Iın Falle ungüns 
tiger Witterung jteht eine große Halle 
zur Verfiigung. 

Am  fommenden Sonntag wird 
der Schwäbiſch Badiſche 
Frauenverein Nr. l ſein jähr— 
liches Piknik, verbunden mit Preiske— 
geln für Damen und Herren, in Vogels 
Garten, Ede Harlem ve. und Harris 
fon Str., Roreit PBarf, abhalten. Für 
Unterhaltung bat ein tüchttge3 Stomite 


unter Zeitung der Bräfidentin Jofepbine | 


Ihannhaufen Tich verpflichtet, fein 
Möglichites zu tun, um den Bejuchern 
einige bergnügte Stunden zu bereiten. 
Für Die Mitglieder des Verein3 fommt 
eine goldene Wereinsnadel zur Ber 
lofung und für Nichtmitglieder ein 
Fünf Dollar-Golditüd. Die Lofe müf- 
fen jedoch vor 7 Uhr im Garten abge- 
geben werden. Anfang 1 Uhr Nachmit- 
tag3. Eintritt 25 Gent die Berfon. 
Am kommenden Sonntag mrd im 
Aterbeimparf das Schülerfeft der 
ECbicago Turngemeinde ab» 
gehalten werden, die Vorfehrungen da= 
zu trifft der Damenverein. Qurn- 
ipiele und andere Belujtigungen, forie 
für 
regelmäßigen Bejuh der Turnſchule 
stehen auf dem Programm. Der Ein- 
tritt fojtet 25 Cents. 
Am Sonntag, dem 24. Juni, nacht 
e Balmloge Nr. 487,0. 0. 
einen vom Palm Social Club ver- 
anftalteten Ausflug nad Morton 
Grove, mo ein Sommernachtäfeit abs 
Teer Torfehrungsauss 
Ihuß bat auf das Beite Zorge dafür 
getragen, dah a3 eit erfolgreich ver- 
Icufen twird. \ 
Kinderſpiele, Tauziehen, Glücksrad, 
Konzert und Tanz werden jedem Ge— 
ſchmack etwas bieten und allen Teil— 
nehmern, Erwachſenen wie Kindern, ge⸗ 
nußreiche Stunden ſichern. Man fährt 
mit der Lincoln Ave.Linie bis Fofier 
Ave., wo von 10 Uhr Morgens bis 10 


= ) 
— 


Unteritüßungötereim]| 


finden | 


| Müller, 


| fehungen, die e3 Dort immer gibt. 


Preiskegeln, Weltlaufen. 


linge und junge 


Männer-Anzüge zum Verkauf zu 17.50 


Hier ſind reguläre, konſervative 


ſind in allen Größen zu haben. 
zum Preiſe von 


The Fair iſt das Hauptquartier 


Alpaca-Röcke, ſchwarze Röcke jeder Art. 


5 
226,000 | Uhr Abends Straftimagen die Veſucher! 


nach und von dem Feſtplatz befördern 
werden. Der Preis für Hin- und Rück— 
fahrt iſt 50 Cents die Perſon, Kinder 

Wohl einer der beſtbekannten und 
leiſtungsfähigſten Geſangvereine, der 
|Concırota Männerdor, be: 
\ geht heuer das jechzigjährige Subilaum 
| jeines Beitehens. Der Concordia Mäns 
| nerchor ift einer der wenigen deutjchen 
| Vereine, in denen der Geiit der Grünz 
| der, unter zielbewuhter Yeitung feiner 
| jeweiligen Führer, jelbit nach 60 Sab- 
ren jeıne3 Beitehen3 noch fortdauernd 
berjüngend tirft. Treue Bflege de3 
herrlichen Deutjcheri Liedes, deutjcher 
Eitte und echt Ddeuticher Mannesart, 
auch int gejelligen VBerfehr, bilden heute 
noch) das Yeitmotiv in der jugendlich 
friſchen, tatkräftigen Sängerſchaar de3 
60 Jahre alten Concordia Männerchors. 
Bezüglich der Feier dieſes ſeltenen Fe— 
ſtes wurde der ſchwülen, gewitter— 
ſchwangeren Atmoſphäre Chicagos we— 
gen — von einer Hallenfeſtlichkeit Ab— 
ſtand genommen, und es geht hinaus 
ins Freie, zu einem rechten, deutſchen 
Volksfeſt. Dieſes findet ſtatt am 24. 
Juni in G. Vogels Garten, Harlem 
Ave. und Harriſon Str., Foreſt Vark. 
Anfang 2 Uhr Nachmittags. Der Ver— 
cin richtet nun an alle Freunde, ganz 
beſonders aber auch an alle Sänger, die 
herzliche Einladung, dem jugendlichen 
Greiſe Concordia Männerchor zu ſei— 
nem 60. Geburtstage ihre Aufwartung 
zu machen. 
ihnen ſicher. 

Der Nuro:.a Turnverein 
kält am Eonntag, dem 24. Nuni, fein 
PBilnif in Hleins Garten, an der Nord 
| Eramford und Yıincoln Avenue, ab. An 


nm 





| Verbindung biermit findet ein Zög⸗ 


lings-Wetturnen des Illinois Turnbe— 
iris ſtatt. Für gute Unterhaltung, 
Spiele aller Art, ſowie gute Muſik und 
Tanz iſt vom Komite beſtens geſorgt. 
A 
| Speifen nicht mangeln, ſo daß auch in 
dieſer Hinſicht Jeder voll befriedigt 
werden wird. Somit kann ſchon im 
Voraus die Verſicherung gegeben wer— 
den, daß jeder Beſucher ſich gut amüſi— 
ren wird. Man fährt mit der Nord 
Crawford Avenue-Linie bis zum nörd— 
lichen Ende, dort ſtehen Kraftwagen be— 
reit, oder man geht 20 Minuten zu 
Fuß bis zum Garten. Eintritt 25 
Cents. Der Plat iſt ſchattig und mit 
allen Bequemlichkeiten eingerichtet. 
Der Bürger-Frauenunter— 
tüßungspberein von Lake View 
veranſtaltet am Mittwoch, dem 27. 
Juni, von Vormittags 10 Uhr an im 
Exzelſior Park, Irving Park Blod., 
nabe Eliton Ave., jein elftes Pifntf mit 
Rreisfegeln und Berlofung. Für quite 


Berrirtung wird aufs Beite geforat fein, | 


die Borfehrungen erden unter Der 
Leitung der Präſidentin, Auguſte Trip— 


hahn, und der Vizepräſidentin, Minnie 


Chriſtophh, von den Mitgliedern A. 
Jauch, A. Weſthaus, M. Isbener, C. 
A. Gieſe, J. Rutzen, 
Hengſt, N. Weſtphal, A. Voß,. C. Poit, 
B. Schönfeld, E. Bartling getroffen. 
Eintrittöfarten foiten 15 Gent3 im Nor- 
verfmif und 25 Cent3 an der Sale. 
Ein Sommerfeit wird der Dr. 
Herzl Ungariſche Kranken— 
Unterſtützungsverein am 


Wundervolle Werte zu 899.85 u. 817.50 


Zu 39.35 haben wir mehr als 600 Anzüge für Jing- 


Vergnügte Stunden find) 


uch wird e3 an quten Getränten und | 


| fornia Ave., Grund 52 bei 124 Fuß, | 


A. 


⸗ 


Männer, ausgezeichnete 412.95 Werte 


Anzüge, nach denen Ihr ander 


Moden für den Geſchäftsmann ſo— 


Dieſe An— 
Wir offeriren dieſelben zum Ver— 


Wir haben das vollſtän— 
digſte Lager von „King— 
ly“-Hoſen, das in Chi— 
cago zu finden iſt. Im— 
mer die niedrigſten Preiſe 
für die beſte Qualität. 


für Waiters' Jackets, We— 


Zum Beiſpiel: 


——————— 
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Damen Eliſe Ryſer, Präſidentin; 
Eliſe Krauſe, Vorſitzende; Eliſe 
| Verſicherungsgeſellſchaft kauft zwei Huwyler, Lina Henzi, Louiſe Merki 
| Sohbauten. — Berkänfe an ®. 12. Str.| und Marie Burgermetiter, bat 
Die International Life Inf. Co, | beitens geforgt für gutes Ejjen und 
St. Louis, hat die Bodenpadtver- | feine Getränfe, fowie gute Kegel- 
| träge und da3 zmanzigjtödiae Gib- | preife. Die Tieet3 find 25 Eentg.'' 
bons’fche Gebäude auf der Nordfeite! Anfang ziwei Ihr Nachmittags. 
des Sadfon Boulevard, 165 Fuß Der Humboldt - Frauen, 
öftlich von der State Str., mit $220,-| verein veranftaltet am Mittwoch, © 
000 belaftet, und das zehnftödige) dem 11. Juli, Nachmittags von 125 
Bredejche Gebäude auf der Dftfeite) Une an, im Ercelfior Bart, Irving 
der Dearborn Str., 36 Fuß nördlich Park Boulevard und Drake Abe. ein 


Vom Grundeigentumsm arkt. 


# 


don MWafhington, erworben, erfteres| großes Pilnif, verbunden mit Preis- 
zu $530,000, Ietteres zu $325,000. | tegeln, für Damen und Herren. Bieler 
| __Die Pheoll Mfg. Co. hat das fchöne Preife kommen an die beiten. 
| Mafon Phelps gehörige einftödige| Kegler zur Verteilung, Umzug der” 
| Fabrifgebäude und Grundftiicd, 330| Kinder im Park, melde befcenkbr 
| bei 258 Fuß, an der Norbiveftede der) werden. Erwachſene finden Gelegen 
Weit 12. Straße und Waller Abe., | heit, nach Herzensluft das Tanzbeimi 
mit $50,000 belaftet, zu angeblich! zu fchtwingen. Für Getränte ſowie 
390, 000 gekauft. | für einen $mbiß ift beftens Sorge ges 
Das Laden» und Wohngebäude | tragen. So fommt jedes auf feine? 
Koften und erlebt einen guten Tag = 
in der freien Natur. Gute Mufit wird ” 


auf der Nordfeite der Welt 12. Str., 

50 Fuß öftlich von der Homan Xbe., 
das Uebrige tun. Anfang 12 Uhr) 
Tidet3 15c die Perfon. 


Grund 56 bei 125 Fuß, mit $26,000 
belaftet, ift zu nicht genannten Breife 
—— +9 — —— 
Die Straßenbahner. 


rt 
k 
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ton P. Goldberg an Human ©. Ca: 
plan verfauft worden; auch Bat erfte- 
ter fein Zinshaus an der Flournoy u 3 
Str., 152 Fuß öftlich von der Gali- | Neue —— — über ihre Forbes ⸗· 
ungen. 2 

— * Heute ſind neue Unterhandlungen 
mit $7,000 belaftet, zu $78,000 an , * _ gen. 7 
Mamie Brodsty verkauft. an Bei a frieb=" = 

. r. . | N Gtras x 

_ Eine nn u. 'Benbahngefellfhaft und ihren Leuten” 
I a inf Dt Green de Forderungen ber Ip? 
⁊ J P | #2 .-.. ⸗ 2 
AUpe., ift zu $48,540 von der Shicagp| een herbeizuführen, und zwar un=“ "2 


» 





Sonntag, dem 1. Juli, im Elm Tree 
Grove, Dunning, abhalten. Die Bif:! 
nifs diefes Vereins find jeit Sahren al3 
fehr unterhaltjaın befannt, und ung | 
und Mt freuen jich Schon lange vorher | 
auf die Beluftigungen und lleberras | 
Ein 
rührige3 Komite arbeitet mit Eifer an 
den Vorkehrungen und jcheut meer 


| Bedlenberg das 


Title and Truft Co. ala Treuhänder rn dattung von Schiederich⸗ 
an Emil Popper verkauft worden. | Kreisrichter Balbwin Hat die nach 
— — — ſchwebenden Verfahren wegen Ge 
5468 und *0 Inglefide Abe zu $30,. otsmibachtung gegen Benjamin 
000 erworben im Taufch für eine „Hlelinger und andere Führer der, 5 
arm von achtzig Acres bei Antioch, Weißnähterinnen in deren Ausſtand 





Mühe noch Koſten, um das Piknik zu 
einem fchönen a :ilienfeit gu machen. 
Der Eintritt foftet 25 Cent3. Die |r- 
ving Part Blod.-Linie führt zum Gar: 
ten. 


| 


® Mer fein Grumbeigentum ver» 
faufen mil, erreihı jchrell feinen | 
Smed buch eine Heine Anzeige in 
der „Ubenbpoft”. | 
Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
cASTORIA 


! 


| 


Aſhlandgarten, Aſhland Moe. und 


elfinn; nunmehr fallen lafjen, mie er e3 in 
Aineis. Ausſicht geitellt hatte, 


ee 


Aus Bereinsfreifen, 
rgeffene müflen zahlen. 


| 
| Pflihtve 


Ter Shmeizer Jrauen-| Im den lekten Monaten find, wie! © 
verein beranftaltet am Mitt: | Michter Stelt berichtet, im Stadiges.; © 
mod, den 4. Juli, in. Bühlers ten $61,203 für verlaſſene Frauen 

und uneheliche Mütter von den treu⸗ 

iit loſen Männern eingezogen worden, 

großem Preiskegeln. Der Verein 815, 083, bezw. 312 867 mehr ais 
hat es von jeher verſtanden, ſeinen der gleichen Zeit der beiden vorjahre Sg 
Beſuchern höchſt gemütliche Stun · Im Mai murden 433 Haftbefehle 
den zu bereiten, und ein jehr/megen Nichtunterftügung vom Ange 
emjiges Komite, ‚beftchend aus den | Börigen erlafjen. : 


Addilon Str., jein 16. PBifnif mit 


—— — 





Fi Chicago — —— Telephon: Franklin 5300 ——— Illinois 


MW Ebieazo, 1}1ipois, unaer Act of M 
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EMahitvollfommenheiten und fichert ihr volle Herridaft 
SF über den Auslandhandel des Landes. ES jtellt für 
"3 Spione die Todesstrafe oder Icbenslänglihe Zuchthaus: 
9 ſtrafe in Ausſicht; es macht jede Behinderung des 


Copy .. 


Bon bel. in den 
apoſtꝰ 


‚Entered as Second C sa Matter 


Da8 ESpionagegejet; — heute und 


geſtern endgiltig vom Scenate angenommen (ohne 
den Senfurabihniit, um den der Kampf jidh drehte), 
und wird voraussichtlich Schon heute oder morgen die 
Unterichrift des Träjidenten erhalten. 


Smifchenftaatshandel und dem Bunbdesrichter, fo ber- 
legten fie die Gefege de3 Staates Slinois, und 
umgefchrt. Da die Bundesbehörden jedoch feit blieben 
und mit der gerichtlichen Verfolgung der Bahnen 
drohten, entichlofien diefe fich zur befohlenen Er- 
höhung ihrer Raten. s 
EEE Der Staat SIlinois ift indeiien nit gefonnen, 
Sen fih ohne Weiteres jeiner Nechte zu begeben. Die 

84.50 | Zuftändigfeit der Sandelsfommifjion ijt offenbar auf 
mbpoit“-Gebäube: 223 und 225 W. Wafbingten Str., | den Verkehr zwiſchen verihhiedenen Staaten beihränft. 
awifchen Fifty Mpenue und Sranflin Etr. Innerhalb eines Staates unterliegt die Regulierung 

der Raten den Staatlichen Behörden. Dah auf dieje 
Beife unter den gegenwärtig obwaltenden Umftänden 
gewifje Unbilligfeiten bei der Fahrpreisberehnung 
borfommen, daß beifpielsweife die Fahrt von Chicago 
nad) St. Qouis teurer ift al3 nad) gemwifien weiter ent: 
fernten Punkten innerhalb des Staates Nllinois, ift 
allerdings richtig, aber nicht zu bermeiden, folange 
die Raten feine einheitlihe Regelung erfahren. Eine 
derartige Regelung it aber, wie die gejeglichen Be- 
Mmmungen nun einmal liegen, faum zu erzivingen, 
ohne gewährleiftete jtaatlihe Befugniiie zu jchmälern. 
Die einzelnen Staaten der Union find jouderän und 
durdiweg eiferfühtig auf die Erhaltung ihrer Rechte 
bedadht. Shne befondere Gefeggebung und Aende— 
rung der Bundesverfafiung wird aud die Bundes- 
regierung dieſen Rechtszuſtand nicht aufheben können. 
Einen Ausweg gäbe e3 allerdingd. Das wäre 

die Ucbernahme der Eiienbahnen durdy die Vundes- 
regierung. Aber fobiele Gründe vielleicht auch für 
eine folde Zöjung der regelmäßig bei uns auftauchen- 
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„ſpäter“. 
Die vielumſtrittene Spionage-Vorlage wurde 


Das neue Geſetz gibt der Regierung große neue 


auswärtigen Handels ftraffällig und gibt der Regie- |den Cifenbahnprobleme ins Feld geführt werden 
rung Mittel an Hand zur Erzivingung der Neutralität | Fönnen, jo wird doc, vermutlid) nod) viel Waffer den 
2 + d68 Landes. Es ermächtigt die Regierung zur Belig-  Miffiffippi hinabitrömen, bevor man fi) dazu ent- 


er ergreifung don Baffenfendungen, die ungeſetzlichen ſchließt. 
Zwegen dienen ſollen, ſtellt Strafen in Ausſicht für die verſchiedenen Eiſenbahnen außer den ſtrengen 
die Beſchädigung von Fahrzeugen, die dem Ausland- Beſtimmungen der Kommiſſion für den Zwiſchenſtaats— 
handel dienen, und für die Störung der auswärtigen handel auch noch die ſehr verſchiedenartigen Geſetze der 
Seziehungen des Landes und erſchwert die Erlangung 
von Päſſen. 

Das Geſetz legt, ſo wird geſagt, dem Präſidenten 
es Landes eine Waffe in die Hand, durch deren An— 
wendung man hofft, dem Verſandt irgendwelcher 
amerilaniſcher Produkte von neutralen Ländern nach 
eutſchland ein Ende machen zu können. 
nahme der Bill beſeitigt, ſo wird freudvoll verkündet, 
E ' Die Notwendigkeit der britiihen Blodade, da die Ber. 
"+ Staaten, das Urjprungsland der meiiten Erport: 


9 
—— 
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Die gegenwärtigen Zuſtände, unter denen 


achtundvierzig Staaten der Union zu beachten haben, 
paſſen freilich nicht mehr ſo recht in das Zeitalter des 
großen Durchgangsverkehrs hinein, und eine einheit— 
liche Regelung des Bahnverkehrs und allem, was 
damit in Zuſammenhang ſteht, wäre dringend er— 
wünſcht. Aber andererſeits würde die Uebernahme 
Die An—-⸗ des Bahnbetriebes durch Organe der Bundesregierung 
die Macht der letzteren infolge der gewaltigen Ver— 
—— des Beamtenheeres beträchtlich ſteigern, und 
dieſer Machtvermehrung iſt die Maſſe der Wähler zur 


=} iwaaren, mit Silfe der im Verlaufe der Kriegsjahre | Zeit jedenfalls abhold, ſoweit es ſich nicht um aus— 
e ! geſchaffenen britiihen Mafchinerie, in der Lage fein |ihlieglihe Kriegsmaßnahmen handelt, die im Nugen- 
" s iwerden, dafür zu forgen, da die Einfuhrländer an |blid des Friedens wieder außer Kraft gefegt werden. 
Nahrungsmitteln und fonitigen Maaren nur eben 
+ genug erhalten, ihre eigenen Bedürfnilie zu deden. 


* 


ni 


ze 


J 
dem 


Soweit erſcheint das neue Geſetz nicht anders, denn 
5 als eine Maknahıne zur Unterftügung Englands, bezw. 
“des britiihen Aushungerungskrieges gegen Deutich- 
F : Tand, und da c8 eine Striegsmaßnahme ift, ein Gefeß, | hatte, 
= geihhaffen von wegen unferes „Krieges gegen die|®er. Stanien und John Bulls auch ihr auf dem Felde 
beutihe Regierung”, wurde das als fein Zwed be- 
zeichnet, muß das als jeine Hauptaufgabe gelten. 
Das neue Gejek aibt aber, jo wird weiter aefagt, | 
Präfidenten audı eine wirfjame Waffe injofern, | 
Er sals & ihm die Möglichfeit gibt, dem Lande größere | 
=: Bufuhren zu fichern von Produkten und Waarenarten, | 
; die bon den Alliirten Fontrollirt werden, und von denen | 
+ dieje bislang nur befhränfte Mengen nad) Amerika 
' gelangen ließen. 


Doppelte Zenjur. 


die amerifanische Handelswelt gehofft 
durch das Kompagnie-Sriegsgeihäft der 


Wenn 
daß 


geichäftlihen Wettbewerbs die anderen, unterdrüdten 
Völkern zugedachte Gleichheit, 
lichkeit zuteil werden würde, hat ſie bisher unleugbar 
eine bittere Enttäuſchung zu verzeichnen gehabt. Be— 
kanntlich hat England von Anbeginn des Krieges ſeine 
Zenſur nicht nur auf Poſtſendungen, ſondern auch auf 
Kabelgramme erſtreckt, und dieſe meiſtens entweder 
durch Verſtümmelung zwecklos gemacht oder ihre Ab— 
Dank dieſem Geſetze — Dank der 


Freiheit und Brüder-⸗ 


—E 


Heute nir, morgen dir. 


Die Vergewaltigung Griechenlands. 


„Die Aufforderung der Alliirten an 
den a u rejigniren, traf diejen 
tie ein Ligftrabl” beißt e3 in einem 
britifchen Sabelgramm... Na, wie ein 
PVlikitrahl, der die Niedertracht, Schein: 
Beiligkeit und Lügenhaftigfeit der „Ver- 
teidiger der Rechte Heiner Nationen“, 
denen leider ja auch die Ver. Staaten 
fih" angeicloffen Baben, in hellem 
Lichte ericheinen läßt. Was weder die 
grauſamſte Aushungerung, angeſtiftete 
Revolutionen, die erzwungene Verrin— 
gerung der Armee und Auslieferung von 
Geſchützen, gewaltſame Beſitzergreifung 
von Provinzen, Städten, Eiſenbahnen, 
Poſt, Telegraph und der griechiſchen 
Handelsflotte zu rn vermochten, 
da3 haben unſere Bundesgenoſſen jetzt 
mit der Bahonettſpitze durchgeſetzt. 
„Allies kick Greekt King out“ — der 
„Chicago Herald“ mit ſeiner Gaſſen— 
jungen-Schreibweiſe iſt wenigſtens ehr⸗ 
lich genug ‚die Tatfahe beim rechten 
Namen zu nennen. Erivarte mır feiner, 
.a% von Wafhington cin Brotejt gegen 
dieſe gr rg Vergemal- 
tigung bes griechtichen Volkswillens er- 
hoben wird. Im Gegenteil, bereits wird 
bon dort aus mit erfichtlichem Bedauern 
erwähnt, daß „man“ den neuen König 
| anerfennen milje, obwohl ‚„man“ eine 
Republit mit dem Verräter Venizelos 
an der Spiße, berzlicdher willtommen 
geheigen hätte. Die Alliirten haben 
dem tapferen SHellenenvolf die Dornen 
frone auf das Haupt gedrüdt, aber aud) 
bier, twie jtet3 in der Weltgejchichte, wer: 
den ficy Schillers Worte betvahrbeiten: 
„Es Iebt ein Gott, zu ftrafen und gu 
rächen!“ 


Kein Thermometer notwendig. 


Solange Xebensmüde, wie 3. B. 
geitern Arnold Schoven, 3729 Aga- 
tite Ave,, um Hilfe rufen, naddem 
| fie in den See gefprungen find, weil 
|fte das Waffer zu Falt finden, muß 
die Eröffnung der Badefaifon od) 
als verfrüht bezeichnet werden. 


Dem „Schlagt fie nieder, wenn fie! 


feine „Liberty Bonds“ kaufen wollen“, | 
des Bänfers Cha3. Dates, fehliett Tich| 
das „Mlle, die den Verfauf von „Liberty | 
Bonds“ befritteln, jollten alö Verräter | 
erfhoffen werden“ Billy Sunday wür⸗ 
dig an. Daher der Name „Liberty | 
ı Bonds. | 
J 


| „Do Honr bit!” 


twodj, den 13. Junt 1917. 


| Wie es in Dentihland aussieht 


Bon Williom Bayard Hate, 


Il. 


Ich ſchreibe es hier al3 meine 
Ueberzeugung nieder, daß der Tauch— 
bootfrieg der Regierung durd das 
energifche Verlangen des Volkes auf: 
gezivungen murbe enblich von ber 
legten und leiftungsfähigften Waffe 
Gebraud zu machen und vor allem 
besmwegen zu tun, um Amerifa zu zeis 
gen, 
Drohungen kümmerte. Natürlich 
wollten ihn auch die Mitglieder der 
Marine und ebenſo natürlich regten 
die Amerikafreſſer, die für die „Ta— 
geszeitung“ ſchreiben, das Volk auf. 
Aber es war weder die „Tirpitzgrup— 
pe“ noch die „Reventlowgruppe“, die 
endlich den furchtbaren Seekrieg her— 
aufbeſchworen. Es war das feſte 
Lerlangen des verärgerten Volkes, 
der Soldaten und der Wittwen und 
Verwandten, die um ihren Ernährer 
beraubt worden waren. Der Kanz— 
ler war bis zuletzt dagegen, ſo lange 
er Auslandsminiſter war. Es wird 
allgemein geglaubt — ob mit 
Recht oder Unrecht, weiß ich nicht — 
daß auch der Kaiſer dagegen war. 
Ich wei ßaber, daß Duhgende von 
wichtigen Perſonen des Reiches und 
ein großer Teil des Adels dagegen 
war. Ich habe niemals einen Ariſto— 
kraten für den uneingeſchränkten 
Tauchbootkrieg ſprechen hören, habe 
Ich weiß aber, daß Dutzende von 
nern aus dem Volke dafür eintraten; 
und erſt als Zimmermann, das Idol 
des deutſchen Volkes und der einzige 
Auslandsminiſter ohne ein „von“, 
den Deutſchland jemals gehabt hat, 
in Amt und Würden kam, ſorgte er, 
daß es endlich geſchah. 

Wiewohl die vorſtehende Behaup— 
tung, wie ich recht wohl weiß, die in 


Amerika vorherrſchende Anſicht wie⸗ 


derlegt, halte ich mich als wahrheits— 
getreuer Berichterſtatter für verpflich— 
tet, ſie ſo auszuſprechen, wie ich ſie 
erkannt habe. 

Deutſchland glaubt wie ein Mann, 
daß das Ende des Krieges nahe iſt. 
Die Baſis für dieſen Glauben iſt 


ſchaft iſt abſolut außer Frage. 
Veamten, hoch und niedrig, glauben, 
daß der Krieg zu Ende ſein wird, ehe 
die Blätter fallen. Scheidemann, der 
Sozialiſtenführer, 
der meiſten Deutſchen ausgeſprochen, 
als er erklärte, 
Ernte von den heimtehrenden Solda— 


daß man fich nicht um feine | 


nicht definirbar, allein feine Vorherr= | 
Alle 


hat den Glauben 


daß „unsere nädhlte | 


Uebereinftimmung mit dem fein, maß 
man in den Ber. Staaten glaubt, 
aber auch da3 ift abfolut wahr. 

Die Behandlung der in Deut: 
land befindlichen Amerikaner hat fi 
feit der Kriegderflärung nicht im ge> 
tingften geändert. Die Regierung 
meigert fich ausdrüdlich, dag Beitehen 
de3 Kriegszuftandes anzuerkennen, 
und handelt augenfcheinlich in jeder 
Beziehung in Uebereinftimmung mit 
| diefer Haltung. Vor einigen Dlonas 
Iten begannen die militärifchen Be: 
hörden eine Zählung der in Deutſch— 
land lebenden Amerikaner. Jeder 
mußte nach der Kanzlei des Kom— 
mandanten, wo der Name und ein 
paar Einzelheiten in einen Karten— 
katalog eingetragen wurden. Jeder 
wurde, ſoweit ich im Stande war, 
es in Erfahrung zu bringen, mit 
ausgeſprochener Höflichkeit behandelt. 
Sp murde einem Zeitungstollegen 
bon mir, der frant daheim lag, die 
Botfhaft übermittelt, daß er fi} ab- 
folut nicht zu bemübßen brauche und 
erjt dann, wenn er wieder ganz ge> 
fund fein würde, „Freundlichft bor= 
Iprechen folle.“ Den Umeritanern 
find keinerlei Bewegungsfreiheiten 
auferlegt worden. Es wurde uns er— 
klärt, daß die Verträge von 1790 und 
1828 beobachtet werden würden, ohne 
Rückſicht darauf, welche Haltung die 
Ver. Staaten ſelbſt einzunehmen be— 


abſichtigten. Der Verſuch, das Land 


iſt etwas ſchwieriger, 
einen Amerikaner als für irgend 
leinen Bürger eines neutralen 
|Landes. Der Gebrauch) der drahtlo- 
fen Stationen ftand den amerikani— 
chen Korrefpondenten offen, miemwohl 
fie davon unterrichtet wurden, daß 
nichts au Amerita ankam. 
Die Behandlung an der Grenze ift 
die gleiche geblieben, wie fie vor ber 
Kriegserflärung mar. Nachdem ich 
die Grenze bei Warnemünde paffirt 
‚hatte, befragte ich verfchtedene Ameri- 
Ifaner, die das gleiche getan hatten, 
und erfuhr in jedem einzelnen Falle, 
daß nicht der geringite Grund zur 


zu verlajfen, 


dem bie meiften biefer Amerikaner 
ganz einfache Leute ohne jeden Na- 
men und ohne jeden Einfluß waren. 
Augenfcheinlich war der Befehl erlaf- 
fen worden, alle AUmerifaner mit ber 
äußerften Höflichkeit zu behandeln. 

mei Dinge find es vor allem, bie 
Ineben der überreichen Nahrungsmit- 


Deutfchland fommt: Erfteng, die un- 


der Kleidungsſtücke, die die Bevölke— 
rung trägt. Denn wenn man in Ber— 





| 
| 


J 


| 
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Sonder: Statturnier. 


Bar vom Borftand des Statverbandes 
veranftaltet worben. 

Aus dem Gonder-Skatturnier, 
da3 der Vorftand des hiefigen Stat- 
berbandes am Sonntag in der Wider 
Park Halle veranftaltete, gingen fol- 
gende Teilnehmer al3 Sieger hervor: 


1. Preis. Hench Herzog, 21 gewonnene | 
Spiele. 

Sohn Hetges, 777 Bunlte. 

Nie. Wolter, Herztolo gegen 

3 Matadore. 

Nidor Cohn, 

Spiele. 

A. E. Meier, 697 Bunfte, 

U. Wefterfeld, hohes Spiel, 

168. 

Sohn Bobel, Scyüppenturne 

gegen 6 Matadore. 

&. Gabler, 19 gewonnene | 

Spiele. 

J Fraenkel, 682 Punkte. 

Fred Blanke, Herzturne ge— 

gen 6 Matadore. 

John D. Hoff, 19 gewonnene 

Spiele. 

H. Schmidt, 565 Punkte. 

Chr. Goerlitz, hohes Spiel, 

120. 

E. Koenig, Kreuzturne ge— 

gen 5 Matadore. 

Th. Greif, 17 gewonnene 

Spiele, 447 Puntte. 

Max Beitz, 557 Punlte. 

Carl Dies, Kreuzſolo gegen 

5 Matadore. 

2b. Mard, 17 gewonnene 

Spiele, 412 Buntie. 

J. Beckmann, 555 Punkte. 

M. Holt, hohes Spiel, 120. 

Ch. Kiesler, Kreuzturne ge— 

gen 5 Matadore. 

FREE BE — 


Bücher für Gefangene. 


2. Preis, 
3. Preis. 
4. Preis. 20 gewonnene 


5. Preis. 
3. Brei3, 
T. Preis, 
3. Preis. 
9. Breis. 
. Brei. 
. Brei2. 
2. Preis. 
3. Preis. 
Preis. 
5. Preis. 
Preis. 
7.Breis. 
. Breis. 
19. Preis. 


20. Breis. 
21. Preis. 


Auber Frau VBorders, 3513 Ro— 
keby Str., hat ſich auch Frau Paul 
Yummel, 4621 Beacon Str., zur 
Entgegennahme von Büchern für 
deutiche Gefangene bereit erflärt. 

Die Pot befördert nach mie vor 
Poftpadete und Poftanmweifungen an 


| deutfche Ariegsgefangene in alliirten 
und neutralen Ländern, 
dafür 


nur muß 


das volle Porto entrichtet 


Klage vorhanden geweſen ſei, trotz-⸗ werden. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 


richt. daß meine vielgeliebte Gattin und unſere 


12 


| entf 


lin aud) einen neuen Anzug hätte, | 


liebe Zoßter und Schweiter 
| Dietba Arcdlau, ach. Ach, 


im Niter von 27 Jabren und ® Dioncten am 
Yunt nach fchwerem Leiden feng Int Herrn 
hlafen it, wie Peerdigung findet fratt 
am Samötaq, den 16. Juni, ım 2 Uhr Nadım,, 


dom Irauerbaufe, 2391 W, Walton Sitr., nad 


telvorräte jedem auffallen, ber Aus | der cbang.-iutd. Betslehemd-Mirhe, Paulina 


MeRehnoids 
Concordia⸗Friedbof. 


I uns St. 


‚ but dba nad dem 
Um ftille Teilnahme bit» 


gewohnte und überraſchende Neuheit | ten die trauernden Hinterbirebenen: 


Arihur Archlan, Gatte, 
Keh, Eltern. Maria, Eduard und Minne, 
Geſchwiſter, Arthur Geuelman, Louiſe und 
Metha Koch, Schwager und Schwägerinnen. 


Herman und Emtelie 


Ach weinet nicht, daß ich alſtorben, 


langgm fhiveren % 


Todedanzeige. 


Freunden und PBelannten die traurige 
Nachricht, da& mein bielgeliebter Batte 


Lite Dorow 


am 11, Juni 1917 im MWlter bon 37 
Jabren fan im Heren entfchlafen fit, 
Die Peerdigung findet am Ponnersdtga, 
den 14, Juni, um 2 Uhr Nacdnt., vom 
ZTrauerbaufe, 718 Rees Str., mit Muto: 
modilen nad dem Wiontrofe- Friedhof 
ftatt. Um ftille Teilnahme bittet die 
trauernde Wittwe: 


Augufta Dorow, nebit Verwandten, 


Todedanzeige. 


‚Breunden und DBelannten die traurige Nah: 
tigt, daß meine liebe Gattin und unfere Mut: 
ter uno Cchiweiter 


Zora J. 


Gauger 
int Alter von 40 Jahren und 9 Monaten nach 
la eiden im Herrn entfchlafen 
tt, Die Peerdigung findet ftatt amı Donners: 
tag, den 14. Runi, um 53 Uhr Yacmittaas, 
bom Irauerhanfe, 3004 No. Et, Louis Abe, 
nah dert Montrofe Friedhof. Um frille Teil: 
rohme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Eha3. A. Gauser, Satte Glarence, Walter, 
Eimer und Marion, Kinder, Bertha Aung- 
nidel, Emma Gotiins, Frieda Anderfon, 
Schweitern, nebit Verwandten. 
Mitglied des Jrbing PFarl Chapter Nr. 707, 
O. E. S. und Court Morning Glory Nr, 460, 
I 2.8. dimi 


Todedanzeige. 


‚Freunden und Velannten die traurige Nach: 
tiht, daß mein aeliebter Gatte und unfer lie: 
ber, Bater, Eobit, Bruder und Schtwiegerjohn 
Dtto 9. Nicolai, 
Sohn des beritorb, Nidard Nicolai, im Aiter 
bon 39 Jahren entfchlafen ift, Beerdigung am 
Mittivoh, den 13, uni, um 2? Uhr Nachm., 
bom Xrauerhaufe, 1451 Gubler Apde., unter 
den Mufpizien der Wm. Meftinleh Loge Nr. 
876, N. F. EM. M. audh des Ladn Wafbing: 
ton Ebopter Nr, 28, DO, €. ©., nad Graceland, 
Um ftille Zeilnabme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Meltie Nieslai, ach. Goch, Gattin, 
Iodter. Nlice Nicalai, ‘Mutter. 
r, Schweiter. 


a 
$ 


Bentrice, 
‚ Liane Sun: 
Nathilio Goen, Schwieger 
dimi 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
ridit, dab mein gelicbter Gatte und unfer lie: 
ber Bater 

Car Mudı 

int Mlter don 49 Jahren am 12. Yumt fanft 
entiälafen fit, Die Beerdigung finder ftatt am 
Samstag, den 16. Jımi, um 2 Ubr Nahm., 
bom Trauerbaufe, 2319 PBelmont Abe, nah 
der Concordiasstirhe, Ede Belmont und Raih 
tenaw Abe., bon da mit Aırtos nah dem St 
Lıfas:Gottesader, Um ftille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 

Pauline Minh, ach. Hallman, Gattin, Frau 

2. ©. Behnfe, Frau W. Rohie, Bauline und 

Eifie Much, Kinder; nebit Berwandten 


aridofr 


Todesanzeige. 


Germania Loge Nr. 182, A. F. & A. M. 
Den Beamten und Brüdern hiermit die trau— 
rige Nachricht, daß unſer Bruder 
Otto Dorow 

am Montag den 11. Juni 1917, in den ewigen 
Oſten abberuſen wurde. Die Beerdigung fin— 
det am Donnerstag den 14. Junt, ? Ubr 
Nadım., vom Tranerbaufe, T18 Rees Str, mit 
Automobilen nah dem Montrofe:zriedhof ftatt 
— Die Prüder find hiermit erfucht, um 1:30 
in unferer Zogenballe zu erfheinen, um unic 
rem beritorbenen Bruder die legten mauri- 
fhen Ehren zu erweiſen. 

3. Geo, Tiedler, Ebrw. Mitr, 

John B. Hartle, Setretür, 


Todedanzeige 
Frauenverein La Salte, 
‚Den Beamten und Mitgliedern obigen Ber 
eins die traurige Nacbricht, daß Schwefler 
Dora Gauger 
neitorben it, Die Beerdigung findet fiat am 
Zonnerätaa, den 14. Juni, Nadm. 3 Ubr, 
vom Zrauerbaufe, 3904 N. Ct, Zoul3 Abe, 


lieferung binlänglich verzögert, um Vertretern von ihr Diefe dem Englifchen entnommene ten eingebracht werden würde.“ Gros |würbe man e3 nicht wagen, ihn zu Ih babe ja nun ausgeiranft; nach dem wWiontrofe-stiedhof, — Die Beamten 


trolle über die Ausfuhren, die c3 der Regierung 
gibt — werden die Ber. Staaten, die ja eine geivaltige | 


benadyritigter britijcher Firmen Gelegenheit zu gebe, 


und ins Amerifaniide übertragene Aufs | Bed Vertrauen fegt man auf die ruf= | 


Sandelsbilanz zu ihren Gunsten aufzumetiien haben 
und in Bezug auf Robitoffe in hohem Grade un- 


J 


den Produkten und Waarenarten, die ſie nicht ſelbſt 
erzeugen, aber benötigen, ſoviel zukommen zu laſſen, 
wie ſie brauchen, bezw. hier gewünſcht werden. 
= „amerifaniihe Regierung wird Dank dieſem-Geſetze 
eine gewiſſe Kontrolle über die ganze, amerikaniſche 
Häfen benützende Schiffahrt ausüben und unter Um— 
ſtänden amerikaniſche und auch „alliirte 
zwingen können, Frachten nach Häfen und Ländern zu 
befördern, deren Verſorgung nach Anſicht der Regie— 
rung am wünſchenswerteſten iſt zur gehörigen Ver⸗ 
folgung des Krieges, oder aus anderen Gründen. 
Damit wird angedeutet, daß unter Umſtänden Lande ſich gründlich von denen in fremden Ländern 


das neue Geſetz auch angewendet werden mag, den 


abhängig ſind von der übrigen Welt, die „Alliirten“ 
und die „neutrale“ Welt zwingen können, ihnen von 


die von Amerikanern angeſtrebten Aufträge zu gewin— 
nen. Wie amtlich in unzähligen Fällen feſtgeſtellt und 
vielfach im Kongreß erörtert, iſt dem amerikaniſchen 
Handel durch dieſes angelſächſiſche Ränkeſpiel gewalti— 
ger Schaden zugefügt worden, gleichwohl erklären deſ— 


ſen berufene Vertreter jetzt, daß die durch den Eintritt 
der Ver. Staaten geſchaffenen Verhältniſſe weitere zu— 
zügliche Nachteile bringen werden, falls das von der 
Bundesregierung in Kraft geſetzte Syſtem der Zenſur 
für den Kabelverkehr nicht gründlichen Aenderungen 
unterworfen wird. 

In einer Eingabe an den Flottenſekretär Daniels 
verurteilt die New Yorker „Merchants' Aſſociation“ 
die amerikaniſche Kabelzenſur in ſtarken Worten. Dieſe 
Zenſur ſei dem britiſchen Syſtem nachgebildet worden, 
ohne Rückſicht darauf, daß die Verhältniſſe in unſerem 


Die | 


Te 


Fahrzeuge | 





unterfcheiden, md befonders anders geitaltet find für 


Alürten und befonders den auten Engländern ein |die Beziehungen zwifchen den Ver. Staaten und Süd- 


wenig auf die Finger zu Flopfen und die Feffeln, die | amerifa. 


Die genannte Vereimaung jchlägt vor, den 


England dem amerifanifhen Handel auferlegte, ein |Kabelverfehr der Ver. Staaten mit der übrigen Welt 


wenig zu loderı. 


Es wird angedeutet, dab das Gefet jin vier Sektionen zu teilen, und zwar: A. alle Län: 


„ber amerifaniidhen Regierung die Macht und damit die |der in Europa, und deren Kolonien, die ſich gegenwär— 
‚Möglichkeit gibt, jelbit mitzubeitimmen, wie der Srieg |tiq im Striege mit Deutichland befinden; B. alfe neu- 
(vorerit der wirtichaftliche Krieg) geführt werden joll|tralen Länder in Europa; ©. außereuropäifche Länder 
und damit fih einigermaßen frei zu machen von der |im Kriege mit Teutihland; D. alle übrigen Länder. 


britiſchen Beybrmundung. 
timmen, das neue Geſes mit etwas freundlicheren 
Augen zu betrachten als ſie ſonſt wohl würden; 
Bild wird aber noch viel freundlicher, noch viel ameri— 
aniſcher, ſozuſagen, wenn man etwas weiter hinaus— 


blickt 


Weſetz päter“ arbeiten mag. 


deutſche Regierung“ beſchränkt. 


Das ſchon wird Viele be- | Die Zenfur Soll fih nur auf die Gruppen C und D 
eritreden, dageaen liegt die Notwendigfeit einer Zen- 
firung von Kabelgrammen nad den Gruppen A und 
B nicht vor, da alle Votihhaften dort bei Anfunft md 
vor der Ablieferung einer Zenfur unterzogen werden. 
über den Mugenblid und fid} voritellt wie das Much erfucdht die Vereinigung um erneute Zulaifung 
bon privaten „Kodes” (Schlüffelmorten), die beim 


nr 
vs 


das 


Die Lebenszeit des Spionage-Gefeges iſt, ſoweit Flottenamt hinterlegt werden. Es wird nadhgemieien, 
„befannt, nicht auf die Dauer diejes Krieges „gegen die | dal; dur die jett ausgeübte doppelte Zenſur, d. h. 


So lange e$ nidht|vor der Sendung von den Ver. Staaten ımd bei An- 


«widerrufen wird, werden feine Beitinmmungen auch für |funft anı Ziele, Handel und Induſtrie in ſchwerſter 
„„fpäter“ gelten und da iit es ſehr gut möglich, daß ſie Weiſe aeitört und neihädigt werden, dab ihre Kabel: 


Anwendung finden mögen gegen Diejenigen, denen 
= zu helfen heute beitimmt ift, oder fcheint. 
Wenn man das Gejeg für fich allein betrachtet, 
„obne feinen näciten Zwed und die ihm gegebene Be- 
gründung in Betradjt zu ziehen, dann will es als eine 
‚ganz und gar amerifanifde und vom amerifa- 
„niihen Standpunkt aus nicht nur einwandfreie, fondern 
freudig zu bewillfonmmende Mabnahme erjcheinen. 
A ein Schritt zur Befreiung Amerifas aus unmürdt- 
ger und über alle Mahen fchädlicher Abhängigkeit und 
Obhnmadt, und als ciner Vorfehrungsmahnahme, die 
—geiwiffen „guten Freunden“, die in Wirflihfeit die ge- 
= + fährlichiten Feinde der Größe und Unabhängigkeit der | 
= Republik find, in der Zufunft fehr „zuwider“ fein | 


R * 
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Es iſt ſchon oft paſſirt, daß eine Waffe zur An— 
wendung kam gegen den, der freudig Beifall klatſchte, 
„als fie gefhmiedet wurde. 
dab ein Krieg für die freiheit zum Kriege ward gegen | 
Er Diejenigen, die dazu drängten; dak im Ariege die 
> @riegözicle jich verfchoben, bezw. ein ganz anderes An- 
= »fehen gewannen. 
- »gejchehen und was 


Zwiſchen dem Staate Illinois und der Bundes— 


koſten beträchtlich erhöht werden, und die Möglichkeit 
von Verluſten ohne dringende Notwendigkeit außer— 
ordentlich geſteigert wird. 

Als einzige Löſung der einſchlägigen Fragen er— 
ſcheint der Vereinigung eine Behörde, in welcher das 
Staatsdepartement, das Kriegsdepartement, das Flot— 
tenamt, Imborteure und Exporteure, Bankintereſſen, 
Schiffahrtsintereſſen und die Kabel- und Telegraph— 
geſellſchaften vertreten ſind. Einer ſolchen Behörde 
ſollte es nicht allzu ſchwer werden, Regeln feſtzuſtel— 
len, unter welchen eine Verletzung von Regierungsge— 
heimniſſen unmöglich, wohl aber die Intereſſen der 
amerikaniſchen Induſtrie und de Handels im auslän— 
diſchen Wettbewerb hinreichend geſchützt werden. 

Die Petition der „Merchants' Aſſociation“ liegt 
zur Zeit dem Flottenamt zur Beratung vor. Sie ſollte 
unbedingt entgegenkommende Berückſichtigung finden. 
Die faſt täglich blosgeſtellten Kniffe und Schliche der 
britiſchen Kabelgeſellſchaft zu Gunſten heimiſcher 
Fabrikanten beweiſen ſo überzeugend, daß bei unſerem 
engliſchen Bundesgenoſſen im Geſchäft die Gemütlich— 
keit aufhört, daß unſeren eigenen Geſchäftsleuten die 
Bürde einer doppelten Zenſur, wenn irgendwie an— 
gängig, erſpart werden ſollte. 


Es iſt ſchon vorgekommen, 


Was einmal geſchah, mag wieder 
man hofft, glaubt man gern. — — 
— — 


Ein Zuſtändigkeitsſtreit. | 
_—_ | Die franzöfiiden Zeitungen erjcheinen auf Ver- 
'fügung der Regierung wegen Papiermangel feit dem 


zegierung hat jih ein Zuitändigfeitsftreit erhoben, |5. Mat in nody geringerem Umfang, und zivar die 


= Bellen Löfung man mit Spannung entgegenfehen darf. 
rau Staatsgeieg dürfen die Eifenbahnen innerhalb 
= HB Staates nur ein Perfonenfahrgeld von zwei Cents 
die Meile berechnen, während die Kommiffion für den das Stüd fojten, erfcheinen fünftig mit zwei Seiten 


Bar 
ER 


E fi die 
> Halb des 


umkten in Tlinois und anderen Staaten den höheren |von Belgien erflärt die von den Deutihen in Belgien 


ER. 


” 
awei. 
* ” 


Beihwerde St. Louiler Kaufleute hin verfügte |alle Beamtenernennungen ufm. 


Fu 


Sousblätter ziwerjeitig am Montag, Dienstag, Don- 
nerstag und Samstag und bierjeitig an den übrigen 
Tagen. Die Tagesblätter, die mehr ald einen Sous 





ftaatshandel den Bahnen geitattet hat, den am Montag und Donnerstag und vierfeitig an den 
weis auf 2.4 Cents zu erhöhen. Bisher haben übrigen Tagen. Bielleicht fommt e8 am Ende noch zu 
Bahnen nun aud jtreng nad diefen Vor-| „papierloien” Tagen! 
gerichtet, d. bh. jie haben für Fahrten inner: | * * * 
Staates zwei Cents und für Fahrten zwiſchen Ein unlängſt erlaſſenes Dekret des Königs Albert 
ihrer Preisberecthnung zu Grunde gelegt. Auf getroffenen politiſchen und finanziellen Maßnahmen, 
für ungiltig. Alle 
ein Bundesrichter in St. Louis kurzer Hand, jene, die bei dieſen Verfügungen des Feindes direkt 


dab die Bahnen ihre Preife au für Yahrten inner- |oder indireft mitgeiwirft haben, werden vor ein Priegs- 
E kath des Staates einheitlich auf 2.4 Cents die Meile gericht aeitellt werden. Das Dekret foll im Make der 


u 


5 


follten. Das bradte die Bahnen zmifchen | bep 


tehenden Befreiung des belgifdhen Gebietes in 
euer. Holgten fie der Kommijfion für den Sraft 


forderung zu erfüllen, ift wirklich nicht 
jo fchiver wie e3 den Anfdein Haben 
mcg... Die folgenden nad) Beitung3- 
überſchriften willkürlich zuſammenge— 
ſtellten Beiſpiele ſollten ſich als wert— 
vollle Hinweiſe für Leſer und Leſerin— 


nen erweiſen, die ihr „bit“ mit nicht 


ſiſche Revolution. Es wird erklärt, 


daß die ruſſiſche Armee nicht länger 
werden 


ernſthaft berückſichtigt zu 
braucht, und man erwartet, daß das 
Verlangen der ruſſiſchen Bauern 


und Soldaten nach Frieden entweder 


ollzu großen Anſtrengungen un Opfern 
u erledigen wünſchen. „Tanzgt ſpani— 
hen Tanz zu Sunijten des Roten Kreu— 
zes”. „mei junge Mädchen jchen- 
fen Onfel Sam ihre Hunde zur Veriver- 
tung in Sunitätödienjt.” — „Veran: 
jtalten Bichele Barade, um Rekruten zu 
geiwinnen“. — „Klubdame wird am 
Flaggentag patriotifche Lieder fingen“. 
- „unge Mädchen Füfien 400 ihre 
Stadt befuchende amerifaniiche Solde: 
ten“. —— „Ueberläßt Nadbarn fechs 
Baustellen zum Anpflanzen von Kar 
tofreln und Buderrüben”. ujiv, ufiv, 
„Do hour bit!“ 


— die augenblickliche, proviſoriſche Re— 
gierung dazu zwingen wird, ſich auf 
Verhandlungen einzulaſſen, oder 
aber, daß dieſe geſtürzt und eine 


werden wird. Außerdem glaubt man 
in Deutſchland, daß die öffentliche 
Unraſt in Italien 


Nahrungsmittelerzeugung und der 
Induſtrie daſelbſt ſehr ernſt iſt und 
auch in England raſch bedrohlich 
wird. Wiewohl man aber große 
Hoffnungen auf die U-Boote ſetzt 
und die Zeitungen laut die große An— 


In New York hat ſich am letzten 
Dienstag einer zweimal regiſtriren laſ— 
ſen. Jedenfalls ein Getreuer Tamma— 
gelte für die nächſte Wahl. geben, 
mein Eindruck, daß die darauf geſetz— 
ten Erwartungen bei weitem beſchei— 
dener geworden ſind, um nur wenig 
zu ſagen. Ich glaube nicht, daß ſich 
darauf die Hoffnung des Volkes 
auf einen frühzeitigen Frieden auf— 
baut. Alle Deutſchen glauben jedoch, 
daß Deutſchland erfolgreich bewieſen 
hat, daß es allen Angriffen auf un— 
beſtimmte Zeit widerſtehen kann. Da— 

— J—— bei iſt dasVolk nicht ganz über dieKa— 
„Kein Feuer, keine Flamme kann taſtrophe bei Arras u. an der Aisne 
brennen ſo heiß, wie heimliche unterrichtet, aber auch Beamte, die 
Liebe —“ ſingt der Dichter, und nie den vollen Umfang des Ringens wiſ— 
eindringlicher als im Juni wird ſen mußten, waren vollſtändig uner— 
uns die Wahrheit dieſer Worte ver- ſchüttert in ihrem Vertrauen. Sie 
ſtändlich. Denn der Monat Juni geben zu, daß beträchtliche Gelände» 
iit in den Ver. Staaten der Monat  verlufte und große Verlufte an Den: 
der „Sune Brides“, Ieider auch der ;Thenleben zu ‚berzeichnen geivejen 
„yune Bugs“. Trog aller Kriegshei- |Tind. Uber fie erflären, daß bie 
raten und Anti-Refrutirungsehen | franzöfifhen und engliigen Gewinn? 
dürfte Vielen eine bevoritehende nur um entfegliche Verlufte an Sol- 
Erfindung niht unmillfommen daten erfauft worben find, die abfo- 





| 


friebendluftige Regierung aufgeitellt | 


und Frankreich, 
afut geworben ijt; daß die Lage ber | 


93, der geglaubt hat, die Regiftrirung | zahl ber berjentten Schiffe belannt 
l war es vor meiner Abreiſe 


tragen. Und zweitens, das bemerkens— 
werte Fehlen von Krüppeln im Stra— 
hßenbilde. Ich weiß es zwar, daß es 
nur eine phantaſtiſche Uebertreibung 
des Gehirns iſt, aber es kommt einem 
doch nachträglich ſo vor, wie wenn die 
Hälfte aller Männer in den Straßen 
Berlins verkrüppelt geweſen wären. 





Die Schweiz klagt über die Zenſur. 


Der Geſchäftsbericht der ſchweize— 
riſchen Poſtberwaltung bringt über 
das Kapitel „Zenſur im Auslande“ 
eine Reihe intereſſanter Mitteilun— 
gen. Im Laufe des Jahres 1916, lieſt 
man, zenſurirten die franzöſiſchen 
Militärbehörden nicht nur die Pri— 
vatbriefe aus und nach der Schweiz, 
ſondern dehnten dieſe Zenſur auch 
auf die ein- und ausgehenden poſt— 
dienſtlichen Sendungen der ſchweize 
riſchen Oberpoſtdirektion im Verkehr 
mit den Zentralpoſtverwaltungen an— 
derer neutraler Länder aus. Die 


hielten ausſchließlich poſtamtliche 
Schriftſtücke: Reklamationen, Anfra— 


Fen und Mitteilungen über Verluſte, 
Beſchädigungen oder Verſpätungen 





- | Napelie nach dem Eden⸗Friedbof. 
amten ſind erfucht, puntt 1 Ubr 


| j 
| 
| 


nachgeprüften Briefe diefer Art ent=| 


Ma3 mtr mein Iefus vat erworben, 

Das hab’ ih in dem Tod erlammt. 

Ach bin an einen Ort aebradt, 

Da meine Seele in Frieden ladt. 
midofr 


Todesanzeige. 


Breunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daB unfer dielgelichter Sohn und Bruder 
Valentine Kerpen 
im Alter bon 15 yabren felig im Herrn ent- 
ihlafen ift. Die Beerdinung findet ftatt am 
Yreitaq, den 15. Juni, um 8:30 Morg., bom 
Zrauerhaufe, 1744 St, Mihael3 Court, nad 
der ©t, Michael3:wirhe, von da mit Automo- 
bilen nad dem St. Jolepb3-Gottesader, Um 
itttfe Teilnahme bitten die trauernden Himer: 

bliebenen: 

Mimael und Maria Kerpen, ach. Nienler, GI- 
tern. Man, Glara, Gecefta, Antonia, Ade- 
line und Michael, weichmilier. 

Muzfegon, Mic., Zeitungen bitte zu Topiren. 

mido 


Todedanzeige 
Humboldt Park Trrauenverein. 


Den Peamten ıumd Schiveftern die traurige 
Nachricht, daß Echwelter 


Diaria Lieder 


geſtorben iſt Neerdigung am 
den 14. Jun» 1917, 2 Uhr Nachm, 


Donnerätag, 
bon Diutles 
— Die Yo 
it der Ver: 
berftorbenen 
um 





einsbhalle zu eriheinen ‚um der 

Schweiter die legte Ehre zu erweilen, 

itiille Teilnabme bitten: 

Ghriitiana Heiden, Rräfidentin. 

Bauline Beters, Sefretärin, 
1937 N. Hohne Abenne. 

Telephon Humboldt 4950. 


Todesanzeige. 


Freunden und PVelannten die traurige Nahe 
richt, day unfere liche Gattin und Mutter 


Maria Muljow, ach, Ehmwant, 


don Poſtſendungen und dergleichen. am 12. Juni im Alter von 68 Jahren und 10 


Durch Vermittelung der Geſandt- 
ſchaft zu Paris wurde bei der fran⸗ 


| 


'zöfifchen Regierung Einfprade dage- 
'gen erhoben. Die Militärbehörven 


|Zenfur der pojtdienftlichen Schreiben 
'einzuftellen, unter dem Vormande, es 
|hätten fich bei diefen Schriften außer 
|Privatbriefen für deutfche Firmen in 
Feindesland ſogar beſtimmte Aner— 
bieten vorgefunden, die aus Deutſch 
land herrührende, nach überſeeiſchen 
Ländern gerichtete Privatkorreſpon— 
denz vermitteln zu wollen. 

Gegen dieſe Behauptung wurde, 


Tagen entichlafen ift. Beerdigung am Sams: | 
taa, den 15. Numi, um 1:30 Nadm., bot | 
Tranerhanfe, 2229 Anguita Ztr., nah der St. | 
Beters-:irdhe, Dafley und Cortez, don da mit | 
Ntomobilen nach dem Dalmoodazriedhof. | 
Um ftille Teilnahme bitten die tranermdent | 


s 2 : — vSinterbliebenen: | 
Frankreichs weigerten ſich jedoch, die @orifttan Mutter, Gatte. Maria Zemte, Lena | 


| 
| 


| 


| 


I 


Anders, Ghriftian, Fred Dinliow und Loni’a 


Swalfen, Kinder. mift | 
Freunden ımd DVelannten die traurige Na | 
richt, daß urfere Iiebe Mutter | 
Angufta Marguarbt, geb, Wiel, | 


Todedanzeige. 


= |am 12. Jumi im Alter bon 79 Jahren plöglic | 


aeitorben ift. Beerdigung am ireifag, deit | 
15. Yumi, 1 Uhr. Nahm., bo der tapelle 2341 | 


Milwankee Ave, nach der Betblchems:Kirde ar | 


| MeRepnolds und Parlina Str. von da mit| 


jein, die ähnlid; mie ein Raubfrofeh 


das ichlehte Wetter oder gemiife 


| Apparate ein Erdbeben vorher an- 
fündigen, frühzeitig die drohende 
Gefahr einer Ehe erkennen läßt. 
Ueber die Tätiglett eined „Qiebed- 
Teuermelders“ Tiegt folgende Be- 
jehreibung vor: 

„Der Liebesfeuermelder wird an der 
Bruft befeittgt, in der Gegend des Her- 
zend. Wenn nun da8 Herz fidy ent- 
zündet, feßt fich der Liebesfeuermelder 
unter dem Einfluß der entitehenden 
Wärme in Tätigfeit. Sobald die Lie- 
be3glut bei einem Grad angelangt ift, 
der befürchten läkt, daß der 
betreffenden Herzens feinen Verſtand 
verliert ımd daß ein Wort genügen 
würde, um ibn in dad Unglüd einer Che 
zu jtoßen, beginnt der Apparat fchred- 
liche Töne auözujtoßen, man hört fürdy- 
terlihe Stimmen, unter ihnen nament- 
lich fchreiende Babys, Teifende Schtvie- 
germütter, ungebuldige Modiftinnen, die 
Pezahlung ihrer Rechnungen heifdhen... 
und im Ru tit der Gefährdete der Wirf- 
Tichfeit mieder zurüdgegeben, und bon 
feinen bverhängnißvollen Ehegedanken 
geheilt.” 

Nein, die „löbl, NRebaktion” 
nimmt feine Beitellungen auf biefen 
Apparat entgegen. 





D 


amenhüte. 


Ob fie mit Gemüje, Blumen, 
Bändern, Federn find geichmüdt, 
Größer, Fleiner im Volumen, 

Sb vernünftig, ob verrüdt — 


Mich lann keine Form erfchreden; 
Nur die Hüte mag te) nicht, 


Die die Ausficht mir verdeden 
Auft ein liebliches 


Geſicht! 


lut außer Verhältniß zu den er- weil unbegründet, ſofort Stellung 


Autos nach dem Concordia⸗Friedhof. 
trauernden Kinder: 

Carl, Herman und Richard Marquardt. 

Um Cite bitte Humboldt 6318 aufzeufen, 

mi 


Die 


fiber des 


fümpften Vorteilen ftehen. 


Das Verlangen nad internen poli= 
tifchen Reformen ift in Deutfchland 
'nahbrüdlih und wird und muß Er— 
folge zeitigen. Die Kanzlerrede vonı 
12 Februar und der Dftergruß des 
Satjers an fein Volt find bemerfens- 
werie Dokumente für bie Chronit 
der fortjchreitenden Demofratie. E3 
berrfcht viel Unzufriedenheit damit, 
daß die gegebenen Berjprechungen 
nicht fofort erfüllt worden find. Die 
Ausrede, daß nichts getan merben 
fann, folange die Millionen Solda- 
ten, die augendlidlich an ber Front 
ftehen, nicht nad) Haufe zurüdgetehrt 
find, wird nicht als gültig angenom= 
men. ch mage die VBoraudfage, daß 
innerhalb der näcdhften wenigen Wo- 
hen die angekündigten Reformen 
tatfähhlich eingeleitet morben jein 
merben. Nirgends it bag Beitreben, 
nirgends bie Rede, nirgends auch nur 
der Gedanke an Anmenbung bon Ge- 
malt; aber bie tiefften Gefühle 
Deutfhlandd und vor allem Preu- 
ßens beſchäftigen ſich mit dieſer An— 
gelegenheit, und ſie werden ſehr bald 
und dabei abſolut ruhig und friedlich 





über alle Dppofition den Sieg das 


bontragen. 


Der Kaifer ift durch die Ereigniffe 
ber legten beiden Jahre ftark mit ge- 
nommen'torben und wünfcht es, fi 


ala führer ber liberalifirten und & Zürlel um. 


mobernifirten Staatäfunft Binftellen 
zu können. Aud) das mag nicht in 


Igenommen, mit dem au&brüdlichen 
|Hinwei?, daß die pofibienjtlichen 
|Brieffchaften der fehweizeriichen Zen- 
Itralpoftperwaltung niemals foldhe 


Sachen, ſondern ausſchließlich nur 


amtliche, durch die Abwickelung des 
Poſtdienſtes bedingte Mitteilungen 
enthalten hätten. Nach langen Unter— 
handlungen und erneuten Schritten 


willigte die 
ein, ihre Militär-Zenſur anzuweiſen, 
die poſtdienſtlichen Briefſchaften der 
ſchweizeriſchen Zentralpoſtverwaltung 
uneröffnet an Beſtimmung zu leiten. 
Auf Jahresende hatte aber trotz den 
gegebenen Zuſicherungen die Zenſur 
der poſtdienſtlichen Briefe noch nicht 
ganz aufgehört, was das Politiſche 
Departement veranlaßte, neuerdings 
bei der franzöſiſchen Regierung vor— 
ſtellig zu werden. 
dauerlich, daß auch der amtliche 
Briefverkehr ſtaatlicher Verwaltun— 
gen neutraler Länder den Eingriffen 
der — — kriegführender 
‚Staaten audgefett ift. 


| Boftfendungen au8 der Schweiz 
durch ausländiſche Militärbehörden 
zurückgehalten: 
Dur die Eing. Vriefe MWertbricfe 
Militärd.d, ohne Werte, Arız, Wert fr, Bat. 
| Braufreid v.+90,508 462 962,340 60 
Großbritannten., 1,159 — B 
talien .-- » 4651 467 
Rußland g 


utfehland ...» 
fterreich 


.... 


"uf, 1910,....32,176 
a LL2BB 


| 
| 
| 


| 


| 


| do 


| 


franzöfilche Regierung |: 


&3 ift fehr be=! 


; | 
Todedanzeige. | 
freunden und Velannten die traurige Nad- 
riht, da unfere geliehte Battin und Mutter | 
Mary Lieder | 
im Alter bon 59 Jahren neftorben ift, Die Te: | 
erdigung erfolgt aın Donnerstag. 1:30 Nadım., 
n der ftapelle an 25. und Canal Ste. mit 
Auos nach dem Eden⸗-Friedhof. Um ftille Teil: | 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: | 
Gottlteb Lieder, Gatte. Tran Marie Gensth | 
und Frau Paulina Lichtfeld, Techter. | 
"talied des Humboldt Park Frauendereind.— 
Um Information bitte Galumet 2753 aufzu⸗ 
rufen, 


Todedanzeige. 
Sreundihaft-Stamm Nr, 4, 0.0, R. M 
Schweitern, 


Den Mitgliedern die traurige Nadriät, dab 
Schweſter 
Dora Gauger, 


3904 St. Louis Abe.n geſtorben iſt. Die Beer— 


berfammeln fih um halb 3 Ubr in der Vereins- 
halle, um der berjiorbenen Schweſter die legte 
Ehre zu erweifen, 

Minna NRaarıy, ä 

Tora Wied, ECelzelärin, 


nee ee — 
Geſtorben: Eizabeth Schlimbach, 67 Wahre 
au, am 10, Juni. — Beerdigung am reine, 
den 15. Juni, um 2 Uber Nadhm., von Geeins 
Kapelle, 1723 Larrabee Str, nah Bunder 
Friedhof. — Carf Ehlimbad, Gatte, 


Danffagung. 

Hiermit fpreden twir unferen berzlien Dank 
aus für die zablreihe Teilnahme md »ie 
fhönen Blumenipenden beim Bearäbnik un» 
feres lieben und unbergetlihen Sohned und 
Bruders 

George Liegom, 
Befonderd danfen wir dem Herrn Raftor 
Reinte für die troitreihen Worte in der Arche 
und am Grabe; ebenfall3 danien wir dem Srn 
Lehrer 3. FHromfand und den Schulfameraden 
für die fhönen Trauerlieder, Die trauernden 
Hinteroliebenen: 
Garl und Johanna Liekow, Eltern, 
nebit Prüdern, 


Dantiagung. 
Hiermit foreden wir dem Frauenherein La 
Zalle für die Peteiliaung am PBegräbniß umd 
die prompte Auszahlung des Sterbegeldes für 
unfere verſtorbene Gattin und Mutter 
Dorothea Ziems 
unſeren herzlichſten Dank aus. Wir fünnen 
jeder deutſchen Frau von 18, bis 50 Jahren 
dieſen Verein aufs beſte empfehlen. 
Henry Ziems und Kinder. 
Danfiagung. 

Für die bielen Beweile berzlicher Teilnahme 
und fKönen Blumenivenden bei der Peerdigung 
unferer geliebten Sattin und Mutter 

Katharine Stoeber 
fanen wir allen Berwandten und Freunden 
unferen berzlihiten Dant. 
Familie Stocber. 


3ur Grinnerung 


an unferen gelichten Gatten, Bater und 
Großvater 
Rilhelm Wid, 

geitorsen am 15. Juni 1915, 
Ein liebes. autes niaterherz 
St m? dor awei Jahren seftorben, 
Wir fühlen e3 mit tiefem Schmerz, 
Mas wir verloren habeıt, 
Er mar fo edel, fanit umd aut, 
Nun rube fanft im Gottes Huf, 


Geividmet don deiner dich Tiebenden 
Sattin, Kindern, Grohlindern, Scdwie- 
gerjöhnen und Schwiegertöchtern. 


Western Casket & 
»' Undertaking Co., 


Sitigen Ave, m. Randsind Sir. Genirat 36% 


mweinnefhäfte in der nanzen Stadt. 
srgen bie Berzbigung im jedem Detail, 


D. S. Sattler, Präi. 
4a? 


E. Muelhofer & Son 


Reelle Bedienung. 
1458 Belmont Ave. Tel. 2ale View 68, 
1325 Clybourn Ave. Tel TDiveriey 2900. 
ömat,momifasmt 


Bir 


diaumg findet flatt am Donnerstag. den 14. 5J— 


Nuni, 3 Uhr wahm., nah dem 

Friedhof. en 
Minna RNaarup, Präſidentin. 
Auguſta Wueſt, Selretärin. 


Die Verfammlung wird Iurz adbgehaltet. 


Tpodedanzgeige. 


Freunden und Velannten die traurige Nach» 
richt. dat umfere liebe Däutter 
Joſephine Garich 

am 11. Juni geſtorben iſt, Beerdigung findet 
ſtatt am Vonnerslag. 14. Juni, um 0:80 Mor⸗ 
gend, dom Tranerhaufe, 1426 Fullerton Ade 
nah ber &t. Iofenrhat3 Miede, bon da mit | 
Mıtos nad dem Et, Ponlfazsius Gottedader. 
Pie trasernden Kinder: 

Zund, Frau J. F. Leszezyuski und Frau Sa⸗ 
muel Cleſinoli. dimi 
Todesanzeisge. 

Freunden und BVelannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab mein lieber Stiefvater 

Albert Thonagel, 

Gatte der verſtorbenen Unnie Wonagel, 
am 13. zum im Nlter von 68 Yabten geito 
ben Y ‘ — 8* o338 en 1A, 
um h h 0 
Elyoßien Übde., n wer 
dh0f. Um ftilled Weileld Bitte 


Edward Wedvesjou, Stieffohn 


umt 
Ra» 
la 8 


# 


, Id und Son 
en 


Montrofe- | U 


ihe Big Joy Mill 
Berjüumt nicht 


TheBusHouse 


Calitornia Frank’s 
„Pionier = Tage“ 


Samstag: Gemeinſames Viknit der J. D. B. 
und %. ©. Sonntag: PBilnif der 
Spzisliitiihen Partei von Caof Gountn. 


S·* 


6inmifafon* 


MONTROSE INN 


3925 Mentroje Ave, 
Erfißlaffige Konzert: und Tanzhalle 
ehman’s len. "Ste — 


transdferiren an M 


Gegger und M, Young, wu 


— 





Ihr Fünnt neheilt werden 


Wenn Ihr krank jeid, Fommt zu mir 


IA Habe wundervolle Apparate, am jebe Krankheit zn behandeln, 


cd werde Fudy fagen, ob oder ob nicht 


Shr wirklich gcheilt merden fönnt, 


Sch will Eud) genau ſagen, was Eure 


Krankheit it, Fein Naten, 


ch wende nur die neieiten, wiilen- 


sh babe 


Xdı gebraudje nur das cite Neo- | 


ihaftlihen Meihoder und Er 
findungen an, 
mein eigenes Drogen- 


Separtment und Laboratorium, 


Salvarfen, 914 ı.nd 606, 


X heile, wenn Andere verfagen. 
She werdet überrafcht fein, wie ſchnell Ihr geheilt werden Fönnt. 


SH Din ein 


Spezialift mit vieljähriger Erfahrung und mweib genau, 


was für Eudy zu tun ilt. 


Alte Kroniiden Männer und Frauenkrankheiten erfolgreich behandelt. | 


Konſultation 


Stauden: 
Tägl. 9 Uni. bis 8 
Ubrund; Sonntand 

10 Bis 1. 


DOKTOR BOYD 


SPEZIALIST 


und Rat frei. 


Genenüber 
ber 
Boft- Office, 


millmomifr® | 


219 Süd Dearborn Str., Chicago, 1ll. 
— — m ne ee a ro — — — 


Aleine Ariegänadrihten. 


Werner Horn's Prozeß. 
Boſton, 13. Juni. 
zeſſirung von Werner Horn, 
angeblichen ehemaligen 


Mit der Bros | 


Ale Kräfte aufgeboten. 


Hervorragende Banfhänfer Icgen grofie 
Summen in Rreiheitbonds an. 


Chicago maht zur Zeit die aller- 


3 3 * 

eines größten Anſtrengungen,' um inner— 
— deutſchen halb der feſtgeſetzten, übermorgen ab— 
Landwehroffiziers, der im Febtuar 
1915 wegen Verſuchs die Internatio-⸗ 


laufenden Friſt den ihm zufallenden 
Anteil an der ſogenannten Freiheits— 


nale Brücke bei Vanceboro, Maine, anleihe unterzubtingen. Da die Be— 
mit Dynamit zu zerſtören, verhaftet völlerung der Stadt für dieſe Bonds 


worden war, wurde heute im Bun— 
desbezirksgericht begonnen. Des Be— 


ſonderen wird Horn des Transports 
von Exploſivſtoffen im zwiſchenſtaat— 


lichen Handel beſchuldigt; ſeine Ver⸗ 
teidigung beſteht darin, daß das, was 
er getan eine gegen Großbritannien 
geweſen 
Er verſuchte ſeinerzeit durch ein 
ſeine 


gerichtete Kriegsmaßnahme 
ſei. 
„Habeas Corpus“-Verfahren 
Freiheit zu erlangen, was ihm jedoch 
nicht gelang. Sein Anwalt wandte 
ſich darauf an 
gericht, 
des niederen Gerichts 
Horn konnte die feſtgeſetzte Bürg- 
ſchaft von 810,000 nicht ſtellen und 


befand fich feitdem im Dedbham Ge: | 


fängniß. 
Tornado tötet mindeitens 15. | 
(Geliefert United Brei; Affociations“.) | 
13. „Juni. 
von Inionville 
und Mercer, die bier 
beiagen, durd einen 
nächtlihben Wirbeliturm an diefen | 
beiden PBlägen wahriceinlid fünf | 
zehn Verfonen actötet worden jeten. ! 
Die Ehtcago- & Nltonbahn 
hielt Nachricht, daß aud 


al 
Mo, in Bade de 


„ 


bon | 
1} ' 


Chillicothe, do. 


Berichte 
Mo,, 


Magerc 


l 


trafen, daß 


cr» | 
d Trenton, 
Wirbelſturms 


lag. 

Irenton, Mo., 13. Juni. Im 
Gountg Mercer, nörblih von Iren 
ton, wurde durch den nächtlichen Wir: | 
belfturm Frau Edith Lang und ihre 
Säugling getötet, und der Ssarmer 
John Smalleyn und verichiedene an 
dere Verfonen mehr ober 
Ihlimm verlekt. 


weniger | 


Wirbeliturm aud) in Alinoie. 
Freeport, III., 13. Juni. Die Un 
lage der „reeport Floral Co.“ und 
noch mehrere andre Gebäude füböft 
lich von ber wurden burd) | 
den Wirbelfturm, welder vergangene 

voltftändig | 


* 


i + 
7 
U Siuyi 


ms 


zeritört. 

Mehrere Scheuren auf 5 
ten Farmgütern wuredn durch Blitz 
ſchlag in Brand geſetzt. 

Schweres Bahnunglück. 

Oklahoma City, 13. Juni. Ambu 
lanzen und Aerzte ſind nach dem 
Schauplatz eines ſchlimmen Zu— 
ſammenſtoßes der Santa Fé— 
Bahn, fünf Meilen ſüdlich von hier, 
geſandt worden. Ein Perſonen— 
und ein Güterzug prallten zuſam 
men, und mindeſtens ſieben Per— 
ſonen wurden getötet, und fünfzig 
verletzt. 


enachbar⸗ 


? 
auf 


| 
| 
I 
| 
| 
nie | 


I 
Bon Kameraden gerettet. | 


I 
Fenerwehrleute nadı Gnserploiton be= 
wuitios aufgefunden. 


Im Kellergeihoß des Haufes Nr. 
2405 ©. State Straße erplodirte 
heute Morgen das einer fhadhafien ! 
Gaduhr entitrömende Gas, und bald | 
Ioderien au Flammen empor. Ba: 
taillonshef Name? Crapo und 
Schlauhführer John Coutomsti von | 
Löfchzug Nr. 8, die al3 erite in das 
brennende Gebäude eindrangen, aber 
nicht wieder zurüdiehrten, murden | 
pon nachdrängenden Kollegen be— 
wußtlos aufgefunden und mußten 
ins Freie getragen werden. Die 
Flammen konnten gelöſcht werden, 
nachdem ein Schaden von ungefähr 
32000 angerichtet worden war. Die 
Bälte des angrenzenden Globehotels 
wurden aus ihrer Ruhe geſtört und 
ſehen ſich infolge des eindringenden 
Nauches gezwungen, auf die Straße 
zu fliehen. 

Gegen 10 Uhr heuie Vormittag 
brach in der Anlage der Sanitary 
Felt and Shodoy Mfg. Co. 119 N.“ 
Sheldon Siraße, ein Feuert aus, 
das erft gelöfcht werden fonnte, nad: | 


km es etwa $1000 Schaden ange: | 


das Dberbunbde2: | 
das dann die Enticheibung | 
beitätigte. | 


. I 
ein: |. 


‚eintreffen iwird, 


'niht zumuten fann. 


| jen worden 
nächſten 


bisher recht wenig Intereſſe zeigte, 
ſo ſind, ſozuſagen im letzten Augen— 


blick, verſchiedene große Bankhäuſer 


und andere reiche Korporationen in 


die Breſche geſprungen. So erklärte 


ſich zum Beiſpiel die Continental and 
Commercial National Bank, welche 


auch die Kontrolle über die Conti— 


nental and Commercial Truſt & 


Savings Bank ſowie die Hibernian 


Banking Aſſociation in Händen hat, 
bereit, Bonds in der Höhe von $25,: 
000,000 zu übernehmen, die Yl!inois 
Zruft & Savings Bank kaufie folche 
in der Höhe von $12,000,000, die 
Merchants' Yoan and Truit Co. legte 
iweitere $2,000,000 darin an, die Na- 
tional Bant of the Nepudlic $759,- 
000, die Pullman Co. $1,500,000 
und die International Harvefter Co. 
$1,000,000. Sogar die an ben öf 
fentliben Schulen tätigen Lehrerin 
nen griffen in bie Tafche und erftan 
den Bonds im Betrage von $288,000. 
Von all diefen Summen war frei: 
ih bi3 heute Mittag nur ein ver 
hältnißmäßig Kleiner Zeil bei der 
Bundesrefervebant einbezablt wor: 
den, e3 heißt aber, daß die betreifen- 
den .Cheda noch im Laufe des Nah: 
mitiags einiaufen merden. 

Um ben ganzen von Chicago er 
warteten Betrag aufzubringen, iver- 
den heute, morgen und übermorgen 
noch Bonds im Betrage von unge: 


fährt $55,000,000  vertauft werten 


müſſen. 


J 


Nachrichten aus New Yort beſagen, 
daß die italienifche Kriegsdeleaation 
cm nächſten Dienstag in Chicago 
Ihr Führer, Prinz 
Idine, wird aber nicht hierher fom: 
men, da er fih feines aefhmächten 
Geſundheitszuſtandes wegen bie 
Strapezen einer derartigen Reiſe 
Die Delega— 
tion beſucht vorher St. Louis, Mo., 
und Burlington, Ja. und begibt ſich 
von Chicago nach Pittsburgh, Pa. 


Bevor ſie die Rückfahrt nach Italien 
antritt, wird ſie noch dem 


M 


ten ihre Aufwartung machen. 
Ald. R. H. Cormick ſteht an der 
Spitze des Chicagoer Empfangsaus— 


ſchuſſes. 


Dr. Samuel Ediſon, 534 North 
Mve., der befonders in deutichen 


streifen als Vereins: und Zogenarzt 
| befannt it, wurde heute pon der Re 
gierung benadrictigt, daß cr dem 
| Merzteitab 


der Mrmec mit dent 
Nange eines Oberleutnanis zugemie: 
it md Icon in den 
Tagen feinen 


— —- ——- 


Der amerifanifhe JZudenfongref; | 


68 find hier für Die Delegaten-Handida- 


ter, 31,000 Stimmen abgegeben worden. | 


Die fürzlihd bier abgehaltenen 


Wahlen zum Kongreß der Juden in! 
'Walhinaton haben eine überrafihend 
bobe Beteiliaung feitens der Chica: 
als: 


acer Juden gefunden. Mehr 
31,000 Gtimmen inurben insge- 
fammt abaegeben, jo daß fich faft ein 


| Fünftel der jübiichen Venölterung an | 
ter Abitimmung beteilgt bat. 


Bregitone 
Chicago Hebreiv Jnititute ftatt. Bis 
jegt ijt etwa ein Drittel der, Stimmen 


gezahlt worden, die Zählung fehreitet | 


aber rültig vorwärts. Die höchite 
Stimmenzabl unter den 44 Man: 
datämerbern EKaben bis jegt Anmalt 
Mar Shulman, Richter Hugo Pam 
und Richter Harın M. Filber. 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 


—n 


räſiden⸗ 


EEE 


Derfeindete Bermandte 


Streit nm das Geihäft der Rinder- 
händler Darlington. 


Kinder tötlih verunglüdt. 


Ted Spielen mit Streichhölzern for- 
dert wieder zwei junge Menichanleben. 

In Abmefenheit ihrer Muter fpiel- 
ten der dreijährige Harry und bie 
18 Monate alte Erna Janisz in ihrer 


| 
| 


zern und beluftigten fich damit, meb- 
ER jrere alte Zeitungen in Brand zu 
ſetzen. Die Heine Ener fam ben 
* und Angela Moy nehmen die Flammen zu nahe, wobei ihre Klei⸗ 
— ho — — — . —* Gr 9— die —* 
—— gen -/rufe ber Stinder bin hinzugeetlte 
Ihreitung der Amtögewalt verklagt. | Nachbarn die Flammen löjchen fonn- 
Sn der Familie Darlington [che Ihm Bratiide Silke her. Daheim 
|berricht bitterer Streit. Na dem |fonnte, ftarb. 
ITode von Walter 2. Darlington | Ehenfalld beim Spielen mit 
je 21, legten Monats hatte jein | Streichhölzern feßte die dreijährige 
Zeilhaber William 9. Darlington, | Jeanette Mirzisz, Nr. 300 Kenfing- 
ein Verwandter, das vor ziwei- ton Ave., ihre Kleider in Brand und 
undzwanzig Nahren , gegründete erlitt fo fehwere Brandwunden, daß 
Rinderhandelsgeſchäft abgewickelt ſie wenige Minuten nach ihrer Ein— 
—— an eine neue Firma, Darling- lieſerung im Pullman Hoſpital ſtarb. 
ton & Co., übertragen, deren allei- | Vor dem elterlihen Haufe, Nr. 


niger Nubaber er fein foll. 
Schulden in der Bank hatte er von |aeftern die zmeijährige Rofe War- 


825,000 
liegen aber in der Banf feit, weil |ren und auf der Stelle getötet. Von 
die Wittive des veritorbenen Teil |einer Verhaftung der Bebienungs- 
|habers, Alice, als Verwalterin des mannfhaft murde Abftand genom- 
‚Nadlajies heute don Nreisrichter men, da nah Ausfagen von Augen: 
Windes die Einfegung eines Treu: |jeugen da3 Kind unverfehens vom 
bänders ‚unter $50,000 VBürgichatt VBürgerfteig Hinunter und bireft in 
‚durdiegte. Sie behauptete, William | den Pfad ded Straßenbadnwagens 
babe das ganze Geſchäft an ſich ge— lief. R , : 

riſſen, ihr Worehnung verweigert In der Nähe feiner elterlichen 
und beanipruche jenes Lebensver. Wohnung, Nr. 6830 ©. Morgan 
‚fiherungsgeld. DieZeilhaber hatten Straße, wurde der Sjährige Peter 
einander zu je $25,000 in der steboe von einem von Nels Dlfon, 
‚Bern Mutual Life Iırfurance Co,“ |Rr. 5635 Aberdeen Strafe, gelentten 
in Philadelphia verliert, und das Kraftwagen überfahren und ſo ſchwer 
‚Sefchäit die Puämien bezahlt; on derleſt. daß er ſhpäter imm Deutſchen 
beim Tode eines der Verſicherten Diatoniſſen Hoſpital ſtarb. Dijon 
der andere das Geld erben oder ob | Murbe in Haft genommen, — ——— 
es als Beſtand dem Geſchäft zu- 88en Stellung von * - 
fallen jolle, darüber werden infolge | Det Haft entlaffen. Nach Mngabe 


des Streites die Geri .|, wre 
d tes die Gerichte zu ent ihn feine Schuld. 


iheiden haben, auch dariiber, ob| f 

| Nerkanf Apr Moitä | Auf ven Geleifen der Et. Paul- 
der Derfauf der Deitände an die bahn nahe —* Straße kletterte 
ene r—e eſtern Nachmittag der zwölfjährige 
ſchätßzung der Beſtände durch zwei Volistt, Nr. 2018 Cortland 
Straße, auf einen Wagen eine? dort 
haltenden Frachtzuges. As dieſer 
plotzlich weiterfuhr, verlor der Junge 
das Gleichgewicht und ſtürzte ab. 
Jetzt liegt er mit zwei gebrochenen 
Kippen im St. Eliſabeth Hoſpital. 


Fachleute, geſchäftsmäßig geſchehen 
iſt, wie der neue Inhaber behauptet, 
ſoder ein Betrug war, wie die 
Wittwe ſeines ehemaligen Teil— 
habers verſichert. Der Verklagte 
macht 314,600 Gegenforderungen 
geltend, erklärt den guten Willen) Mon einem Zuge der Uhicago 
fur überhaupt wertlos, da der ein: Junction Bahn wurden dem 54-jäh: 
‚sie ”ert des Geichäfts in der rigen MWeichenfteller Edward John— 
Hahtgfeit der beiden Teilhaber be- fon, Nr. 5711 ZJuftine Str., beibe 
Nanden babe, vorteilhaft ein-, bezw. Beine abgefahren. Gr ftarb menige 
zu verfaufen. Der Hauptbeſtandteil Minuten nach feiner Einlieferung 
der DVejtände jei eine Zuchtfarn von | im Meälen Hofpital. 
5200 Neres im County Rust, Wis.,| Als der 73-jährige William U. 
im Werte von $100,000. Der Pe- | Minter, Nr. 7347 Stewart Upe., ein 
flagte verlangt ſeinerſeits Abrech- Bad nahm, glitt er aus und ſchlug 
nung über die Einnahmen und ſo unglücklich mit dem Kopf auf den 
Ausgaben eines Zwölffamilien- Rand der Badewanne auf, daß er die 
hauſes an der Marquette Road, Beſinnung verlor. Er geriet mit dem 
welches die Firma für eine Farm Kopf unter das Waſſer und ertrank, 
* bio eingetaufcht. habe und der che man ton auffand. 
Sater der Klägerin jeit Kabren zu! Der 65-jährige John Bromnfon, 
‚der legteren Nugen verwalte, Ir. 6217 ©. 58. Übe., ber borige 
Beträchtlicher Nachlaß. Woche in ſeiner Wohnung die Treppe 
James Dickey, 7315 Harvard Ave., hinunterfiel und ſich einen Scäbel- 
hat feine Wittwe zur Wlleinerbin | drud) zuzoa, fiard hute im Yuburn 
feines Nachlaffes von 825,000 er: Part Hofpital. 
nannt. Das Ieftament wurde heute | _ 13 der 57-jährige Himmermann 
im Nahlahgeriht hinterlegt; auch „Julius Carlfon geftern damit be: 
das des im März verftorbenen Mar Ibäftigt war, Uusbejferungen am 
tin Conrad, der feiner im Auditori- | Dace feines Haufes 2159 Bermyn 
um Hotet ftinderlos _ mohnenden | Abe. vorzunehmen, glitt er aus und 
Wittive 818,000 vermacht hat, und ; Kürzte herunter. Er brach mehrere 
das von Nennie Bad, deren Ver | Rippen und renkte ſich die rechte 
mögen von $17,000 die Brüder Yu: | Sulter aus, fodbuß cr nad dem 
ftian und Henry Frantlin, eriterer Alerianer Hofpital gefchafft werben 
in Broofiyn, N. Y., Ilegterer hier, | mußte. 
3714 Kate Barf Moe, und bie! 
Schmeiter Betty Lorenz, 2926 Edge: | 
wood Üpe., erben merben. 


⸗ i N 
erhaftungen. 


Neue V 
Bundeskommiſſär Maſon ſtellt Ver— 
haftsbefehle gegen 4 Nichtregiſtrirte aus. 


Harry Mon, ein bekannter reicher _ Yundestommiljär Mafon erließ 
hinefifcher Gefchäftsmann, und feine |heute DVerhaftsbefehle gegen bier 
Gattin Ungela baben heute vor Leute, welche ſich angeblich der Re: 
Richter Scully den vier Monate 'Hiftrirung für den Militärbient ent- 
'alten Juli ZIafe Muralanni mit sogen haben und die ihm mahrfchein- 
Zuftimmung feiner in Rodford, Zır., | 1% nod) heute, nachdem fie feitge- 
‚mohnenden Mutter Hifa Tate Mu: Nommen ind, imerben vorgeführt 
rafami an Rindesftatt angenommen erben. Unter ben bisher Verhaf⸗ 
und ihm den Namden Abbert Moy teten befindet ſich Frank Horſington 
gegeben. Der Vater des Knäbleins, aus Grand Rapids, Mich., der ſich 
ein Japaner, ift tot. Das Kind var dort hätte regiſtriren laſſen ſollen. 
ſeit drei Wochen bei den Eheleuten Die ſtädtiſche Polizei nimmt bie 
Mohy, und dieſe haben ſolchen Gefal- Verhaftungen vor, indem ſie mit 


Ihr gutes Herz. 


elterlichen Wohnung mit-Streichhöl⸗ 


X-Strahlen-Unterſuchungen. ersten un gapaner. 


ten, hatte das Kind bereits ſo ſchwere 


Die 1910 Nord Weſtern Upenue, wurde, 


3150,000 auf 370,000 vermindert; fhawsky von einem Straßenbahnwa⸗ 
Lebensverſicherungsgeld gen der Weſtern Ave.Linie überfah- 


von Yugenzeugen des Unfalles trifft 


„Zum Goilde drängt‘. 


Später foll e8 fih aber ald gewöhnliches 
Kupfer erwieien haben. 

Wegen fortgefegten Betrugs haben 
fih vor Richter MeRinleyg Simon 
Klein und Samuel Share zu ber- 
‚antworten. Mit ihnen angeklagt 
find Harry Cohen und, ofeph 
— die ſich aber ihrem Straf⸗ 
prozeſſe durch die Flucht entzogen 
haben. Richter MeKinley erließ heute 
rung des Zweiſchichtenſyſtems unmög- Haftbefehle gegen ſie und erklärte 
uch. — Siadt hat für Antkauf von ihre Bürgſchaft für verfallen. Die 
Liberty“Bonds kaum $500,000. Angeklagten haben ſich, wie die An⸗ 
klageſchrift beſagt, XSO, O00 erſchwin-⸗ 
| delt. Ste fuchten zumeift rujjiih- 
| Der ftadträtliche Finanzausfhuß |jüdifhe Ladenbefiter und Hands | 
—” heute Nachmittag mit der Be- werksmeiſter auf, von denen ſie vor⸗ 
‚ratung de3 Nachtragsbudget3, das | ausfegen durften, daß fie auf leichte 
jbor dem 1. Yuli angenommen wer: |Meife mehrere hundert Dollars zu 
‚den muß, und mirb berfuchen, e3 in verdienen wünfchten. Einer der Anz | 
‚den nädhjiten drei Tagen zu erledigen, geflagten trat dann in einen Laden | 
‚Todaß e3 in der nädjften Stadtratd: und erfundigte fich, ob der Handels: 
‚Nigung am Montag einberichtet wer= | mann nicht in der Nachbarfchaft ein 
den fann. Die Bewilligungen im  leerjtehendes Lofal für irgend ein | 
Nachtragsbudget dürften fich, twie der Gejchäft, nur nicht eins berfelben 
amtirende Borfigende des Yinanz= Art, mie dag ded um Auslunft An- 
ausfchuffes, Ald. Eugen Blod, heute gegangenen, mwiffe. in der Regel 
erklärte, auf ungeführ $650,000 jtels entfpann Yih dann ein Gefpräd, 
lien. Sie umfaflen Berilligungen |mwodurd etwaiger Urgmohn eingelullt i 
für die Polizei, die Feuerwehr, die wurde. Dann betrat gewöhnlich, fo, 
Behörde für örtliche Verbefferungen, | befagt die Unklagefchrift, der Ange- | 
|die Korporationsanmwaltfhaft und |Hagte Share den Raben, und war ed | 
für Lohnaufbeljerungen, die zum |ein Schubgefchäft, fo kaufte er für 5 
ı Teil auf das Vorgehen von Arbeiter Cents einen Schnürfenfel und frug 
‚perbänden zurüdzuführen find. So ‚im Laufe des Gefpräches, ob der La- 
wird die Löhnung der Tagelöhner in | denbefiger nicht einen Jumelier tenne, 
|ber Straßenabteilung um 25 Cent3 | der altes Gold faufe. | 
ben Tag: von $2.40, bezw. $2.50) Died war nun das Stihmort für 
auf $2.65, bezw. $2.75, erhöht mwer-!den zuerft eingetretenen Gauner, der 
‚ten, mofür natürlich eine Nach: |den „tpremden” fragte, ob er Gold zu 
tragsbewilligung nötig iſt. Außer- verkaufen habe. „Jawohl“, erhielt 
‚dem find für die fleinen Parts und er dann zur Antwort, „ich habe für: 
ı Spielpläße $95,000 nötig, damit fie | etima $5000 Altgold bei mir.“ Share 
‚in der zweiten $ahreshälfte in ber foll dann in den meilten Fällen eine 
bisherigen Weife weitergeführt wer= | Sigarrenkofte porgezeigt haben, die 
‚den fünnen, Wuc; die Korporation?= piinne, wie Gold ausfehende Meetall- | 
‚enmwaltfgaft hat eine Nachtragsbe= | plättchen enthielt. Der zuerft einge: | 
‚milligung, 363,000, verlangt, die |tretene Helfersbelfers hatt: aud ein. 
ihr zwar nicht in biefem ilmfang bes | Spläfchhen Säure bei id, jowie ei- | 
\tilligt werben wird. Sicher aber ift, nen Stein und unterfuchte dann mit: 
daß der Ausſchuß der Abteilung | Kennermiene das „Gold“. „Ich Taufe | 
‚einen Teil der verlangten Gelder be | Ihnen das Gold ab und gebe ihnen | 
‚milligen wird. Da bie Finanzver- 82500 dafür“ rief er fchlieglich, mie | 
'hältniffe der Stadt fehr ungünftig | Samuel Stein, ein Chuhmader und, 
j ind, ift, mie Alb. DBlod erklärt, angeblich Geprellter aus Evanfton| 
‚außerorbentliche Vorficht nötig, da= | Heute im Rriminalgericht einem Der: | 
mit die Nachtragsbewilligungen ‚auf |zreter der „Abendpoft“ erzählte. Nun 
'das unumgänglich notwendige Minis entfpann fich gewöhnlich ein edler | 
‚mum bejcpränft bleiben. Aus dies | Mettftreit Share und feinem Hel- 
‚em Grund ift aud an bie Durd> |fersnelfer, der im Falle Stein bamit 
‚führung bes Zweiihihtsinitems in endete, dat; Share das „Gold“ für 
der Feuerwehr nicht zu benten, bie 99400 verfaufte. Der Käufer hatte 
‚allein $400,000 erfordern würde. dann aber gewöhnlich nur $400 bei 
‚Der Stadtrat hat die Einführung fich und bat den Labenbefiger, doch 
‚bes Syſtems abgecrbnet, ohne die $2000 zu verfchaffen, er faffe ihm 
Mittel dafür zu „efchaffen. das „Gold“, das $5000 Wert fei, zum | 
| 500,000 für „Liberty“: Bonds. |Mfande. Gleichzig verfpradh er ihm | 
| Wie Heute aus quter Quelle ver- für die Gefälligteit bi3 Nachmittag? | 
lautete, dürfte unter den oL -ılten- ‚$100 Vergütung. In den meiften | 
den finanziellen Verhältniffen die Szälfen fielen der Labeninhaber an= | 
Stadt faum im Stand fein, einen geblich auch darauf herein, um fpäter, 
ſehr großen Betrag ſtädtiſcher Gelder auszufinden, daß das „Gold“ nichts 
in „Liberty“-Bonds anzulegen. Der weiter wie Kupfer war. 

— hat ach pre | sen ee 

und Finanzausfhuß ermädtiat, bis s n ' . 

zu zwei Millionen des Straßenbahn: | a en ae | 
fonds in den Bonds anzulegen, doh S. ©. Goldberg glaubt, daß fie zu we- 
dürfte für den med faum mehr als nig arbeiten. | 
eine halbe Million verfügbar fein. ©. D. Goldberg bat beim Ober: ; 
Eine Aufitellung üder die Gelder des gericht in Springfield das Gefud 
Fonds, die Stadtkämmerer Pike für eingereiht, die Kreisrichter im 
den Finanzausfhuß gemaht hat, County Goof, weiche träge feten, zu 
!äßt erfennen, daß nicht mehr als zwingen, im Juli und Auguft Ge: 
$837,000 übrig bleiben, wenn für richt zu halten. Wie Goldberg an- 
die bringendften VBebürfniffe geforgt | gibt, fchmebt ein Fall, an dem er be: | 
iſt. Nach der Aufftellung des Stadt= 1 teiligt ift, feit Auguft 1915, und dad 
fümmerers befinden ih in dem Gericht läßt 10,000 Kläger und: 
Etraßenbahnfonds in Baar $7,= ebenfo viele Beklagte warten. Die, 
‚087,000. Dazu fommen noch bi3 | Richter halten, fagt ber Befihmerbe- | 
(zum 1. Yuaujt $6,200,000, die Durch | führer, täglih nur 41% Stunden 
‚Einlöfung von Unmeifungen auf Geriht an nur fünf Tagen ber 
‚fünftige Steuern, die aus dem | Mode, und im Juli und Auguft iſt 
Fonds angekauft worden ſind, wie- das Gericht geſchloſſen. 

der eingehen werden, was zuſammen 
am 1.Auguſt eine verfügbare Summe 
‚bon $13,287,000 ergibt. Dem ſtehen 

an Abgängen aus dem Fonds gegen⸗ In dem Ber nügungsfofal „Moulin 
"über $12,450,000, fobah, im beften "pyume« 51400 Han ihnen erbeutet 
‚Fall $837,000 verbleiben. Die Mie der Polizei erit heute Mittag | 
| Stabt braucht für Verwaltungs = u IE RR 


| amedie 85,500,000, die fie aenen An- | gemeldet wurde, haben in dem ım | 
| weifungen auf fünftige Sieuerein, | 1% dem Namen „Moulin Rouge“ | 
| * J 


| 3 ü 8 N 
nahmen vom Straßenbahnfonde bor⸗ bekannten Vergnügungslokal an N. 


gen wird. Für Penſionskaſſen find Clart Str. und Lawrence Avenue 
| $750,000 nötig, die ebenfalls von mährend der vergangenen Nacht 
dem Fonds geborgt werden follen. | Spindenfnader ihr Unmefen ge- | 
Außerdem beabfihtigt die Stadt ‚trieben. Sie find offenbar Meiiter | 
‚ihre eigenen Bonds, die fie für die If ihrem ade, denn e3 gelang ih- | 


Das Hahıtragsbudget 


Stadträtl. Finaznausſchuß wird es 
in den nächſten Tagen fertigſtellen. 


| Ungefähr 8650,000 nötig. 
| ; 


Ungünitige Finanzlage madht Ginfirh- 





| 
| 





Spindenfnader. 


'und zählt die verlangte Summe auf 


| „Hier haben Sie das Gelb — das 
wäre alles, mas Sie bei dem Prozeß | 


nerden buth ansfitten mit einem m 00 ; 


7,00 prahtvol.n Mantel oder Kleid 
Ueberraichende YBerte III 


Mäntel für 5.00 | Kleider für 5.00 


2 * * 2* 
Eine höchſt wunderbare Vartie von Denkt nur über dieſe Kleider nach— 
dieſen einzelnen Mänteln in| Tuch, Seide: und Hochzeitö-Nleider, 
Dlau, Schwarz ımd anderen Farben, | beachtensmwerte Auslage von Frübs 


auch etliche Cheds — wert 5 00 jahr⸗Facons, gutes Sorti— 5 00 
aufwärts bis 12.50; für ’ ment, wert bi3 zu 15.00; . 
Middy Blouſen 1.25 Waid:Stirts 1.00 
Seidene Gorduroy:Middies — Hüb: | Boplins, Iubian Head und Gabar- 
che Modelle, einige Coat⸗Facons mit dine — neueite Sommer-Facond, mil 
Gürteln, mande mit Spisen-zacons | Tajchen, schicht weite umd Sport⸗ 
nur in Weiß, Größen 1 25 Ztreifen; alle Größen; — 
ö | 


bi3 42; regulär 3.50 wert; bti3 1.50 wert; für nur 
Unterzeng Unterzeng Unterzeng 
Extra nroie Leibhen für Union Suits für Männer — |Maihen Unterzeng für Mna- 
Tamen, audoeihnittener nerivpte Mafhen, Nainfsot | ven, Unterhbemden und 
Hals, ohne Mermel. sein oder flahes Paldriagan, in | Sofen, fait ale Größen bis 
gaebleichte Baumwolle, allen Größen, Tem; 32, 25c Wert, bie us 


oc Wer 32. 25c 
extra lang, 19e te, für Ddieien 50e wohl von ſämmtli⸗ 


Wc Wert. Verlauf. 4u...... den Größen, zu.. 
Für Das Daus 
Feuſter· Tereers BebeD WUNNNEEREEEE 
2 we Brenner Gas Backöfen, 32.48 
= J — —— mandam Üronen, 
Tür-Angeln 


— 
2430fl. verſtellbar 


ſpeziell 
Lackirte Drahttür Hinges, — ſpeziehl, 
ER: Bleu nn a a a 0— 


ao 


Drogen | 

We Sloans Liniment — 160 
bie | Augen-Spesialift 
T5c Gummibandfhuhe für den 39 | früh. beiWieboldts jet bei Moeller Bros. 
2 c BD ergolbeie — bis 38. 50 

84.00 bis 56.00 


— 
| Solid goldene 
| 90€ 
15c || 
| 


Grifteg Linien für Eure Rahmen.... 
1 Xi, Perszive Gndrogen, für 19e. | 


Pinfen im eriten Jahre frei em etaufcht. 
GRrOcEzsRrIE 3 


Augen Boitenfrei unterfuht— Office auf 
den Sauptilur, redht3 bom Eingang. 

wur rRrREI BE 
Zus 1 Padet Grandma’s Borar Powd:r uw 


mit 
Du 10 Etüe u. &. Mail Seife für 55 gg 
Gatfup — Superior Marke, 


93.8 große Sorte Fla— 133 
, . i fhe für c 
63€ Mit 1 Pfund Kaffee zu 2 2 : 
- oder darüber Geaberry Karte — rei und 
40 Geroſteter Rye Bar— ste mild das 
Sc | 


tevy, Blund..... BE. 213€ 


Liköre 
1.25 Old Ky Pure Rye — 100 
Proof volles Zuart, zu 
Gatifornia Goansce Brandy 
Getreide Kümmel, 
die Fſeeeee 
Dat Hill Ky. Bourbon — 
deles 
Feiner Wind Mill Gin, 
—EV 
Wiener Export Bier, Rifte mit 


fü 


Gombination, 
25e Rafirpinfel Beides 
10 Wilttame Raiirfeife für 


I 


iguder — PFanch feiner ara- 


nulirter 10 
Rumd für...... 


Mehl — Geld 
Medal, 


Kartoifeln, neue 


tte 


Zwiebeln, neue 
Permudas, Pd... 


Fleiſſch 
NRump Corn Beef 

Pfund für 
Geſalzene Spare Ribs, 
das Pfund für mur.... 


2 
— — 
263c 


Knochenloſe Galifornia 
Sirloin Steaf, das Pfund für —J 


Schinken, das Pfund für 
» 


5..W.:Eche EaSalle u. Walhinglen Sfr, 
„Wenn fich alles jo verhält, wie CHed-Kontos erwünſcht. 


Sie es mir votgetragen haben, dann 39 Zinſen bezahlt auf 
iſt Ihr Prozeß ſo gut wie gewonnen Spareinlagen 


— Ihr Nachbar hat nicht die ge⸗ 
Brundeigentums darlehen 


ringſten Ausſichten auf Erfolg.“ | 
„Was würde mich der Spaß ko— 
auf verbefiertes Chicage Grumdeigen» 
tum 3n den niedrigiten Raten gelichen, 


* hundert Dollars übernehme 
Algemeines Bankgeihäft 
ital 
1: 82,000,000 


ih den Prozeb.“ 
Heberiduß 
kanı4frfonmi® 


oder Toppel- 


69€ 
TIE 
69€ 


Allzu ſcharf macht ſchartig. 


Zu einem Anwalt kommt ein 
Klient und trägt ihm eine Beſchwerde 
gegen ſeinen Nachbar vor, die er im 
Gericht zum Austrag bringen möchte. 
Er gibt ihm alle Einzelheiten des 
Falles an und fragt ihm fchließlich: 

„Slauben Sie, daß ich den Fall 
geivinnen merde?“ 


Der Mann greift im die Tafche, 
den Til. 


holt ein Bündel Banknoten heraus 
BES” Geld zu Serleihen 


auf Grundeigentum zw dem 
: sünftigften edingungen, 
Serzüglidie erfte Hypotheken 


ı 56% und 6% Binfen Neid an Hand, 


'A.Holinger&Co. (me.) 


Bumber Erhange Didg., 11 &. La em 
Selenbon Raudolpb 1191. efsmtlafen® 


berdienen würden, wenn Sie ihn für 
mich führten. Und nun fagen Sie 
mir auf Ehr’ und Gemiffen, ob ſch 
wirklich Ausſichten habe, den Prozeß 
zu gewinnen!“ 
* * 

Ein Bundesſenator, ein lebens— 
froher und witziger Herr, hatte bei 
einem Banlett einen griesgrämigen, | 


* 


Tienit in | 
Fort Riley, Kanſas, antreten muB. | 


Die, 
Zählung der Stimmen findet unter, 
|der Leitung de3 Richters Philipp %. 
und Fred. Bernftein im | 


Dad, 
Intereſſe aller amerikaniſchen Juden 


an dem Ausfall der erſten nationalen fechs erwachſene Kinder haben; am 
Wahlen iſt ein ungemein großes. 


len an ihm gefunden, daß ſie es jetzt 
ganz behalten und aufziehen wollen. 


Der Notſchrei aus dem Tenderloin. 


Polizeihauptmann Max Nootbaar 
von der Wache an der 22. Straße iſt 
heute im Kreisgericht von Frank 
Lewis auf 310,000 Schadenerſatz 
wegen Ueberſchreitung ſeiner Amts— 
gewalt verklagt worden, weil er vor 
Lewis Haus an der 22. und Süd 
State Straße ſeit drei Wochen Tag 
und Nacht Poliziſten Wache halten 
und durch die Beamten jeden Beſu— 
‚cher ded Hamfed, auch jede „Lady“, 
nach dem med ihres Beluches fra- 
gen ließ. Dadurch wurden die Gäfte 
verſcheucht. 
Die Verlaſſenen. 

Weil ſie verlaſſen wurden, haben 
heute zwei Frauen und ein Mann 
auf Scheidung geklagt, nämlich: 

Pearl von Fred Williamſon, 
am 23. Juni 1910 in Watſeka, Ill. 
geheiratet und bis zum 29. Juli 1911 
zuſammengelebt hatten; Kinder haben 
ſie nicht. 

Lena von Edward H. Neumann, 
ie am 15. Juni 1881 geheiratet und 


123. April 1914 verlaſſen. 

| Leo von Mamie Keller, die am 12. 
uni 1912 in Terre Haute, Ind., 
‚neheiratet, aber nur bier Tage zu- 
ıfammengelebt haben. 


— Don der Schmiere. — Schau: 


die 


Hand in Hand Ausführung geplanter DVerbeiferun- nen, den „einbrudsiidheren” Stahl- 
larbeitet, und brachte geftern Abend gen auszugeben beabfichtigt, au8 dem 
im Schladthausbezirt und im Be- Fonds anzufaufen. 
zirt der Desplaines Str.-Wache eine |Tind nad der Anficht des Stadt: 
Anzahl Leute zur Strede. Ifämmerer8 imenigflens $6,200,000 
| re en nötig, die für die 2% 
| Gingeftelit. ber Michigan Avenue, 
| — bauten, die Ausdehnung des 
| Das Banferottverfahren gegen bon ‚bes Straßenbeleuchtungsſyſtems u. ſ. 
Frantzius E Co. wurde niedergeſchlagen. w. verwandt werden ſollen. Da der 
Auf Antrag der Gläubiger, welche Bondmarkt augenblicklich recht un— 
ſeinerzeit die Bankerotterklärung der günſtig iſt, und die Stadt igre 
Maklerfirma Fri don Franpius & "Bonds, bie für den Zmed bon der 
I|Co. beantragt hatten, fhlug Bundes- |Bevölferung bemilligt worden find, 
‚richter Carpenter heute das Banke- nur mit Verluft verfaufen fönnte, 
‚tottverfahren nieder, nachdem der follen diefe Bonds an den Straßen- | 
Anwalt der Antragſteller, Israel bahnfonds verkauft werben, der fie 
—— = „gelast hatte, zum Nennwert nimmt. 
ſämmtliche Gläubiger von dem An— 
trag verſtändigt worden ſeien. Da ————— 
—70 J Mayor Thompſon ſtellte heute das 
kein Einſpruch erhoben wurde, be-⸗ „ 
willigle der Richter den Antrag, Gerücht, daß er Morton MacCormac 
Wie Anwalt Perlman fpater er⸗ Zum Superintendenten des Arbeits: 
tlärte, hatte Richter Horner im Nad;- hauſes en Stelle von John L. Whit⸗ 
laßgericht die Uebergabe des Ge, Man zu ernennen gebente, in Abrede. 


‚fchäftsanteil3 bes verftorbenen Sprig „Da2 erite, Das ich davon höre“, er» 
1 Ben tlärte das Stadtoberhaupt auf eine 


von rangius an befien ehemaligen ar 
äftateilhaber 9 . dabingehende Frage. Whitman, der 
——— — —A Gouverneur Lowden zum Leiter 


aan —— — |ber Strafanftalten des Staates aus⸗ 
dieſe num erfolgt ift, wird Herr Mar- ‚erfeben ift, hat dem Manor fein Rüd» 
'cufe jene Beftände erhalten. Er führt Frittögeluc vor einigen Tagen einge 
das Gelchäft ber Firma von Franhius reiht, dad am 1. Juli in Kraft tres| 
& Co. im denfelben Räumen fort ten foll. Sein Nadifolger ift, mie 
‚und bat mit deren Gläubigern eim Pet Mayor erklärte, noch nicht be⸗ 
Abtommen getroffen, wonach er die ſtimmt, doch iſt die Zahl der Bewer⸗ 
Verantwortung für ihre Forderun- ber um den Poſten groß. | 
gen übernommen bat. | | 


der Bundesbehörde 


Für den Zweck 


Verbreiterung 
Brüden-, 


haushoſpital geſchafft. 


darin durchgebrannt!“ 


' beitdamt M 
| Raumftarf, Earl, 67 I.; 3221 Mtlmaufee Ave. 


ihranf zu öffnen und das ganze | 
darın enthaltene Geld, gegen 
1$1400, in ihren Befi zu bringen. | 
Ob e8 gelingen wird, tie hinter 
Schloß und Riegel zu bringen, 
bleibt abzuwarten. 

— ——— 

* Durch einen Revolvberſchuß 
machte geſtern der 38jährige Ver— 
ſicherungsagent Arthur W. Palmer, 
Nr. 215 Woodbine Ave. Wilmette, 
ſeinem Leben ein Ende. 

* Der 88jährige Arbeiter Joſeph 
Kubik, Nr. 1721 W. Erie Straße, 
der angeblich in letzter Zeit ſtark ge— 
trunken hat, verſuchte geſtern durch 
Leuchtgas ſeinem Leben ein Ende zu 
machen. Er wurde jedoch rechtzeitig 
aufgefunden und nach dem Arbeits- 








— Pech. — ‚Warum macht denn 
Ihr Prinzipal ein ſo brummiges Ge⸗ 


ficht?“ — „Ja denken Sie ſich, vor⸗ 


geſtern hat er ſich ein Automobil ge⸗ 
lauft, und jetzt iſt ihm der Kaſſierer 


Todesfälle. | 


NahNtedend verdffentliden wir Die Namen 
der Teuffhen, über beren Tod dem Weitnd» 
elbung Aauging: 


Zieler, KHatbarina, 3247 Normal Nve. 
Pirf, Wiltiam, 457 Wellington Ave, | 
Fried, Jakob. 

art, Aofepbine, 1420 
Gautper, Dora, 40 J.: 300 


Fullerton We. | 
4 Ade. | 


N. zt. Louis 


| Serbin, "Mlltam, 44.9.5 2331. Monticelio fuchen zu laffen und der Arzt prüfte 


einen Hund?“ 


ſauertöpfigen Tiſchnachbar. | 
Im Laufe des Tifchgeiprähs be 
merkte ber Griedgram: | 
„Sehen Sie mich an, Herr Sena: | 
tor, ich bin ein recht bebauernämer:= | 
ter Menfch, ich habe auf der Welt | 
nur einen Freund — meinen Hund.” | 
Der Senator lächelte boshaft. 
„Warum kaufen Sie ſich nicht noch 


* * * 

Der jüngft berftorbene ehemalige 
Botihafter in Lendon, Joſeph 
Choate, erzählte folgende Geichichte: | 
„Ich aß in einem Londoner Hotel 
und bat einen Herrn, der mit mir am | 
gleichen Tiſch ſaß, um bie Zuderbofe. | 
Entrüſtet antwortete er: 
„Da drüben iſt der Kellner.“ 
„Entſchuldigen Sie, ich bin fremd 


bier — es war ein Irrtum meiner- gen, 


Ki. ..- | 
„Herr, Sie werben beleidigend,” | 
fohrie der Engländer. „Wollen Sie 
damit fagen, daß Sie mich für den 
Keliner hielten?“ | 
„Nein, mein Herr — ich hielt Sie, 


(für einen Gentleman, da3 war mein ger find a'3 Du.“ 


Irrtum.“ 

Einer unſerer hervorragdenſten 
Aerzte hatte es ſich in den Kopf ge— 
ſetzt alle Krankheiten ſeiner Patien- 
ten nach beſtimmten Merkmalen der 
Augen zu diagnoſiren. Eines Ta— 
ges lam ein Patient, um ſich unter— 


| au 


heut nacht 


„Jawohl — der Ausdruck iſt cha— 
rakteriſtiſch in Ihrem ſpeziellen 
Falle ... Sie ſind leberleidend.“ J 

„Entſchuldigen Sie, Herr Dokllor, 
aber mein rechtes Auge iſt ein 
Glasauge.“ 


der guten, alten Zeit. — 


(zum KFeitungsliomman= 


— Yus 


Hauptmann 


danten): „Morgen miüff'n mer unbe- 5 
| dingt ümergemwe, Hochbibler, in der gan- 
zen Stadt friagit fein Schnupftabal 


nimmer!“ 

— Hübſch geſagt. — Dame: Alſs 
Ihre hübſchen Gedichte fallen Ihnen 
alle im Traume ein? 
d 
— Primaner: — 
Sachen immer gleich auf. Geſtern 
Nacht bin ich zum Beiſpiel drei Mal 
fgeftanden und hab was gemadt.“ * 7 
— Ein Vorjichtiger. — „Warıfar has = 
hen Sie denn den Rod verehrt angez0s 
lieber Fremd, das Autter nad) 
wen!” — „Die Laternenpfähl find 
doch heut friich geitrichen worden!“ 

— Dämpfer. Gattin: „Auf de 
Promenade hat mich heut ein aufs 
fallend hüdfcher Herr angelächelt.” 

Gatte: „Gräme Dich deshalb nicht; = 
e8 gibt rauen, bie noch viel fpaßi- = 


— Datale Sufimmung I 
Wirt: „Das Zimmer, in dem Er 3 
übernachtet haben, ist übrigens Hiftos 3 


riſch!“ 


Gaſt: „Glaub's ſchon; das Beil war 
wieder die reine Wals 3 
ftatt!“ Be 


— Hartfhädel, Arzt (zum 3 


Hubderfepp): „Der ganze Schäbel voll 7 


ergejfen Sie = 
te aber nicht wieder bis zum Morgen?“ © 
„oO nein, ich fchreibe diefe 7 


‚Splitter und Scherben — bas Hätlı © 
‚eine böfe Gefchichte werben können!‘ " 
Huberfepp: „Net wahr, Herr Dot: ° 
? U Glüd, dab iS ne g’mieli 


MAMATMXCI. — | — Aud) eine Mitgift. — „Wieviel | sietm, Borotten, 191 Seland Aue, |zuerft die Augen. 
jdum PUDREM): „ zahn.; = Mer fein Orunteigentum ver, | Mitgift Hat denn der Herr Doktor Sara Seriden, 201 & Zubior apa zii „Mus dem Ausdrud Ahres rechten 
‚Herrihaften Zahntropfen bei fi, | Dmed buch eine Beine Anzeige in|äei hronifce Dagenkatarrhe in ber | 3. B 

0.0: aniliel” 


- Ar —2 it u, ums, N 3; 2024 Station Ste. |dend bereitö volllommen Klar.“ 
fonft lann ich nimmer we erſpielen! der „Ubenbpoft“, Detmen, } un ne) Meines: rechten Auges?“ 


richtet hatte. Funke, bie von einem | 
Shleifftein abfprangen, jegten einen | 
Haufen Filz in Brand, Die 25 in —5 
dem Gebäude beſchäftigten Arbeiter, von 
weilten? Neger, entlamen underleßt. 


N GEBRAUCHSEITMEHRAÄLS JO JAHREN 


d’!“ 


365 © 
inter, Büem, 73 J.; 4723 Muftim de, 





Mbendpoft, Chiengo, Mittwoch), den 13. Juni 1917. 


Verlangt: Männer und Anaben. | Stellung juhen Männer u. Knaben | PVerlangt: Franen und Mädchen. Stellenvermittlungs-Büros Beidaftsgelegenheiten Möbel, Hansgeräte u. j. w. Kaufs- und Verfaufs-Angebote. 
(An „eigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Et. das Wort) | (Anzeigen unter biefer Rul Rubrik 1 Cent d. Wort) | (Anseigen umter diefer Nubrif 1 Cent d. Mort) | (Anzeigen uni? biefer Rubrit 14 Cts. die Seile (Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile)(Anzeigen unter dieſer Aubril 14c die Zeile.) 


Bart. — Aleerlei Veramüs | 


* er - ; * —— ec ! ü g ‘ : Btlls! 
0 u N =! Gei : Guter Rainter und Galfominer, Stellungen! Seht unfere q roße Lifte von qıt- Leiter Grocery und Delilateifen-Ztore! Verfhleudere 3200 Karlor:Set für $45, $40 3u verlaufen: 
— >. « Fun —— re | „ Berlangt: Bietalipsüicer 3 A | jest no in teilung Nointat Arbeit auf dein Hausarbeit „„relungen! ( aller Art Pi Mafebinenfhops, $245. Wuß fofort verfaufen: Zange etablirten | Rugs, 320; $75 effingbett, volltändig, $25. | Brenn, und Bauholz von abgeriffenen Gi: 
as kon 5 Turn to ihe Riab Inſtrumenten. Frant F. eb 00, Sande, Mdr: R. 143, bendvoit, dimi —— JFabrien volels Reflantants, Läden, Saloonz | und autzablenden leichten Grocery: und Deli= | Tifche, Stühle, Pit nen, Couch: $S00 neues | terwagen, beitehend aus Car Eilld, Türen, 
ride _ —* ri ö ‚ Hammond, Ind. mi—ſon — | aa ww. Peite Köbie, Ndvance Emplonment Ers a In dicht Dbeftedelter on Planer Riano billia. beute, 1729 Humbotdt | Blanfen, — —— — ittem 
ar „Soriars and Zenfe. — — — — — Gefucht: Brotbäder frht Stelle, allein oder n n s han >, Sloor, 179 8, Wafbington Stv, |Nabbarfhait, 1_Vlod dom Riderbiew Barf. | Pıvd,, nahe Norib oe. sinimE | Roofing ete., Brennbolz bei Car: oder Wagen: 
Pr sul, — ‚Kbe dir Pe er eriang w für Heine Gemüfctarm, | zweite Sand. Modr.: E. 141, Abendpoit. | Verlangt: Frauen *ür Reinmaden hange. —* mifefonmo Gutes Set don Store-Firtured, darunter Kom _—_- — — — ladung Bringt Wagen und verſucht eine La— 
leid beit zu beſorgen; gute Irbeilsseit. dimi | — RER — — —puting Scale und, Meat Slicer und ſchönes, vBim9g zu verkaufen: ai! e meine Möbel, „Par- | dung. Brennholz, geihnitten —— a n, 
2 t und Zimm Sragt vor J1 Uhr Borm, | — — — — | ee X = 8:30 Germarmadiengittiungs büro derlang! "Mäd. reines Lager bon Groceried. Miete für Zicre | Icr-Set, Eisihrunf, Ehaimmer-Set, Mefling- | vier Dollar3 die Yadung, abgeliefert. e o. 
ae Nach: Bagerei, 911 Chicago Ave Evanſton, Ill. Geſucht: Aelterer Bäcker ſucht Stelle in Tlei | Scheuern. Sprecht vor von * chen für vrivaiſſtellen in Chicago und Umge- und⸗ ſchöne Wohnzimmer nur 820 den Monat. betten und Rugs. Seht Euch dies an, es iſt gut, W. Jeninas, State und 87, u oder 
’ - - — — ner »Bäcerei altein zu arbeiten. Nord» oder| , ER da gend; guter Lobn, reelie Bedienung. 755 Gebe guten Leuten auch Zeit zum YIbzablen. | neu und fehr billig. 2943 N. Kedzie Avenue. | Igentworth und 85. Ctr., in Beli R. R. Pard. 
15 North Ade. — Jeden Serlar 15t: Mecbanifer und Millwrigabt Helfer. | Nordmeitieite Tel, Tiverieh 4932. dimido | bi8 10 Nhr Vormittas in der Supt.= | North Ape., nahe Halited. Tel, moin ‚6161, Muß diefe Woce derfauft werden. 2312 Roscde midoft | Khone: Stewart 9730. Tu mifenw* 
N und oantan. Nachmittags nftegs | Harley Landy Ko,, 720 N. Franllin en — ur — F rg — | —J | Etr., nahe N, Weftern Ne, — — — — — ——— — 
—— — Ren — idoft Achtung, Bäcker! Eine gute Bäckerei auf der es: | — — — — — Verſchleudere bei * neue Mobel von. fünf} 3 fen: Hübner: und Schmweinei ter 
me Y N An:zert : Zu verf aufen: ubner= I e utter. 
al» und Boiallonsert I — — — — — Zitdfeite mit 30 Dollars Tages zeinnahme ſehr Office auf vom achten Floor. Fuhrs deutfch- ungar. Wiro, tägl. beite - Stels | Grocerb und Meat Marfet! | Simmern, Rugs, Player Piano und Cabinet | 15) M, Madilon Str, 

Berfangt: Ein guter eriabrener Janitor-Hclz | billig au verfaufen. Ginselbeiten bei Geo, aM. Ien fiir Privatbäufer, Hotels und Reitaurante. | 18525. Muß fofort derfauft erden, eriter | Bictrola; auch einzeln. Mrd. Nobind, 2210| — 

ir: & Koſt und Zimmer. Hetzl, 5342 Win— Selbinger, 6855 Aullerton Mve, midotr | TH © Bei ir. 546 North) Ade. Tclepbon:Lincoln 2160. ı tlaffe Grocern ımd DNeat Marfet mit einem North Abenue. ini | Sch ; zable ebr für Läde n,  Waarenlager als 

m. Ave. — — Pens een Tmaitmt& | r hübicden, reinen Borrat don Broceries; Ihöne | ———————— — irgend ein Händler; Taar; fhnelleAbri dlumg. 

— - — — En Sefuct: Bäder, ſelbſtändiger Arbeiter an — — | Einridtunga, lana etablirt: Goldarnbe; Miete Verlaufe nee „jcebor, Sasofen, Kochofen Dan Fine, 851 W. Madiſon St. Haum.7546, 
| Mebrere eriabrene Männer im | Prot und Koll&, oder zweiter an Cafes_und — Sreie Stellendermittlung. Nat und Ausfuntt | nur $15. Much Waarenlager und Cinrictung | und Detten, fpottotllig. 1625 Xarrabee Str. | 19mei3mt2 
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Sept 
Da 
ide 


Weizen jhloß um i. bis 2 


if — 
wi 


iirnie 


Ra 


Vır 


Produkten⸗Vörſe. 


Mit den neuen Kartoffeln ſcheint 
es nicht ſo gut zu ſtehen, als man 
hoffte und wünſchte. In Virginia, 
wo eben die Ernte derſelben beginnt, 
ſcheint eine Kranktheit ſie befallen zu 
haben und man ſpricht von einer 
„nur halben“ Ernte. Bei dem Man— 
gel an Kartoffeln vom letzten Jahr 
iſt darum nicht zu hoffen, daß die 
Preiſe vor der Hand ſinken werden; 
ſoweit haben ſie cher ſteigende Ten 
denz. 

Unerwartet kam das plötzliche Em— 
porſchnellen des Preiſes für Lamm- 
fleiſch, während die anderen Fleiſch— 
ſorten glücklicher Weiſe ihren Preis 
halten. Angenehm iſt es, daß die ge 
Butter abermals billiger gemorben — 
iſt, 37 Cents das Pfund im Engros— (2. Starts Co., 192 N. Clark Str.) 
Handel; ‚ Pas meint allerdings nod) | \ u A Zn 
immer nicht weniger als AO Cents | wtinneiera und Datotas, Obhtos 
pro Pfund im Kleinhandel; und das | alonlin. weiße, Bufbel.n.. 
iR no lange nit billig. en u ae Baie 

Tie folgenden Preije gelten fü: den 
Großhandel, Beim Ginkauf - fleinerer 
Suantitäte@find bie Breiie etwas höder, 


* topf 
haiiiffippt, das ße... 
Nıdiona, ausgefucht 


AI ——— 
gelbe, Yonif.. Hamper.. 
ie, „slorida — 
el, Allinois, Ar. L..... 
„ MMufbellilte „.ureer ne. 
Michigan, 24 
bicfige 
Allmois, Kiite........ 
do, Miffitfippt, Quidel.... 
Suhforn, Ponifiana, Faß... : 
J 
omaten, Florida, Crate. 
Turnips, neue, Loniſigno, Faß 
vo, 21. Zoui8, Bufbel...... 
Iuafferireffe, Horb 
Siviebeln, beimifche, 
0,, ZIera®, GCraie 
‚ Kalifornia 
o. Louiſiana, 


2260 
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SOSSyıo 


erinat, 


„ah! 


a — —— 
1820 523 
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"Rimbdel.. 


Or 


o 
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Din 
Bit 


—2.85 
—2.85 
—3.15 


—315 
Neue Rarivffelna 


lorida, weiße, das Gab..... 


\ 
I 


11.00 
40 


{. Co. 


301, | „Straigbts“, 


- n 1 


"1 Alfalfa 
u | Eired— 


I 
159 Welt 
0.20% | 


0.3014 | 


Amer. 


per Bu snunenenreneee 3.25 — 3,50 


Getreide, Mehl und Hen 


(aarpreiſe.) 

Winterwelzen — 
3.07 
2.08 


& und same, rote, 


u 4 WONDER: 20sn una 
BB nen 
aid 
De 2 nennen 
ns 
> 060 Kenn dee 
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Ar. 3 
Nr. 
Sir. 3, are 
nennen 
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PUR IORR PER 
233332 
td 


Kuwwrn 


Ar. 
8u fubr— 
Weizen .. . .. 94,000; 
Verſchiffung 
Belgen...... 38,009; 
Sailer 
— nennen 0.69 
Ar: 3, 0,60 
0.87% 
— 0,5034 


1.45 
1.22 
0.08 


Futter 
| Screenings” 
| Nennen— 
| en 
ı PBiebi — (Hrübjahremin — 
| „Standard“, das Yah.... 
| Patent, 
| „Straiabts*, ae 
SEE, Wiesner 
(Ssintermebl) — 
| — 
Dinner 
.26.00 
Sen ıNerlauf auf den Geleifen)— 
| Zimotby, bochfein ........20.00 
dc, % 1 18,50 
do., 
u sn 
sarfas, Dliadoma und 
Mifiouri Vrairie zu 
DV, 
bo,, 
Kleehen 
Sllinois, 
Futter 
Dadbeu 


2.41 


15.00 
14. 80 
-12,75 
-10,50 


-13.50 
-13.00 
-12.50 
-27.00 


| Noagen, 
IRlete, die Zonne......... 


-20,50 
19.50 
-18.00 
-17.00 


-17.00 
-15.00 
-13.00 
-19.00 


216. 00 
11.00 
..18.00 -23.00 


..11,50 
10,00 


-12,00 
-10,50 
-10.50 
-17.00 
—8.00 

8.40 


Roggen —— 
— aus eunssenunnenmn nn 
Weisen 10.00 
| Nteefamen, „Calb Lot3*...... 12.00 
| Timethpfamen. „Coumrh Qot3“ 5.00 
| September 

| Slahs— 


Dulutd, ARuli 10% 


I 

| Shladhtvieh.. 

| Kinder (ver 100 Pfund)— 

| Gute bis ausgeſ. Ochſen. .12.90 

"ittlere bis qaute.........10.15 
Jäbrlinge 10.25 

y übe und Ninder.. 7.50 

. 7.00 

11.75 


Bullcı . a 
Kälber, gute bis ausge, 
' Edweine (der 160 Pfund — 
Im Durchſchnitt 
Schwere stleildermuare... 
Yeihte Kleiihermaare.... 
Yeidte Spetwanie ...... 
Z@mwere Badmaare (260 
bis 400 Pfund) . 
Gemif.bte, bo., 
»Brund 5 ie 
&erfel, mindere bis befte, 
Einie (1cr 100 Tlund— 
Yammer, acw, bis 
de., arringere Sorten 
Sabrlinge . — 0.25 
Isetbers, geringe bis beite 8.50 
Gmwes, geringe bis beite.. 7 
Rodı 
JIunge 


.14. 80 
15.50 
.15.00 
.14.20 


14.00 
200 

1.80 
10,75 


beite..11.25 
0,30 


. s,00 

VAMMIT oor0n0....12.00 16.75 

Cel, yarı und Altohol 2 
vom Balnt, Dil aud Barnifd Eiub, 
U) 
weiß, 


(preile 
Standard, 15 
ae ae 
Reo Crown Gaſolin......... 
Maſchinen Gaſolin * 
suinterol, TOWUEL „u... 00000. 
Zzomimteröl, do. . 
Leinfanenol, 709, im Faßz. . .. 
Do., aereintigt, DO.......... 
Zerpentin, im saß, Sallone.. 
' Weiten Dleiiveik, in 300 11.100 
|. Pund Sülfern, das Pfund. 
Gıtra Dal, Gtiders’ Whiting, 
in ‚süffern, 100 Pfund. .... 
Feiner &hpE, 1 EIS 4 Füffer, 
| dat Fah 
I New Vorler Gup3, 1 bi3 4 
wäffer, das "ah 
5 Füälfer od. mehr, das yah 
Schellack, orangefarben 
do. weiß 
Denatur. Allobol, 
do. 188arabiager.... 
Holzalfohol, 95:gradiger 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
ultten. 
Berfäufe Hoc) Niedr, Schluß 
preife, 


0.2014 
0.1944 
0. 20 
0.32 
0 0914 
0.09 7 


o0r 


0.90 
0.91 


1.25 


Amoer hadiator N 
ebipbion 
ı Booth ilberies 


dg., Borzugsaf 


90 79 
7 
91 
Kudauy ... . i 

Kommen, Edifon . 

 & Go., Borg... 35 

Diamond Match 

vinde Wir s 
Lindſah Yindt ... 
| Breft-O-Lile 
 Wublic Serbice 
Reoples Gas 
Unsfer Darts 


Scars 


* 


Nasp 
j LITE 


1006 
v90 


Vora 6 
Roebuf 426 
Stewart-Narner 20 
ıEntit & Komp.......320 
Union Garbide .......582 
I » Riahts .. 40 
| United Paperboard 2 
Wilſon & Comp.. . .. 65 
do.,, Borzunsaftien.. 80 
Bonds 
Airınour Is 
Booth Fiſh's 68 


Rys. Ser. 56 


33,000 
2 nv 
1,000 65 

65 


GH, — 
1,000 Met. El. Ry Ext. 48 65 
Mon Reo. Gas Reidg. 58 9644 
3000 Serv. No. St. 58 090% 
3,000 wart lit o3.. ‚10014 


BB... ......101% 


ul 
VOR 
100% 1 
101% 


Die nachftchenden Notirungen ber 
 beutigen New Porter Börfe in den 
wichtigften Aktien find um 2 Uhr 30, 
nach New Norker Zeit, alfo 1 Uhr 30 
‚ Minuten nach Chicagoer Zeit, bei den 
hieſigen Aktienmaklern bekannt gege⸗ 
ben morden: 


American Garn G>_ ... 

American Locomotive Co..... 

American Smeltinge. 

ı Unacomda 

Baldwin Locomotive 

ı Verbichem Zieel 

Central Leather Co 

Crucible Stcel .. 

Sit, Mercantile Marine.... 
do,, Roranasaitien 

St, VBaper Go E 

Mexican Petroleum 

FREE 

Rep, Iron and — 


vatlwah 


Weſtinghonfen. 531% 
Dadurch, dak die großen Finanz: 
‚inftitute, wie 3. B. die Continental 
|& Commercial Bant in Chicago mit 
ı$25,000,000, fich mit ganz gemalti= 
gen Summen für die reieitsanleihe 
verpflichteten, fteht zu.erwarten, daß 


? | die Anleihe bi3 zum nächlten Freitag 


überzeichnet fein wird, jo verfichern 
wenigſtens New Yorker Börfenfad- 
verſtändige. Auch hat das Direl- 
‚torium der U. ©. Steel Corporation 
| wiederum, und zwar für den 1. $ult, 
\eine Gonderdividende von 3% auf 
|ifren „Common Stod“ in Ausficht 
geſtellt, alles Tatſachen, die auf ein 
| Steigen ber Kurfe und Tebbafte 
Nachfrage nah Nnduftriepapieren 
Iheute gewaltigen Einfluß ausübten. 
— —— — 


| — Der Prog. — „..Amalafmin- 


'tha haben Sie Xhre Toter getauft?) 


; Das i3 aber ein langer Name!“ 
„Nun — mir haben ja Zeit!“ 
— Einwand. — „Sehen Sie, jene 
Dame dort mürde ein wahres Mufter 
von Ehefrau abgeben, heiraten. Eie fie 
* „Ach, was nutzt mir denn ein 
; Wertl“ 


doch 
Muſter ohne 


— 


.208.,000 


-3.07 

23.95 

2.37% 
Eommerweisen— l 


ad 


(dür die „WUbendpoft“.) 


jr » | 
Gin Anfchlag zur Vertenerung der | 
Lebensmittel. | 


Das amerifaniihe Polt erfennt | 
ſes mit jedem Tage mehr, dab die) 
nicht die 
find. Der Kapitalismus ift es ge— 
der Nriegsichreier ſtand, 
‚feine groß en Kriegsunternehmun— 
gen in Europa mehr und mehr ge— 
fährdet ſah. Der Kapitalismus 
aber betrachtet alles als Geſchäft, 
auch ſeinen Patriotismus. Wie an 
allem, ſucht er auch am Kriege und 
den durch den Krieg erſt geſchaffe- 
nen Zuſtänden zu profitiren. Auf 
Koſten natürlich des amerikaniſchen 
Volkes, das die Opfer an Gut und 
Blut nun einmal wird tragen müſ— 
ſen. Das amerikaniſche Volk hat 
ſaber ein heiliges Recht, hat die! 
Pflicht, nach Kräften zu verhindern, | 
dab ihm in diejen jowielo ihon un» 
erträglich fhweren Zeiten aud noch 
| weitere unnötige Steuern dur) den 
|Stapitalismus auferlegt werden. 
‚Eine jolhe Sonderbefteuerung zum 
| beiten des Kapitalismus droht ihın 
\indeilen in der von den großfapita- 
liſtiſchen Eiſenbahnen jetzt nachge- 
ſuchten Frachtratenerhöhung um 15 
Prozent. 

Dieſe Frachtratenerhöhung wür— 
de, wie die Verhältniſſe hierzulande 
liegen, in der Hauptſache vom plat— 
ſtten Lande, das die Nahrungsmittel 
erzeugt und nacdı den Städten be— 
| fördert, zu tragen fein. Den Yar- 
mer alio wiirde durd eine jolche 
Frachtratenerhöhung die landwirt— 
ſchaftliche Produktion, die doch auch 
die Vermarktung der Erzeugniſſe 
einſchließt, erheblich verteuert wer— 
den. Und dieſe Verteuerung würde 
dann unter allen Umſtänden auch 
auf die Preiſe rückwirken, die das 
große Publikum ſchließlich für die 
notwendigſten Bedarfsartikel bezah— 
len muß. Um ſo mehr, als nach 
ſchöner landesüblicher Sitte 
großkapitaliſtiſche Handel ſich die 
lockende Gelegenheit nicht ungenutzt 
entgehen laſſen würde, bei dieſer 


| 
| 
I 
| 
| 
I 





| „notwendigen“ Preisiteigerung der) 
jeinerfeits für | 
alle Fälle nody wieder einen bejon- | 


 Kebensmittel aud) 


Man mwürde fi das, opfermillig 
und duldjam, wie das amerifantiche 
Bolt nun einmal tt, ja gewiß reiht 
gern gefallen lafien, wenn irgend- 
wie eine wirtichaftlihe Notwendig: 
feit für die Fradtratenerhöhung 
beitände; wenn jie wirflich notwen- 
dig wäre, um in der gegenwärtigen 
| Zeit die Eijenbahnen, die doch die 

| Sebensadern de3 Landes daritellen, 

|Teiitungsfähig zu erhalten. Eine 
derartige wirtſchaftliche Notwendig— 

|Teit liegt jedoch in feiner Weile vor. 

I 

| 


| deren Zuſchlag zu machen. 
| 


Eher trifft fogar das Gegenteil zu. 
|2er PBundesfenator Smith von 
| Georgia bat am 19. Mat im Senat 
jeine jorgfältig bearbeitete Tabelle 
|vorgelefen, die als amtliches Dofu: 
Iment dem Stongrehrecord einber- 
|feibt wurde und Fflaren Aufihluß 
| über die hohe Profitabilität des Ei- 
| ienbahnbetriebes auch bei den jebt| 
| beitehenden Fradtrateniaten giebt. 
'Diefer Tabelle zufolge jtellten fich 
die Einnahmen der amerikanischen | 
Grienbabnen Seit der Schaffung der | 
| Smiichenitaatlihen Sandelsfommif 
fion im Nahre 1887 folgenderma- | 
Ken für die einzelnen Sabre: | 
Ginfommen der Giienbabnen dont 30. Suni 
1887 bis 30. Juni 1016, | 
Reineinfommen Auf Die 

oder Xrofit (mac Meile 

bang der Be Schienen: 

riebsimfoften): Strang ges 

rechnet: 
$2,307 
2,087 
2,309 
2,202 
2,404 
2.314 
‚946 
‚367 
2,072 
2.016 
2.325 
2,435 
2,72% 
2,554 
3,048 
3,139 1 
2,098 | 


Für das Nabr, 

endigend ant! 
| 
1889 
1490 
1891 
IB sauna — 
Bea 
BOBR unsre 
184 
1896.. 
1897 . 369,595,009 
1508 420,352,345 
189%. 456,641, 119 
1900.. .525,616,303 
1901 558, 126, 767 
1902 610,131,520 
1903. 222200. 643,308,055 
1004222200... 636,277,838 
1905 691,880,254 
1906. ....... 788,887,896 
a een | 3,890 
EN 3 3,171 
BIT sann 9,5 
N 
BOT nass“ 
ee 


191» 





2,000 
3,895 
3,583 
5,514 
3,930 


3,445 


08.037.002 
874,707,564 
870,270,606 
055,100,874 
1B14..222... 846,700,749 
1B1h........ 867,510,246 3,385 

Sunt 1916........1,176,804,001 5,134 

Aus der vorftchenden Tabelle tit 
flar und deutlich zu eriehen, da 
das gejanımte Reineinfonmen aller 
Gifenbahnen unjeres Landes von 
|Sahr zu Jahr fait ausnahmslos ge: | 
stiegen it, bis es ih für das Fis⸗ 
taljaht 1915—16 inieder um 65% 
böber itellte als int vorhergegange- 
Inen Jahre. Trogden aber find die 
|GEtienbabnen nidt zufrieden, jon- 
dern jchreien nad) miehr. Der Sa- 


„sum 
Juni 
Juni 


pitalismus iſt eben unerſättlich und 
wird um ſo gieriger, je einträglicher 
er ſich ſchon geſtaltet hat. 

Wie gut es wirtſchaftlich den Ei— 


ſenbahnen gerade in der allerletzten 
Zeit, über die ein ſtatiſtiſcher Aus— 


weis ſchon vorhanden iſt, erging, 
davon gibt uns auch die nachſtehende 
Tabelle zuverläſſige Auskunft, die 
von der Dividende handelt, welche 
die größten Eiſenbahnen des Landes 
im Jahre 1916 und 1915 verteilt 


haben. 


Dividenden der 24 größten Eiſenbabnen, er— 
flürt auf „Common Stod3*, in Prozenten. 
Jaht ne Jabr 1915 


| Name ver Eifenbahn: 
Union Wacific 
Soutdern Nucific .............. 


> 
= 


zo 


| 
Valley 





— | gebiah 


* 

11.: 

Great Noribern ...0.r0r0r0.0...11. 
12 

21 


Gentral Nailroad of New Jerfcy.21. 
New Dorf, Ontario _& ' Meftern.16,9 
Glicane & Nortb Weitern 11.7 
Chicago, Wilmanfee & St. Baul 6.9 
Athilon, Topcta & Santa %e..12,3 
Alinots Eemiral zunersernsunees 10.8 
Norfolt &_ MWeitern..............10.8 
Ehtcago, St. Baul, Minncapolis 
& Bmada 


sennntsbssnesirenn.Li.D 


2 


—AA 
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Zur Abwehr der Hahrungsmittelnot. 


Ton 8. F. Matenaerd, 


| Wwbile & Übio 
 Paltimore & Obio........ 


arößten Kriegsſchreier bei weitem 
opferwilligſten Patrioten 


weſen, der immer in der erſten Reihe 
weil er 


ſchnittlich 11.7 Prozent Dividenden, 


Stammaktien der Eiſenbahnen ver 
wäſſertes Kapital darſtellen, d. h. 


der | 


nm mm m 


Der Kampf nördlid von Reims, 
Von Karl Nodner, riegsberichterftatter an der 
%Weitiront, im April. 


Irgendwo füblid des Wald— 
ftüdes von... ., das mit den fachten 
Hügelwellen der Haute Champagne 
„\fteigt und finkt, ift eine Sielle, von 

|der aus der Geländeftreifen zwifchen 
der in unferen Händen befindlichen 
9 1Höhe 108 — öftlih von Berry au 
geuisvilie & Halbeile. s/Bac — und ben Gräben füblich des 
Chefapsule & Dblo 108 12 Forts de Brimont klar überſichtlich 
Maufae Cum Ss af früher Vormittag, und ich 
Koridern Pacific ee 43, bin zu diefem Waldftüd unterwegs, 

7.4, denn aus dem Abſchnitt, über den 

Die 24 größten Eiſenbahnen des u. ben = —— = 

andes verteilten demmad; im Jahre 2. , Feuer * abe ne 
1916 auf ihre Stammaftien durd): ben fol Eeltfom u feiner- 

ꝛei 36 8 
gegen 7A Prozent im Jahre Ba: nn we = 
TZabei it mohl zu bedenken, daB | staftet: Südöftlie von bem in ben 
mindeitens 50 Prozent dieſer Bänden der Franzofen befindlichen 
Berry au Bac zmeigt der Aiane— 
19 -QR 2 
8 it niemals der wirflihe Geldes- a ae — — 
wert in Baar dafür einbezahlt wor— Aisne im Zuge nach Südoſten ab 
den, ſondern man hat das Aktien-5 — 
fapital nur nominell und aus-|: ; ; ; 
ſchließlich zu dem merke erhöht, die | — — er 
erflärten Dividenden vor der Def |etpa jechs Kilometer lang di der: 
fentlichkeit nicht zu hoc) erfcheinen | ort daß bier der Raum ‘der fie von 
zu laffen. Auf das wirklich einge: |x,,. j 
zahlte Stammfapital - it von den 
Cifenbahnen im lebten Nabre eine 
Dividende von durdichnittlic 20, Ziifchenraumes haben fich die Fran- 
bis 30 Prozent erflärt worden. |zofen feſt eniſtet und ihre Stellungen 

All die mitgeteilten Zahlenanga— Feſchaffen, die aifo eiwa halbwegs 
ben entſtammen den Statiſtiken der zwiſchen unfern Gräben und dem 
Zwiſchenſtaatlichen Handelskommiſ- Fnale liegen Hartnäckig halten ſie 
ſion und müſſen daher als einwand— lauf diefem infelattigen Streifen aus 
frei anerkannt werben. Woher abet nd haben fo füdlih von Berry au 
angejichts der aufgeführten Tatia- | Bac gewiffermaßen den Fuß über 
den in einer Strife, wie wir fie heute den Nisne— Vlarne-Kanal 
durchkoiten, nody die Verehtigung |fchoben. Nur auf der Breite 
zur > der Frachtraten Toms | spna jechs Kilometer, denn im ber 
men Soll, 


Davundernäwert it jedoh die bo- | Stellung über den Kanal, der dann 


Chicaao, Burlin 
Sozing Dalley 


Mlabama. Srrat Zouthern......1d. 
Buffalo, Noßelter & Pittsburg 8.9 
TA 


a 
.19.5 


Durchſchnittl., 24 Eiſenbahnen 11.7 


Q 
— 





wo die Breite von einem Kilometer 
überſteigt. Aber 


denloſe Unverſchämtheit, mit der die während der nächſten neun Kilometer 


großkapitaliſtiſchen Eiſenbahnen ge⸗ ſeines Laufes bis nördlich Reims 
rade in der jetzigen Zeit ihre For- uns gehört. — 

derungen ſtellen. Für die großen 
Eiſenbahnen liegt auf keinen Fall des Ausblickpunktes bringen ſoll, 
ein Grund vor zur Erhöhung der ſauſt nach Südweſten. Truppen 
Frachtraten, während für die klei- und Kolonnen find überall — auf 
neren Bahnen eine ſolche Ratener- den Feldern und an den Stellungen 
höhung ganz nebenſöächlich iſt. wird gearbeitet. An der Aisne geht 
Maisſilage zur Verbilligung der 


Maſt. Bett breit überflutet hat, ſo 


* Wieſen und Weiden zu Seen wur— 
Bei 
Kreftfutterpreifen und der über— ten Straßen als lange, ſchmale Mo— 
haupt herrſchenden Futterknappheit lendämme leiten. Und auf dieſen 
haben unſere Farmer alle Urſache, Dämmen ſprengten deutſche Reiter. 
die Maſt des Viehes auf jede nur — Unweit von Mvaur jehe ich 
mögliche Art und Were zu verbilli- jeinen — ben fenn’ ih doch! Der 
gen. Um jo mehr, als ihnen ange: | Witte! — Das NMuto hält, und da iji 
jichts der hoben Fleiichpreife ein um er auch fhon am Wagen. Der Witte 
fc Shönerer Profit aus der Viehmajt — im Frieden Landwirt — tüchti- 
alsdann ficher it. Ein Verfuch, der iger Hanoveraner. Im Vormarſch 
vor furzem in der andwirtfchaftli- | {hen ift er im Jahre vierzegn ver— 
chen Verfuchsitation don Miffonri | mwundet worden und fam dann, mweil 
zum Mbichluß gelangte, hat num er es mit dem ſchweren Dienſte noch 
neut den Beweis erbracht, daß die nicht wieder ging, als Ordonnanz 
ausgiebigſte Verfütterung guter ins Hauptquartier. Dann aber, wie 
Maisſilage eines der wirkſamſten er's wieder ſchaffen konnte, meldete er 
und beſten Mittel zur Verbilligung ſich wieder vor. Nun trägt er das 
der Viehmaſt iſt. Bei dieſem Ver- Kreuz und erzählt ſtrahlend, wie 
ſuche wurden 16 zweijährige Ochſen viel beſſer es ihm da draußen gefällt. 
gemäſtet; ſie machten in 130 Tagen Weiter. Durch Evergnicourt geht 
eine durchſchnittliche Gewichtszu- die Fahrt — ein fader Dunſt, als ob 
nahme von 322 Pfund pro Stück. da Leim gekocht würde, liegt in der 
Die Maſtration beſtand aus Mais- Luft: Wir ziehen an der großen 
ſilage, Luzerneheu und Baumwol- Kadaververwertungsanſtalt der Ar— 
Ienfaat-, fowie Leinfamenmehl (let: | meegruppe vorüber. Das hier ge: 
teres nad) dem fjogenannten alten |wonnene Fett wird zu Schmierölen 
Prozeſſe bergeitellt). Die Ochjen |verabeitet, alles andere in der Stno- 
befamen außer dem Maistorn, das henmühle zu einem Bulver zerrieben, 
fih in der Silage befand, fein an- das als Beimengung zu Scheine: 
teres Maisforn. Pro Tier ver. futter und als Dungmittel Verwer— 
sehrten fie während des 130tägigen tung findet, Nichts darf ungenügt 
Maftverfuches durchichmittlich 3.16 |verfommen. In NR... mieber ein 


Tonnen Maisitlage, 750 Bund Bekannter aus vergangenen Tagen, | 
en n BE: — —— — z 
| Suzerneben und 503 Pfund Barm- |— diesmal ift’s ein Major, deilen 


'ift im Begriff mit feinen Xeuten zur 


wollenfaatmehl 
nehl. Es murde das mitgeteilte, | IR M mit | 
= Ablöfung vor in die Gtellung zu 


durchaus zufriedenitellende Refultat | 


in der Gemwichtäzunabme der Tiere, marfchiren, aber nun läßt er fid'3| 


ein leifch von guter nicht nehmen, das fleine Schlößchen 
Unter Aranubung |dU zeigen, in dem die Kompagnien, 
ter g 12. 5 ee = 
der Maisftlage fann man demnach | ie eben tube En zen 2 
mit dem Grtrage eines Meres guten | SNeM Kg si INOIIRUNHESUNE gehör 
Maisfornes drei 66 mäiten, [das fhöne Befiktum, und der brabe, 
en Se 2 laber doh ein wenig fietfchige Herr 
anitatt nur einen, ivie c8 bei den hat! fi einen Leinen Saal eihti 
newöhnlich befolgten Methoden der | are NO) einen Kernen Saat g 
ge Sie io Mieh | ald arabiihen Raum mit fteinernem 
Fall iit. Unſere armer, die Bich| — . E a 
äten, follten fi das wohl merfen Springbrunnen in der Mitte und ver- 
marsen, 10 : wirrenden goldenen 
— ———— — 
— Stuckarabesken an den Wänden, an 
Banerlaubni der Decke und den Türen eingerichtet. 
wurden ee ai Aber an diefen Wänden hingen nun 
3429— 22 Welt V en Efr., 2-itod. Pad» n e . 
* — Berhany Biste Deutfche Stahlhelme, Torniſter und 
School, $65,000. — Handgranaten, und um den Spring— 


27 Yale Biew Mbe., Backſtein⸗Ga⸗ — — 
—— Arthur Ryerfon, $12,500. brunnen, der das Springen völlig 


2317--19 Sid Micbigan, Abde., 1-Iöd. Pads 
ftein:Ladenaebäude; Schilloe Motor Sales 
Eo., $20,000. jr 

2470 Berivhn Abe, 2⸗ſtöck. Hohlziegel- Ge— 
bäude; Bomwmandtlle Eongregational Church, 
84000. 

475258 Gottane Grove Abe., 1-ftöd. Bad: | 
fteingebäude; Racob 3. Kern, $25,000. ! 


und zwar 
Qualität erzielt. 


rer Soldaten aufgeftellt. 
Motfcheelampen aber 
pen mit trodnenden Soden, Fußlap- 
pen, Hemden und Hofen dur ben 
240 ©. Halited Str, Iftöd. Laden: und |... r E — —— 
— dain Seroift Curcier, 513,000 | einjtmalg ficher für die füiperen Teier- 
2123 Gott Grove Pipe, 1:ftöd. And: | ft} — 
es 5 Cote, 6,000 Bad- | ftimmungen des auten Banfiers ge 


608-—14 Sermitage Avoe., 2-ftöd. Baditein: dachten Raum. 
Pagerdnus; Norsbiveltern Terra Cotta Co., ! — * 


$7000. 
241 Meit Tan Buren Str, 6sftöd, 4 i 6 ö 
Umbau; Wegenfteiner Co, $#006. Wir fahren wieder. An einem ein- 
2617—23 Rolf Str, 3ftöd. sin!part: | zelnen Haus und im Schutze decken⸗ 

|der Masten hält der Wagen. Wir 


mentgebãude; Murray Wolbach, 
ſteigen zu dem Beobachtungspunkt 


* 
Datlitein- | 


$15,000. re : 
8422-24-48 Luella Ade., 1:itöd, Baditein-Res 

fidenzen; Willtam C. Hill, jede 84000, 
8349---H1 ECrandon Nve., 1:föd. Badftein:Re- 

fidenz:; ®. €. Hill, $8000, — —— — — 
8431-25-19-13-07 Luella Abe., Lgſtöclk. 


ſtein-Reſidenzen: W. E. Hill, 324000. BU Raditalheilung 


1715 Latrobe Moe., 1-Ttöd. —E—— 
1719 Latrobe Abe, 1:ftöd. re wu Di en 


©. Spacel, $1800 
Kohn Keuitofit, $1800. 


2507 N, Mandfteld Ave, 1:ftöd. PBadftein: 

Mohnbaus; Garmele Sindona, $1200. | » 
Cramford und wofter pe. 1-ftöd. Stabt | 

Treibhaus; Bobentian National Kemteteriy | 

Pfffocintion, $6000. ‚ 


7647 Goics Mde., Atöd. Frame Flatgebäude: | 
2. Lesniewsli, 83690. . 
2ftöd. Baditein» 


8093 Esuth Ebore Drive Schmwade, nerböfe Perfonen, geplagt don 


Soifl 

. * J nungs'sfigafeit ımd fhledhten Träumen, a 
‚latgebäube: Rofe Szchowial, $6200, | pfenden Ausflüffen, Pruft:, Rüden» und sopfs 
9327 Yangban Ade., 95 Frame⸗Reſidenz: ſchmerzen, HSaarausfall, Abnabme des Gebörs 
— D. Martin, — ur. | u der Ceblraft, atarıb, Magendriden, Anubis 
5055 R. Kimball Abe., %itöd. Badftein: Flat: | beritopfung, Müdigfeit, Erröten, Zittern, Herz4 


Nördlih und öftli von ihm, und; 


dem Kanal nod} trennt, faum irgend= | 


innerhalb Diele: | 


borge= | 
bon | 


erſcheint undegreiflid,. | Söhe von Bermericourt geht unfere 


Der Waagen, der mich in die Nähe | 


‚es hin, die im Frühjahröwafier ihr! 
daß | 


den unerjchwinglid hoben den, durch die hier nur die überhöh- ' 


a'liegt nun das Land, 


und bunten | 


vetlernte, find die Vretterbetten unfe: | 
Statt der| 
ziehen Strip: | 


gebäude: C. F. Elaufen, $4500. 


2400 S, Harding Ade., 2-ftöd. Vadftein:Flat: ' 


nebäude: Nebn Cibulfa, $5500. 

304-06-08-10 ©, Marlod Vde., 
Backſtein⸗Apartmentgebäude; 
$52,000 


— 
S 


HMayfield Abe, batöck. Frame-Reſi⸗ 


denz: E. Lindaniſt, 83000. 


40 Eedar Str., 2tög. Bacſtein⸗Anbau; Ben 


jamin Allen, 88000. 
3413-45-47 N. Abers Nbe., 
Flataebaude; Milliam Rarfer, $40,000. 


— — —— — 


— Köchinnenliebe. — „Wie iſt dir 
denn deine Gnädige auf deine heimliche 


Liebe gelommen?“ — Durch ſeinen 
— Baia Sie De Ai 


mei 3:ftöcd, | 
Rolbads, | 


2:jtöd, Baditein- | 


flopfen, Brucbellemmung, Aengitlichleit und 
Zrübfinn, erfabren aus dem „Jugendfreund“ 
| wie afle Folgen jugeudlicher Verirrungen 
nrändlih in Fürzefter Zeit, und Gtrikturen, 
Ehimolid, Krampfgder-. und Tiafferbruh nad 
ı einer völlig neuen Methode auf einen Schlag 
geheilt werden. . 

Diefe3 ankerordentlich intercflante und Iehr« 
ı reihe Dub (meuefle Auflage), das bon Zumy 
und Alt, Mann umd srau, gelcten werben 
follte, wird gegen Einfendbung bon 25 Cem& tm 
| Briefmarlen berficgelt dverfandt ton der 


‚Dentidhen Privat-Hlinif 


| 137 Caft 97. Stz., New Yert, N. p, 
„Der Jugendfreund“ fit au baden in Ebleago 
hei Weitz iM. Buchhandlung. Dear· 


Bee. 


um 


ER 


Schwache, Ner 


& Manner, vöse, Erkrankte 
* Zzommt zu mir! 


| n Meine Methoden find die neneften und wifienfhaftiichlten in allen Yäl« 
len und heilen fehnell und nachhaltig. 


Dr.H.S. WHITNEY 


505 ©, Etate Str., Chicago. 


Graduirter und Iigenfirter Arzt umd) 
Wundargt, 26 Jahre beftändiner und ers 
* folgreider Praxis, fihert Eu die allers} 
befie moderne und mwilfenfhaftlihe Be: 
bandlung in allen Fällen zu. Ich badel - 
viele f&mwade, nerböfe u. Franfe Männer 
nebelt. Ich febe und bebandle Eu je 
des Mal perfünlid, wenn Ihr mich be 
fudt. Was ih für Andere getan babe, 
fan id auf für Euch tun. Wenn Ihr 
e3 mit anderen Merzten und Heilmitteln 
verfuht ımd feine Erleidterung od. Hei- 
lung aefunden habt und entmutigt ivor- 
den feid, gebt es nit auf, fondern be 
fucht mid erft und holt Euch meine Diag- 
nofe und Anficht von Eurem Leiden. Diez 
loftet Eu nit3. Tut es jebt. 


Ich behandlie nur Männer 


Die fcbenstängnlige Heilung und Zufriedenftellung Jener, die von den unten anf 
geführten Kraufeit durd meine Methoden geheilt tvurden, follten allen Männern, bie 
fih nal) Behandlung numfehen, ein Leititern fein. 


Nervöfe, chronische und private Krankheiten 


Männer! Habt Ihr derdorbenes Blut? Cetd Ihr im Zweifel betreff3 Eures Zus 
ftandes? ft dem fo, dann fommt zu mir und findet es fofort und aründlih aus. Ich 
nebraude nur das echte Hetlmittel. Dder habt Ihr durch Indisfretionen und Miß- 
griffe vergangener Jahre Eu jener Energie und Stärke und Yebensitait beraubt, die 
5 beiwirien, dat Ahr ein Diann unter Männern werdet? Habt Ihr Euch irgend eine 
afııte oder Kronifhe Kranfheit augesonen, die Männern eiaentümli it? Wenn dem 
fo iit, fo ade i$ Eu nad meiner Dffice ein, damit Ihr Euch felbit die wunderbare 
Ausitattung anfeben Lönnt, die ich babe, um Euch fehnell wieder gefund zu maden. 
Loltert niht nad der alten Mode, wenn Ihr gegen eine fleine Summe dur eine 
fnellere—beffere—und fidere Methode geheilt werden könnt . 


Blntvergiftung und Hautkrankheiten 


..,6 ivende die neneite, eingeführte deutfhe Einfpritungsbehandlung an: Prof. Ehre 
lich's 914”, Neo-Salvarjan, das verbefferte „606“ oder Salvarfan, für fpeaififche 
DIut- und Hauttranfheiten bei Männern und rauen. Das ijt die beite und hödhit wuns 
Pan Behandlung folder Krankheiten. Cie hat geheilt, wo andere Behandlungen 
serfagten. 

Benn Ihr Hautansfchläge, Rufteln, webe Stellen, Geiäifire ar Eurem Körber 
habt, Euer Haar ausfüllt und Ihr twehe Stellen im Diunde, im Halte oder an Eurer 
% Zunge babt, dann füumt nicht, Euch diefer Behandlung zu unterziehen. Eine Behand 
lung, die Euch gut tu wird. 


. Gzperimentirt nicht, vergeudet nicht Zeit und Geld 

Keine Erberimente. Stein Raten. Kein monatelanges Medizinihluden. Meine 
bodmoderne wilfenthaftlihe Behandlung bat mir die größte Praris in Männerlvanf 
beiten in der Stadt verigafft. Jeder Kal individuell behandelt—Schnelfe, nahyaltige 
Hcilungen— Und niedrige Honorare. Ich babe nit nur die am beiten ausgeitattete 
Office dom mwiffenfhaftlihen Standpunft aus, fondern id babe auch für Euren Kußen 
und Eure Heilung berfiedene abaeteilte Behandlungsräume eingerichtet, ausgeftattet 
mit einigen deg neueften und beiten ärztlihen Hilfsmittel. Heilungen werden in Ta 
gen erreicht, während fie früher Monate erforderten. 


Schnelle Linderung — Sichere Heilungen — Niedrige Honorare 
Kommt fofort zu mir, wenn Ihr Behandlung nötig Habt. Auffchud ift gefährlich. 


Keine Krankheit ihläft ein. 
/ Lffice-Etnnden: 9 Borm.—4 Nahm., Abends G—8S lihr. 
Dr. H. 8. WHITNEY, Sonntags und TFeiertags nur von 10 Born. bis 2 Nam. 


505 S. State Strasse. Ecke Congress Str. Chicago. Ill. 
ISIS 
| njamomi* 
auf, der eines jener „Augen“ ift, dieyrig und getreu. Vorbei — zerfchla= 
unabläffig auf den Feind gerichtet |gen. — 
bleiben und jeden feiner Schritte] Am Nachmittag tieder auf ber 
‚Iharf verfolgen. Durch Niederholz | Höhe, diesmal auf einem m-hr nad 
aeht es, über Felder, die feit Jahren | Often gerichteten Punkt. Bi3 zu ber 
feinen Pflug mehr fahen und im dür=| großen Straße Reims — Laon fann 
ten Unfraut ftehen, durch MWaldftrei- |man von hier aus fehen und fieht vor 
fen. Der Frühlingswind fegt das |allem klar den Streifen unferer Grä- 
Gelände, der Hall von Abichüffen | ben öftlich der Höhe 108. Das MWet- 
und Einfhlägen treibt mit ihm ter ift fchlechter geworden. Dider 
bin, und bin und wieder peitfcht ein | Schnee treibt wieder, und :vifchen- 
NRegenfchauer nieder. Zr Ihlagen Regenböen in das Ge 
| ande. Und die euer löfen fich jebt 

un tft ber Plaß — * | und werben wilder und milder, büllen 
Imilb gefteigerten Feuer in Stunden | PEN Abſchnitt det Franzoſen zwiſchen 
ſchon ringen werden. Wie alle Tage Savigneul und Ia NReuville in 
liegt er da — nichts noch verrät die 
‚tommenbe Zat. Ueber ven Wafjer- 
lauf des Wiönelanals geht der Blid 
und teifft feharf lints die gelbweiße, 
zermwühlte Schutthalde der nach rechts 

fteil abjintenden Höhe 108. Ceit fo i 4 
Iviel Monaten geht der furdhtbarfte] Auch diefe Höhe, von ber aus wir 
‚Minentrieg um diefes Stüc zerriffe- |nieberfehen, befommt ihr Teil. Em 
Iner Erde. In unferen Händen ift die Bild bon wilder Herrlichkett ift biefer 
| Höhe, aber der Gegner jucht mit tie- ;Rampf, in dem das Donnern wächſt 
‚fen Sprengftollen unter unfere Stel- | und mwädjt, bis dann der deutfche 
lungen zu fommen — und wir ie: | Sturm die Arbeit der Gefhüte frönt. 
|der gehen noch) tiefer, unterminiten |. Ueber 800 unverwundete Franzo= 
feine Gänge, zerfprengen und quet- | ten haben die Unjrigen al3 Gefangene 
Ifchen fie ab. Rechts neben der Höhe gemacht, zehn Minenwerfer und bier 
\fchließen die grauen Ruinenrefte des | Mafchinengemwehre haben fi. erbeutet. 
ı Dorfes Moscou an, das fchon fran- | Die Truppe, die hier nördlid) von 
laöfifch ift, und meiter rechts ruht vor | Reims im Feuer fteht, hat einen vol- 
einer freidegrauen Mulde, gleich mie | len Erfolg errungen. 


in einer riefigen Mufchel, der lang- 


|gejtredte Trümmerreft, der von Berry | Feldgeſchrei. 
au Bac geblieben iſt. — Folgt man 
dann mit dem Auge dem Straßenzug, 
|der von Guignicourt über die Linie 
Inac Weiten zieht, tiefer ins Land zu 
ben Häufern von Pontavert, fo fieht 
man in ber gleichen Tiefe auf ber 
|Maldhöhe Hinter Berry au Bac die 
\übel zufammengefhoffenen franzöfi- 
Ifchen Stellungen und unter den 
ſchwarzen Rauchwolken vereinzelter 
Feuereinſchläge das Bois de Gerni— 
court. Noch weiter ſüdlich und ſüd— 
öſtlich und gleichfalls von unſeren 
Feuern heimgeſucht, wird der Cha— 
pellewald mit der Höhe 186 und wer— 
den Häuſermauern von Cormich 
ſichtbar. wird ein Zininapf mit Schweine— 
Neben mir der blonde Rittmeiſter ſchmalz ſichtbat. Die Soldaten 
vom Stabe ſieht immer wieder ſcharf ſchicken ſich gerade an, von dem köſt— 
nach Pontabert. Und wie er dann lichen Fund zu naſchen, da tönen 
das Glas vom Auge ſinken läßt, draußen Schüſſe und Signale. 
ſagt er: „Da drüben habe ich als Augenblicklich ſtürzen die beiden 

Juͤnge geſpielt —“. Ein Stück Ver-ſSchatzgräber auf die Straße. 
gangenheit, das ihn mit dieſer Scholle Die Franzoſen machen einen Nacht⸗ 
angriff. Das Bataillon iſt alarmirt 


bindet, gegen die er nun kämpft, er— 

zählt er dann, wie wir den Waldweg und wirft ſich dem Feind entgegen. 
zwiſchen den kaum vorlugenden Vornweg ein Mann, der in der Lin— 
Primeln und über das braune Laub ken einen Schmalznapf trägt, in der 
des Herbſtes wieder niederſteigen. rechten das Bajonett ſchwingt. Ihm 
Vor Siebzig war es, daß die Schwe- auf den Ferſen ein anderer, der in 
ſter ſeiner Mutter auf einer Reiſe in höchſte Aufregung fortwärend 
Frankreich einen jungen Offizier ken- brüllt: 

nen lernte und ſich mit ihm verlobte. „Kriichen, 
faſt! 


Dann kam der Krieg. Aber die Liebe — 
Der Ruf wird von den Nächſtfol⸗ 


der beiden blieb — und nach dem ven. . 
Kriege wurden fie troß aller Wider- | genden aufgefangen. Er pflanzt fi 
dur die Schüßenlinie fort. Und 


Fände Mann und rau. Und dort | durch) mn 
drüben bei Pontavert lag ihr kleines „Kriſchan, holl dat Swinſmolt faſt!“ 
brüllt das ganze Bataillon, als es 


Gut, auf dem die Kinder aufwuchſen, oa 
nach atemlofen Lauf in der Stellung 


bier ungen? — blond und blau= we 
äugig vie die Mutter — Franzofen. = —— ausreißenden Franzoſen 
anlangt. 


Aber damals war auf dem Gute von a 
Um nächften Morgen erhielt der 


dem Gegenfat nicht3 zu fpüren, und B 
Imenn die Eleinen deutfchen Vettern zu | Tranzöfifche Korpstommanbdeur folz 
| Befuche famen, dann war e3 herrlich |aenden Rapport bes zurüdgefchlage- 
|hier und beinahe fo fhön mie in den |nen Truppenteils: „ES fcheint eriwie- 
‚Tagen, wenn bie bier franzöfifchen ‚Ten, dab die Deutjhen bereit isla⸗ 
Jungens ihten Gegenbeſuch auf dem |mitifhe Hilfsvölter zur Verftärkung 
deutfchen Gute machten. Man blieb | beranziehen; bei dem gejtrigen Nacht— 
gefecht hörten unfere Truppen deut= 


fih gut, auch al man längft zum|g 

Mann geworden war. Dann aber |lich ftatt des bekannten „Hurtaß“ ber 
Deutichen das fremoländiſch klingen⸗ 

de „Krüfbanhauldetfiwineimaltfaft.” 
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Hinterland und fperren alle Ans 
marſchwege. Die Franzoſen aber 
antworten. Auf unſere Gräben ſchie— 
ben fie, auf unfere Straßen, Bahnen, 


Höhen. 


Zur Nachtzeit ift das Bataillon in 
das zerfchojjene Dörfchen eingezogen 
und hat in elenden Häuferruinen 
Quartier gemadt. Die Feldfüchen 
find bei dem ftürmifchen Vormarfch 
zurüdgeblieben. Hungrig ftreden fich 
die Soldaten zum Sclafe auf den 
Boden. 

Nur in den Trümmern eines Flei- 
Icherfellers ijt noch Leben. Bei dem 
Lichte eines Stearinftümpfchens fu= 
Ken bort zwei brave Pommern nad 
AUbtung. Eben reißt einer der beiden 
Hünen einen Balten beifeite.e Ein 
leifer Yubelruf. Inter dem Balten 





hol! dat Smwinjmolt 


por drei Jahren [hob das Leben mie- 
der die große Mauer zmifchen hier 
und drüben. Bier blonde, blau- — 
äugige Männer aus dem gleichen — Gut verdreht. — Reiſender: Ich 
Blute des alten Geſchlechts, das uns —* —* mein 8 ee Due 
auch jeßt wieder eine Zahl von treff- | Tat, to haben wir tu ledten Sabre bunte 
— * dertfünfzig Waggons Vorzellan vers 
lichen Offizieren gab, zogen drüben ſchickt.“ — „Nas, das nennen Sie lo⸗ 
für Frankreich ins Feld. Leben fie | Joiialen Umjas, day Sie im Ichien Safe 
noch? Wa3 wurde aus ihnen? Dort | ben Jahrhundert fünfzig Wargons vers 
|drüsen in diefem zerfchoffenen Dont. 19T baben ?” * u 
avert war man bettraut iwie Brüber.| -—— Latonijd. — Mieter: „So eine 
!Und fpäter durd} weit über ein Men-!Ausficht ift fhen etwas merk” — 


Ifchenalter hin blieb man jich zugeßö» Bauer: „Dös foft’3 au“ 


IE 


ſchwarzen Rauch, werfen fich auf das 


3 


a 





u 


baufenden 


der 


Sluchtlinaslager 


ad, anitelle von 


ö bie „Abendpoit“.) | 
Striensikiszen aus Teiterreich- | 
Ungarn. 
= 


ER 
a Wie, 


den, 


enſtãdte. 
"este mit 
800,000 folder 
große Yadiner- 
d limgegend 


und 
lan und warum sic 
Walisien ticferie nein 
Hinac, nei 


Görz um 


ai 
Eine 
Fin 


Grundliche B Jzung 
rab Tommuniitiicheın 
das Gemcinmwob! 
Diher, mir cs 
mie die Romanen im ih 
bünden, Einge flei‘ D 
liener. Sind Reite 
lerumg in den 
Söre Nchnlichfeit 
Deuipaftiihe Freunde bon 
jung. Vollslieder und 


ben. an c5 
tinitaiten für | 


> Böllhen der Ya- | 


Beſich 


leibt ibe 
n GSrai 

Der 
Urbevol 


lten. 


weizeriſche 


deinde „au 


din 
tril 
Lets 


10» 


t den Waliiern 
ufil und 
sagen, 
Allgemein be- 
innt 1118, daß 
icjer Welifrieg 
be ganz eigen- 

Erſcheinun— 
gezeitigt hat. 
will hier von 

ner derſelben 

der ich 

meines 

D— in Oeſterreich-Ungarn 
umd infolge einer durch die amerifa 
niſche Botſchaft in Wien erwirkten 
Erlaubniß eingehende ifmerfſam— 

feit widmen durfte. Nämlich des 
Flüchtlingsweſens der 

Staate und von der Privathilfe 
troffenen Fürſorge dieſe 
glücklichen. 

Naturgemäß kam bei 
große Mehrzahl ſolcher 
aus Salizien, da 
diejes jich in weiter 
don Dit nad 
Kronlandes über 
ruſſiſchen Händen 
nem gewiſſen Ze 
Mai 1915, waren 
Galizier von 
Sälfte Suden, d 
Rutbenen waren landflüchtig. 
Almählig, ganz allmählig verrin 
gerte ſich dieſe große zahl nur; 
Flüchtlinge waren gewitzgt. 
ſicht iſt die Mutter der Weisheit“, 
dachten ſie: und ſo blieben die mei 
ſten von ihnen noch lange nach dem 
Zeitpunkt, da die Ruſſen wieder aus 
Galizien berjagt worden ıiparen, | 
in ficherem Hort, in der Hauptitabt 
Wien, wo cs ctiva 250,000 derielben | 
gab, in Mähren und Böhmen und 
anderiwärts, wo Yager für sie er 
richtet worden waren. \ndeiien 
will ich mich heute wweniaer mit die 
ſen Galiziern befaſſen (bie ich mir 
für einen weiteren Artikel aufivare), 
als vielmehr mit einer andera 
Sorte von Flüchtigen, von denen die 
gelt nur ichr er erfahren bat. | 

E83 jind Dies die Zadiner in 
Lelſchtirol und aus Iſtrien und 
Sradisfa. Tieie bilden namlid ein 
Völkchen (oder genauer geſagt, ei 
nen Volksſplitter), das in mehrfa | 
ber Hinſicht ſehr eigentümlich iſt. | 
Es fit diefelbe Menichengattung wie | 
romaniie Stamm, melcher | 
die jeit — Graubünden, 
Schweiz, erbeingeiejiene Vevölfe | 
rung bildet ah ihres Namens | 
ind fie du raaus feine Yateiner, 
jondern im — reine Kelten, 
ſe ungefähr wie die Bretonen, Wal 
liſer und Weſtiren. Sie haben alle 
Raſſeneigenſchaften derſelben, ſind 
eicht begeiſtert und aufbrauſend, 
eidenichhaftlih der Mufif und der |“ 
Sichtfunit zugetan, baben emen | 
roßen Scha uralten Volfslie- | 
dern, Sagen und Vegenden (int de 
nen die scen die Fai, wie ſie ſa 
gen — eine große Rolle ſpielen, wie 
auch die Hexen und Kobolde), eine! 
eigene Sprache, die von der italieni 
ſchen ganz verſchieden iſt und tat | 
jählich eine Nerichmelzung des Alt: | 
römiſchen mit dem Mltfelttichen dar 
ſtellt, und haſſen die Italiener als 
ihre Todfeinde, während sie die| 
Deutſchen, d. die Deutſchtiroler 
und Deutſchöſterreicher, wenn nicht 
gerade lieben, ſo doch recht gut lei 
den mögen. In 
auch zeigen ſie mehr den keltiſchen 
Typus als den lateiniſchen, denn 
obwohl das ———— schwarze | 
Saar bei ihnen itberiwiegt, find tief: | 
blaue Augen feine Seltenheit, und! 
die Haut iſt weiß, nicht bräunlic 
wie bei den Italienern. Zur Zeit 
der Reformation t viele von | 
ibnen zum Proteitanttismus über, 
umd aus jenen Jagen itamınt aud 
eine Bibelüberietung ins Yadintiche, | 
die ein alter Schulmeiſter vorge 
nommen baben joll. Ihr Idiom i 
aber iiberhaupt arimdlich ausgebil 
det und cine wirfliche Yiteratur- md 
Kulturſprache, md cs gibt eine 
große Anzahl jelbirandiner Werte, 
die darin verfaiit find. Cs erittirt | 
auch in der Pibltotbef zu VYozen eine 
treffliche Sammlung von Volkslie 
dern und wohllaute Weiſen, die 
von einem unbefannten Liebhaber 
gelammelt worden iind. Muf öfter 
reihiihem Poden nm wohnt etwa 
eine halbe Million folder Ladiner 
(denn jo nennt man Sie dort); und 
zwar auf einer großen Enflave öt 
ib von Trient md Novereto, und 
Bann wieder in (N d dent 
naben Sitrien md Sradisfa, mo 
ſie in gruppenweiſe eingeſprengten 
Dörfern und Weiler, umgeben bon 

denſchen italieniſcher Zunge woh 
nen oder T der 
Mrieg bat vie die 
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Schon vor dem Krie während 
eines Yusfluns nach dem Dolomiten- 
gebiet in Südtirol, hatte ich von bie- 
en LSadinern achört, die nach allem, 
mas die aeichichtliche Forichuna über 
eu Iaar aefördert bat. al 


3 die 
eärlicjen Neite der Ichon lanae vor 
Marius und Gäfar in ihren Bergen 
keltiſchen Urbevölkerung 


— werden müſſen. und einen 
"Heinen Abitecher in eines ihrer Ge— 


biete gemacht. Meiitens find fie 


trob allem Wechjiel der Zeiten Ader- | 


m geblieben; oder eigenilich Ge- 


s | Rofen 


nue. 


im Gafe Schmeißer am 


aber tann mußte es Iohliegiiu, auf 
gegeben merben. 


luſte 
ſchon ſo 


geb 


ſauber und nagelneu. 
nen nun 


ſuchte te 


Iner Quartetts hervo 


und 
weicheren, geſchulteren Stimmen, als 


davon freilich billigerweiſe auf Rech— 
Inung meines Grjtauneng, des völlig 


zend, ſchließlich neckiſch und ſpöttiſch. 


* — ſie, 
ihrer Erſcheinung 


ſene 
umfaßte, bildete bald darauf Profeſ 


ausgewählten 
und 


und Bud 


it |; 
die Aufnahme 


ganze Kolonie mit ihren 60,000 ſich — 
davon hat bene tun können. 


gierung den Ladinern in ihrem. jüd- 
|teirifchen Min! nicht gerade Lederbif- 
len; 
ı geld tit rar unter 
fen 
übung 
gen 


nur 


laden (,Verſchleiß 


müfegärtner und Winzer. ie er-!flang, und ihr 
zeugen einen feurigen, edlen Wein, "aächchh“ an. 
den Qino Santo, der feinen Auf be: | ‚alle Mühe. 
ahrt hat. Nach Görz, nach Trient, | 
nach Rovereto etc. jihleppen fie täg= !ganze Säle gefüllt — 
ih auf ihren Köpfen hohe Körbe des | — mit Neugeborenen, 


„ich“ hörte fich mie 
Uber jie gaben fich 


m 


iu 


J RAin? 


ur) 


hier in ber | 


edles Obit und duftende 
fämmtlich eigene Erzeug: 


Irauben, ‚Müttern daneben. Sie erhielten die 
‚beite Pflege, denn Neugeborene find | 
niſſe. mährend des Krieges im Preife ge: 
Nun e'io, diefes intereffante Völt- | Ttiegen. 
chen . An bor den heranoringenden tige Hand der Regierung zu fpüren. 
Sstalisnern gleich zu Anfang desstrie- | Die Sterblichteitäziffer unter 
ges davongeiauren. Görz 3. B., (das | 60,000 ift lächerlich gering. 
die Staliener in Gorizia umt taufen) Nur ſchade, jammerſchade, 
war von der Stunde, da die erſten von Seiten der Regierung — d. h. 
Geichüge an der langen Front wider in bietem Falle der tiroler Provinz: 
lien iprechen und heulen de- |Tegierung — nicht mehr bor bem 
sannen, 
rs. Eo nahe waren bie nervoltchen. Sie hatten zufammen | 
en der „Kabelmacher”, vak nicht | m.t ten Deutfchtiroiern einen fo fe- 
Bomden und Sranaten faıt täg: 
ich in die Straßen von Görz fielen, 
ſondern ſogar Gewehrkugeln durch 
ſeine Straßen fegten. Ein verwun— 
deter öſterreichiſczer Offizier, den ich 
in ‚Bien in jeınem Gpital bejuchte, | Umtriebe der unerfätt lichen Unnerio= | 
Ima r aetrorfen worden, mährend er niſten ſtühen können. 
Fenſter ſaß dies zu tun, hat man das genaue Ge— 
und eine Melange vertilgte. genteil fertig gebracht. Anſtatt die 
Sörz wurde von ven £ und f, Kräf- |Yadiner zu ermutigen, fie jelbit- 
ten iroßdem über tin Ja hr ge halten; ſtändiges Element in der Bevölkerung 
nzuertennen, geſchah das Umge— 
t yrte, Wean fümmerte fih um fie, 
e Abſtammung, ihre Sympathien 
— im Geringſten. Man ſah ſie 
eine Art Baſtarde und ihre Spra— 
J als ein Kauderwelſch an, und be— 
vorzugte in jeder Bezie 
liener — mit dem betkannten Reful— 
tat, wie es jetzt offen vor Augen liegt. 
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Es war nicht meyr 
großen Menſchenber— 
wert, umſomeyr als die Stadt 
ziemlich zu enem Trümmer 
zuſammengeſchoſſen war.Seit— 
die itaueniſchen Of— 
Schmeißer vor den 
terreichiſchen „ſchweren“ ducken; d 
er ganze Unterſchied. Aber lang: 
yon tehr ungemütlich f. und f, Regierung (genauer genom- 
und jo hatte die £. und ; men, bie tirolifche); die Ladiner . 
q alie die Linmohner, die den unterdrüdt, in’g italienifche X 
wollten, umquartiert. ı ger förmlich gedrängt, fodaf; ihre, = 
dab diesmal die Umauartie- | Yadiner, Zahl während der legten 50 
ein wenig ſehr in die Ferne Jahren faſt um 30 Prozent gefunten 
gleich nach Süpfterermart. N. Diefe 30 Prozent Jind mıt Ge 
in eınem . gefbügt gelegenen malt italienifirt worden. Nun, 
Tal, wo ein herrlicher Wildbach fließt Fall der Ladiner iſt in dieſer Hin= | 
|und die grünen Watten rechts und Nicht 
lints die teilen Wände bededen, nur Innerhalb der Donaumonardie. Um | 
etwa zehn Wealtunden von Marburg | Nur noch einen anzuführen: audy ge: 
Ientfernt und jest durch eine Ipesiel! ‚gen die Ruthenen in Dftgalizien hat 
te Hilfsbahn zu erreichen, hatte man fich zu Ounften der Polen arg 
man eine neue Stadt für Die Flüc)- berfünbigt. ‚Und d 
tigen Ladiner von Görz und Umge- Nuthenen im Sriege Ruffenfreunde 
gend erbaut, eine Baragenſtadt, blit und Deiterreichfeinde im eigenen 
Ind dort woh- Yande Nein Wunder. 
ihen jeit Ende 1915 etwa Dr Wolfv. Schie 
60,000 Ladiner. Miles ilt da: zwei — —— 
Kirchen, ein Spital, eine Kinderbe— 
wahranſtalt, ein Wöchnerinnenheim, 
mehrere Schulen, zwei mächtige ge— 
meinſame Kochanſtalten (für Ver- noch nicht ernſt genug. Die Entfer— 
heiratete und & Ledige), viele Dormito- nung vom Kriegsſchauplatz iſt ſo 
rien, Werkſtätten aller Art, ſogar groß, daß wir nicht den richtigen 
eine große, atuſtiſch vortreffliche Blick für die gewaltige Tragödie ha— 
Singſchule. Die letztere intereſſirte ben. Wir haben Krieg und haben kein 
mich ganz beſonders, denn ſie ſteht Verſtändniß für den Krieg; 
unter ber Leitung des ehemaligen auch kein Verſtändniß für die Opfer, 
Domorganiſten = Görz, Faidutti. die der Arien von uns perlangen 
Und bas ift ein Meijter in feinem |tann, weil man die Größe eines 
Jah, ein tüchtiger Komponift und Opfers immer nur dann erfaffen | 
ein felten guter Chormeifter, der |fann, wenn man es dargebracdht hat. | 
Ihon manden Schüler ausgebildet Bon Waihington aus find wiederholt | 
hat, der jegt allabendlich für jchme- ernite Mahnungen ergangen, daß, 
res Geld jeine wohllautende Stimme wir uns mit dem Gedanten der Op | 
‚al& Tenor in einem Opernhaus er- ferbereitichaft vertraut machen | 
tönen läßt. Shn und feine Schule fen, daß von allen, au von denen, | 
ich alfo auf. Zu Ehren des die nicht in Perfon zu den Waffen | 
‚Fremden ließ der Meijter eines jetz gerufen erden, grofe Opfer ver | 
roortreten und bief25 | [angt werden — und biefe Mahnung 
— der ladiniſchen Voltsweiſen ſollle als eine ſehr berechtigte beher⸗ 
anſtimmen. Da hab ich aber ge- zigt werden. | 


Dieie * fie —F 
2 eſe halbflüggen — In der Kölniſchen Zeitung haben 
Mädchen ſangen noch beſſer, mit wit eine lehrreiche Fabel aelefen: | 
„Der Damm“, die denen drüben, die | 


ver berühmte Wiener Männergefang: Tmpeiundzwanzia an Opfern überrei- 
verein e& vermochte. E3 war einfach | 


grandios, ihre Leiltung. MWientel 
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ein paar 


halb jo nötig war wie den Amerikas | 

nern, denen der Opfergedanfe nod 

F recht fremd iſt. Hier iſt die lehrreiche 
Fabel: 

Der Strom, der jahrelang fried— 
lich in ſeinem Bett gefloſſen war, 
ſchwoll plötzlich an und wälzte ſeine 
Wogen bedrohlich gegen die Gemar= | 
kung des Dorfes. Der VBürgermeifter, 
und die fräftiaiten Männer eilten | 
' hinaus und warfen draußen weit vor) 
BE * „dem Dorf einen Damm auf. 

— Mebrigens —— ch kaum, daß hrauſte Ber Strom geaen das Hin 

nein Urteil getrübt war durch das derniß, aber er konnte es nicht über 
Seltſame allein. Denn aus ſeinem — Die Leute im Dorf waren 
großen Chor, der über 1200 Erwadh: | unterbeffen nicht faul: fie 
und Kinder beider Geſchlechter Weidenkorbe, Sieine 


Unerwarteten, beſonders aber 
wunder ſamen Volksweiſen ſelbſt kam, 
das kann ich nicht ſagen. Denn die 
Lieder waren ſämmtlich wunderſchön 

bald tiefrührend, dann jauch— 


Die ganze Skala der Seele umfaßten 
wie ſie auch die Tonleiter verwe— 


gen auf: und abfletterten. 


brachen los, 


ſor Faidutti einen Spezialchor, aus den Dorfgenoffen zı 


Stimmen beitehend, entfeifelten Waffer 
mit biefem ging er auf Reiſen Denn mit dem Mufmerfen des Dam- 
) : d rag 2 — 
nach ‚Wien und Graz, Be Prag mes war es nicht getan: bald hier, 
vapeit, jegar nad) Breslau Hp dort riffen die Waffer eine 
und Berlin, mitien im Kriege, mitten Güde, die aufaefülft werden muhte 
ro u t d — * 3 
rotka m fiehe bet und mander wadere Arbeiter wurde 
— ET HT Dabei megaefpült Nun mohnte im 
Die Ausbeute war jo hoch, daß 
ee rn Pe Ser Dorf ein fhlauerr Mann Namend 
7, lau, der flcgte zuerft in jeinen bier 
Mänden, dann am Stammtiih und 
zuleßt auf offener Straße: Die 
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naturgemäß fervirt die f. und £ 


— * J Unglück. Ewig ſollen wir Holz und 
ul. < } UL2 | —,". r z 
2 Dus müf Steine beranichleppen, und fein 
J —49 I * - .. ⸗ * a 
Hahn kräht danach, ob unſere Ge— 


dazu reichts 


yu 


beim haben es no) viel fchlimmer! 
Jeder iſt fich felbit der Nächite,“ 


tn 


ſie ſich notdürftig durch Aus— ig 
A Ichäfte darunter leiden. Wenn doch 
Rament 
das Schnitzen, „wood 
antworteten ihm ver 
bilder etc. für 
die Kirchen; ich fand aud ri } = : 2 u 
nicht helfen, die draußen in Wind 
{” heißt er amt: 
Stnaben, bellehder Hund am Hemp- Tete Fluren. Dann find wir ganz 
ceind abfeitz u. f. m. Wirklich treif Genofien im Etich lieben. Wir mül- 
Einer der Schulen, 
Mädchenſchule, 
ganz poſſirlich, dieſes Gemengſel von murrte Herr Flau. 
ſchen Sprachen, einen ſehr rauhen nicht tun!“ 
e i 
* Kinder schreien 
‚gen fie nun beim Lernen auf’3 Deut- 


ihrer Handmerfe und Teniti- !T ©, ee 
ünite tiverben 9 uch | Pie Geſchichte bald aufhörte!“ 
‚ fculpture”, ver- „Isa, es wäre ein Glüd, wenn Ste 
iteben fie famos. Doch find es nicht Bald aufbörte,“ 
allerband Heilinen! itandige Yeute, „aber ma3 fünnen wir 
Y — 
ealiſtifche dazu tun? Wenn wir den Männern 
Sachen ausgeſtellt in dem Verkaufs 
ort und Wetter ausharren, zerbricht der 
lich feht ſchönd. wie z. B. balgende Strom den Damm und zerreißt un— 
zipfel eines Kleinen, Zweikampf der ruinitt, und die boden oſe Schande 
Nebenbuhler, mit der Schönen fü; baben wi. obendrein, daß mir unfere, 
lich ausgeführt, ganz dem Leben ab- Ten mit Geduld marten, bis ber 
aelauict. einer Ttrom abihmillt, und wollen uns 
Beluh ab. Sie waren gerade 
Deutjchlernen. Und das klang dann m 
Yaviniiey mit Deutfh. Das Ladi- biöher den Damm nicht zerbroden, 
nich befitt nämlich, wie alle feltis fo mwird er es auch wohl in Zukunft | 
Kebllaut, ungefähr jo wie der der 
Deutichichweizer, und diefen übertru: 
fche. Sie machten jo aus „Kirche“ | NACH FLETCHER’S 
en Wort, das mie „Rircchche" | CASTORIA 
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Hat der Strom 


In einer anderen Anftalt fand ich | —n 
Bett an Bett 


herrlichſten Blumenkohls, Spargeln, | nordifchen Fremde geboren, mit ihren ' W 
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tandard Größen. 
Feuſter Scrreus zum Auszieben, sent. 
von Hartholz, Krögen 
0 bei 93 zu 
3. Ply ——— 
mit Meſſing-Kappel 
zu 


50 Fuß Länge — 
* 2.95 
Verſteilbares Schlauch⸗ Dundtuct — tann 


für Sprah oder Stream geſetzt 
werden —— ————— 


„Aber wenn nun kein Holz 
zu ſtopſen?“ 

„Ich bin kein Sachverſtändiger im 
Dammbau,“ erwiderte Herr Flau. 
da draußen ſehen, wie 
ſie fertig werden! Es wird ſo 
ſchlimm nicht ſein. Ich bin es leid, 
Wagen und Geſpanne herzugeben, 
für meine Aecker. 
Wenn alle es ſo machten, hätten wir 
bald Ruhe!“ 

„Du redeſt dumm 
lich,“ ſagten die verſtändigen 
„Vom Dammbau verſtehſt du nichts, 
und willſt doch darüber urteilen. Und 
zu alledem: werden dir die Fuhren 
nicht reichlich bezahlt?“ 
| „Ach was, bezahlt!” Herr 


und jämmer: 


rief 


und bag Qand erfiuft, wer wird mir 


|dann die Fubten bezahlen?“ * 


NAusgezadte Satin Bett- 
mit dazu paffender | 
geſchnitt. 

Affortment 

befte 

6.00 Corte, fo 

lange Vorrat 
Gebleichter 

breit, 
Finiſh 
Näharbeit 


Merceriged 

breit, fein glänzen: 
Satinfiniſh 
Blumenmuſter, 


erlauft 


geſtrickte 
für 

Aermel, 
oder Knöchellänge 
55e 
Balbrig⸗ 
Suits 
Aermel, 
Knielän 


$1.00 49e ! 


ne | union 
Männer, 
Sunlttät 


Größen 


98c 


eide-Strümpfe, 2Me 


Liste 
Kinderſtrümpfe 
und 


Ihre Auswahl von 
Waſchröcken zu $1; 
1,000 


und 
feine Steine da find, um die Yüden 


Nie wieder wirb ſich Biefen © Sommer eine folche Gelegenheit wie dieje — 


Weihe Grepe 
fowie Georgette Crepe, 40 
Soll breit, febr feit und 
Heidfam -—- im Milvanfee 
Avenue Laden die 
VNard 
berfauft 


de Ghine, 


Ede, gros | 
bübfcber | 


390 


Kambric, 26 
feiner weiber 
paſſend 


1030 


Zajeldamait: | 


Weiter SKleider-Satin 
36 39ll breit, feiner Cha 
mois Finiſh, ſehrt fein für 
Konfirmationskleider, 


1.359 Sorte - 95€ 


fpegiell, die Pard 
Willow 


zu. 
Weihe Puſſu 
Seide, 40 Zoll breit febr 
Stoff für Braut 


40 
bübſcher 
ein 2.50 Wert; 


leider, 
die Nard 
berlauft 
für 


—9 
Die 


‚bobige: 
volle | 
die Töc 
die 


beite 


In beiden 
Läden. 


Otis Marte nw. 

Män- D. Union Suits 
ränner ! 
zorte, für. 


Reihe nerippte Athle⸗ 
ten Union Suits 
Mänier does 
Qualitaͤt, für. 


Gekämmte Balbriggan 
Unterhemden u. PſMoſen 


für Männer, 44 
Zorte c 


Se u Tic 

Feru Balbriggan Un— 
terhemden und PMoſen 
Hl Männer, 30c 26 
Bert. TRE;..: c 
Snits für Anaben u. 
Mädchen, furze Mermel 
Knie- und Althleten 
Faſſons, Größen 6 bis 
16 dr, 
497, 


11110 


B. 2. 
nur 
ge 

w 


si 
fir 


bon 
loſe 


dem 

lurze 
oder 
Sabre, u 
dc 


Seide 


In 


* ge⸗ 
290 


Finiſh 
dop⸗ 
ſchwarz, 


150 


Finiſh 


Jabre, 
brayſtreifen 
alle hübſch 
$1 Werte 


Knaben 
“tolle oder 


| \e 
Find 


bis 17 Sabre init Witrtel 
Top Hofen, ganz Ipezicll zu 


Blaue 
Sraduation; 
 farbia 

folange 
bis 


Zebe, in 
bimmel 


15€ 


der 


* 18 


2Kla— 
Lange Hoſen Kuabenanzüge, 
ſen, angebrochene Partien von 


5 


Große Bargains am Donnerſtag in unſerem 


Banferottlagerverfauf! 


Werte bis zu H25 für $10. — In beiden Läden. 


Erzeugniſſe und Größen und 
Jedermann. 


Der Geiſt der ** 
ſamkeit ſollte Donners 
tag zu einem Rekord-Tag 
machen, da die Werte es 
Jedermann möglich ma— 
chen, ungefähr die Hälfte 


an dieſen Einläufen zu erſpar sen. 


Von i bisd5 Nam. 


1000 


Röcke 
1,000 


Tuch 
$1 


Majchkleider zu $1 


Die'er Veritellbarer 


Stewart & 
Prozellan 
1846il. 
Pfanne, 
blauem 
eiſerner 
Lüchentiſch, 
zellanp! atte 
2:4Öl1, 
eaimi inte 
beine wm» 


3Brenner⸗ 
weißemail. 
Drop Tirre 
gald, Triv 
fhwer. Sauge 


"8,95 
- { . 
weiße Bor 

Gr. 40 dei 
bieree. weit; 


Ztich 3.95 


Yaf ce 


bero 
Kan 
Dadofen 
von 
Stahl, 
Vale 


vi 


aueme 
braun 


zit 


trei 
md Rück 
türlicher 

zu — 


x 


„Darum aerade follit du ja met- 
ter Hol; und Steine fahren, damit 
du nicht alle Urbeit umfonft getan 
halt und außerdem Hab und Gut 
verlierſt, den die Maſſer des Stro— 
mes werden vor deinen Aeckern nicht 
halt machen! Du und deine Kinder 
werden ſich ihr ganzes Leben lang 


ſchinden und plagen müſſen, ehe dein 


Beſitz wieder ausſieht 


Leute. 


der Strom den Damm unterwühlte 


| 


wie früher, 
wenn er überhaupt jemals wieder To 
ausſieht!“ 

„Hör mal, lieber Flau,“ fügte ein 
alter Mann hinzu, „wenn du und 
deinesgleichen nicht mehr mittun wol— 


len, weiſt du, dann ließen wir ruhig 


Inn 


zu, Daß megen eures linverfitandes 


und unfere braden Leute mit fie 
‚tommt, nehmen wir dir einfach beine 


Tagen und Sara und begaßlen \b 


beſtichte 


Weiße waſchbare 7 


Waſchanzüge für Knaben, 
aus einf 
GSelatea; 
befegt, 


Einzelne Knickerbocker Hoſen 
Größen 
Gen und ſtart gemacht, 
Serge 
RER” 


abıy 
Sabre, 


Vak Knabenanzüge, netie 
ringsum 


legbarer Lawn 


— 
char 


nift 


Donnerſtag hier und nehmen Sie Anteil an dieſen großen Erſparniſſen — in beiden Läden. 


r * 
Von 2 bis 5 Uhr Nachm.: 
Echtes O. N. T. mercerized Häkel— 
garn in weiß oder in ecru, alle Grös 
Ben, die Etandard 10c —— 5 an 
einen Kunden: leine 


—558 oder C. O ‚63€ 


Vo 
—— © 
teitellung. aus gefü hr; Ep 


S s 
Bun 2 bis 5 Ihr N dachm.: 
Echter Red Seal Kleider Gingham, 
38 Yds. Längen, * rg od. fcy 
Gheds 0d — eg. 
Sorte, keine Poſt-, Khont ode 1100 
D. D Deftell, ‚die Nars.. 


C 8 > 
x L 


Bon 2 bis 5 ligr Nadım.: 
Tiſchtuch, hohlgeſ., hibihe Blumen- 
muster, gut im Inalchen, wert 


98c, Jan t Stamd.; Feine Boft 55e 


Phone: od. E.D.D. Beitell., zu 


ul 


Leibchen 


und 81.75 


für 5 <ei dene Koriet 
70 Wer * 


beiden Läden An beiden 


2 Bis 8 
oder Cham 
alle Karben, 


m. 49e 


zu nur. 


Grtra feine 
briflängen von 
dinen Serim, 
einſache od 
ter, fanch 
ten, andere 
Rand, Dice 


Bilissesesunae 


Yeinen weile 


* Drawn I 
für * 
r 


breiter 
"Mard 


5 bis 16 
hali, volle Grö 
äl.. 


Sabre 


50€ 


Knabenanzüge 

fpoziell, ertra aut, 
Gewicht, ſeidege 

Vorrat reicht, 


36 
tt 

holk 
fen wir 


zur 
ch! 


mabt, 


$5 


Größen 8 
6 8 
2.95 

Rod, Wefte und Ho- 


1.50, $10 und pr 5.00 


Zoll breite Da 
mercerized 

—W 

die 


morgen 


Muſter, Marti 
Bea Sartic 


nur 212 md 3 9 


Schöne 


orten 


x .. } . 
Bei Gardinen 
Laden 
Dualität 
bardbreit, 
Blodmuiter Gen 
sorf 


Satinb 


weh 


ug 


Infer Weifiwaaren-Berfanf bietet viele große Bargains. 


Doppelte „S. & 9.“ Grüne © 


Weißes Chiffon Voile, 
40 ‚oll breit fein und | 
duftig appretirt, mit breis 
ter eingefaßter Borte 


die Yard 
19c 


verfauft 
JJ 

Weißes VPiaque, raſſend 
für Kleider oder für Röcke, 
viele Muſter in breiten 
oder Sam Ztreifen 


< £ 
find Waſchen 
die 


lirät 150 


du. 
Bonner, 
ſeidiger u 
breit 


19e | 


— | Edtes 
in weiß oder fa 
Boll breit — 
in Fabriflär 
{md ve 
29% Wert 
die Yard 
Weißes fine 
Zuiting 
Middy 
breit 
Yard ber 
faufi au...... 
Weißes Longel 
joof, fowie 


bis 


für 
Blufen 
die 


Seiden 36 
ſehr ſchöner 
iſh 46 Joll 
Fabritlängen 


Z3ol 


als 
die 


weniger 
ſpegziell, 
Pard 

en eaeganee 


1 


Sommer-⸗ —— 


— — Suits 
Rrincei < 
men, bis zu 


$1.50 3 


Wei⸗ 


Shüter 


ytrtayt “er N 
tr epigcı 
er 


Ivert, fit 19€ :: 


Mu ’ ‘ i n — | Hi Er 
Peintte für Dan e 


vi fort firt * Ne, 


! ford 
ı$1.00 


Koriet 
Damen, ir 


Shir 


ven 


Mu: 


sin Nahtaewärn- 
der euer 


firDamen hı 


ben 

98 M 

MusiinPeinkieider für | 
Kinder, vi allen Gr) je? 


Ge vo 


Fa Hay kei ſehr büb 


Dar Kleider, 


m 
150 


Bor te 


and 


rautfette 


Finiſh 


verfau 


Srisen-Gardinen 


rAuswahl der 


Nottingham 
in eine 
nirched 


c 
ards 
ſchwere aamaı * 
für 
aroß 


vu 


Schöne Schuhe für deu 


Damenſchuhe, St 
Tamenfchube, 53 
Damenſchuhe, 84 


Männer-Oxfords, 
Männerſchuhe, 84 
Männer-Oxfords, 8 
Männerſchuhe, 83 
Knabenſchuhe, 82 


AT BOTH 
STORES 


Mädchenſchuhe, 82 und S2. 50 Werte, 


Mädchenſchuhe, ni 
Mädchenſchuhe, ni 


Damenſchuhe, niedrige, 32 u. 
Weiße niedrige Segeltuchſchuhe, das 


und 53.50 Werte, Das Baar 
und 52 Werte — das Baar 

und $3.50 Werte, das Baar zı 
52.50 Werte, Das Paar 
Baar 
Werte, das 


Br. 


55 und 86 Paar zu 


Spieictte Bongee, | 
fehr 
Stüde 


<firt3 


Lawn 


alle guten Länge 


he 


—— Te 


Middu 
Kinder, 
regulärer 


Stirfereien etc. 
5 Sräde 
Ar 
ee 


Sommer 


Seien Sie 
Mittag. 


- 
“ 


Stamps bis 


Vade⸗ 
ſchwe 
Bie 


Gchleihte türkifche 
Handtücher aus 
rent Garn gcmadt - 
extra aroße Corte —— mor: 


aen verfaufen wir 22e 


das 

Linen Hatfüed Graih — 
mit echtfarl blauer 
Porie i 


rbig. 34 
glänzend 
es 
ein | 


15c 


finiihed 
ode T 


igen 


n 
auff 


verfaufent 
NMard 


leit 
aen 


wir die 


114 € 
oth. Nain— 
Refter 
breit 
n feme 
I wert 


10e 


Taficta, 
cine aus 


Weißes "Shiffen 
Holl breit 
nezeichntete au 
1.85 die Yard verfauft - 


morgen die 
Pard berfauft 
zu 


In beiden $ 
Läden. 


l 6 
Zorte 


1 


Un⸗ arone 
Leibchen für 


lermel, 


Ertra 


Nurfe 
‚vi 


Musiin fanch 
Ze 


Ta 


rc 


68‘ * 


— 


für Da si .00 
Geformte Leibhen für 
Damen, eſchnittener 


Flügel är: 
ke DM 


ausae- 


t Wells 
in Fortietem 


oder 


Blouſen „für 


65€ 


ansgeſchnit⸗ 


Br 


titr 


ar 


eri mit 


Ania 
1% 


Leibchen 
|fhnit tenem 
zen Bottom 


— 


In beiden 
Läden. 


— — 


35 Zoll breite Organdy Flouncing, — 


Muſter für Graduation 1 Ag 
—* 


ing 


Woert 
Vard 


In beiden 
Läden. 


.. 48 


und 85 Schuhe, das Paar zu. .......... 


84 und $3 Werte, Dus 
und 52.50 Werte, Das Baar 3 

und 2.50 Werte, das Baar zu...... 
das Paar zu.. 
edrige, $2 Werte, da3 Baar zu... 
edrige wein e Canvas, Baar.......! 


Mädchenſlippers, weiße Canvas, Gummiſohlen, Pr. 


st artoffe 


en dadurch erzlelte 
Im Milwau 


Eine volle 


gebackenes 
Rogaen 


4 

520 
Friſch geback. Fei— 
ur Newtons oder 


— 


Coofice, 2 
Friſch geback. Eo— 
lumbia B 12 
veln, c 
Schmitt 
jarter Rot 1 
Ronit, Ki 


Feiner 
Süß gepolk. 


— 
veißß oder 


Pid * 


ie geichnittenes 


u. 1661: 


Ki 


Polar Sorte Eisichranf, mit nald. 
mit 
= — 


ausgeihlagen, Harthoizarbäuie, 
den, Golden Finifb, mit 
Speifefanmer, fpeztell am 
nerstag verlauft 
Dieſe Progreß 
Gehänſe, Golden 
ſe, Top Temien, 
nickelten Atte 
Baar oder Kredit 


Ir 
y 


Nähmaicine, 
Finiib, Drov 
vollitündtges 


suiammen 

Ztubl, be | 
weiß u. | 
Kanda2: | 
lehne, na— 


nic, 
fte * 
— 


bi 


dir feinen Heller dafür. Darum tue | 
Sezahlt, wozu mun | 


it 
ul 


freiwillig und qı 
dich ſonſt zwingt; 

Herr Flau war überſtimmt; die 
verſtändigen Leute ſpuckten vor ihm 

13, wenn Sie ihn auf derStraße tra 
ien. Der Damm blieb feit dant der 
aemeinfamen Wrbeit, der Strom 
jihmwoll endlich ab, und die Sonne 
leuchtete über den blühenden und 
Frucht tragenden Fluren. 

Die anglo-ameritanifhe Brefie 
tönnte ihren Lefern und tem Lande 
einen großen Dienſt erweiſen, wenn 
ſie dieſe lehrreiche Fabel ins Engli— 
iche überfegen würde. 

Ener: 
‘m Eromen. — 


didat: „Der Bierwechſel.“ 


Auswahl don 


maffi ei. 
Head Gebän: 


= 


Profefior: | 
„Können Sie mir einen Mechfel nen 
lau, „wenn der Damm zerbricht | tiffe. Nein, wenn Not an den Mann nen, ber unter Umftänden verhäng= 
'nigbolle Wirkungen bat.“ — Kan: 


= 


In, Das Verf 67 


n Gewinn wünfden wir mit unferen Run den, J 
lee Ave. Laden Poſt- und Phone 
Hochzeits- und Geſellſchaftskuchen 

niedrigſten 


RomdZtcal 
Pfund. 22c 


Helln Marke feine 
aeräucderte milde 
Schinten, 6 7% 

2720 


Pfund... 
Feine geraucherte 
Rort 


inochenloſe 
320 


Buts 
feiner 


sin. 22C 


„I will" Marke 
fe immer 


Ornamente 


Waſhburn 
Nedal Mehl 
4 


Goud 


3.85 


Feine hieiige 
dinen, dit Del oder 
zent, 


1 
Büchſo.... 20 


Friſch gemablenes 
roiled Tatmeal, 


D Pfumd — 


22e friſche — 


—— 


ide 
29€ — Peart oder 


* Marke evanö- Macaroni oder 


> \ ze ch 14e Zvagndetti * 250 


Vackete 


r 
J 


ni 


Sar: pn 


Prund 


Ned Lo 
roter 


dge 
Lachs 


X 
> Pfund 
Büchſe. . . . 


* 


fn 


Im Milwaukee 
Ave. Laden. 


orti 
Rum 
ECure 
Stahl 
— 
Sbelf in 


6.75 


— be obt 


3x15 


terns, 


ei dom bet 





27.50 Leonard Grand Rayids te ich 
weih email 1, -gelünte Eicher Eu 
Panels Draht Sbelfes 

Aſiortirte ſeine Partie 3.Stüde ve 
Zuit3, Nuswabl eleganter Robr wefi 
——— u. Rückenlehne, maſſives Geſte 

ner. Walnıık, Mabaaontı ır. 
eioen u. Girraffian — ge eporne 
ra $ Dıral Roual bi as ic a 


we Scatt irung braune oder 


drei 


ſpaniſches Leder, ebe nſalis 


Volout 
zelour 


Wichtig für Männer, 


Ysenn Werzie vd. Urzneren Eu nit beiten, 
berjugt unlere erprobien Heilmitiel, vie jeiten 
febiiibiagen, bei jolgenden geheimen Nrankyats 
1er: surmulare ir, 1 u, 2 beilen die ınetiten 
ur jo bartuadigen Fälle von aeheımen anf 
beiten und Urinlewden, wie Slatarru-Nlugdmurse 
u nd Ear im lirin, Rreis $1.00 die Slafhe.— 

Toltor Zuders Niet: Sperific für Ylutverg, h 
ung in allen Etadien. Preis $2 ‚00 die Flaſche 

— Krof. Dr.Bois Stärfungd: Yaitıı Ien für Mäns 
nerinwäde, flatlofe Nächte, 9 tervoft tät, Ne 
lanholte nnd nicht zufrtedenite tlendea Ehelehen. 
Mreis $1.00 die Ehachtel 3 für 82.50 Dre 


ns "Heilmitter find nur bei uns zu haben, | 


Bebhlkes Deutſche Apotheke, 
5 Ein State Straße, Chiccao. Ill. 
fp1fonmi® | 


“Beto” 


N 


enefte Erfindung gegen 


DIABETES 


(Zucderfranibeit), obne jeglide, Diätsvorfahrif- 
ten, Unfeblbarer Erfola. 


John Barin 
5 No No; Lotus Mpe,, — 


— — —* — — —“ 


in 8677 
ı2jnıwE 


X 100 


102: 
Laitide 


> ' 
"Bader, reinfter 


n —— rt De 87e 


a 


tif 


— 
du nners 


Center 


. bon Al 


Nat 


dierielk 1efä 


Bas: 


bmten 
fauft 
u teilen 


beiteilungen in beider 


n iſt in unſerer mo daderei zu den 


Preiſen erhältlich 


Free Lance vprava tif 
r Liköre 
Im Milwaulee 
Ave. Laden 
Kentudhn DBourben, 


White 
fale wei he 


) eh 


Yinen oder 
Yaund- 


ix 49€ 


Vort and 
ge E 


'50e 


ra» 


to, m 


Lid Kentuck nBour: 


bo , per 
Bil, Ü I 


oder 


1, Ga i 40 
fiir . 1. 
K re — — 


“ T5c 


Gisver Lai Whis⸗ 


Pr 
Gal 20 >, 


—— 


n—ch— 


— 


— ü 


seine 


10e 


—5 
aniſche 


IE TE — — 


ete_ 


Da ——— 


teilen mi 
1 siwab yl 
nal, 
Ri efiramir 
(Sr — 3x 
aſfer 
Pa t 
au 
breites 


‚rein vo il. 


rtirte 


after! irtes 


a Da DE ES 


loſer Sudion 


Tave itr * ri i 
i 


ber u 
{ temilchte 
Russ, Wr. 


ich e Färbungen 


affort 


Wilten 
tal 


:F asıie von ela itiſchen Sie Matragen — 


Rolle 


zanr, 


5 


— 
in 


EEE —— 


ei m. 


8.50 Rem 


ee 


Zahnãrztliche Arkeit zu 
liberalen Breiien, 


DR. NELSON,DENTIST 


ver ber 


UNION DENTAL Hp 


nd Mabe 


dachfolg 
408 & 
Ave., 
Sde 
fo Ave, 
Sonntag: 9- 
ins*£ 


Wabaſh 


dmeit 


Van 


> 


Rıry 


ren Sira 
6:30 Morg. bis 


9 a bov3 2 


süni 


— — — — 


Warum iſt 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


ger u überali bevorsunt? ig 


Weili ni 


ttelli wi Befrag 


ota0m i mo « 


MM. MARIE YUNG 
chentpigen», Han Tan 2 © 
ris 


uund Karartet 





